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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

ANZEIGE

Titelfoto: Der WSV Schwarzenbach 

a.Wald  lädt am 25. April zum Nordic 

Walking rund um den Döbraberg ein

Mittelalterliche Kleiderbörse Gewand & 

Tand am Samstag, 18. April, in der 

Scheune am Rubgartenweg 
Bobengrün  Tanna      &
+49 (0) 9288/ 9749-0

www.therma.de info@therma.de         

Ihr Fachmann für 
Fenster, Balkon- und Haustüren

Insektenschutz
Vorbau- oder Aufbaurolladen 

Außenjalousien und Sicherheit 

Fensterbau GmbH

Unsere kompetenten Mitarbeiter 
beraten Sie gern.
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Mittelalterliche Klei- 
derbörse >Gewand & 
Tand< am 18. April
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 Raus in die Natur: 
Frankenwald setzt 
auf Steigla-Running 

AUS DEM INHALT

Aus dem Rathaus
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Geroldsgrün Seite 30 3 33
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Lichtenberg/

Issigau Seite 39 3 44 

Leserfotos der Woche

 Letzte Woche war ein ausführlicher Bericht über das neue Heckenlabyrinth 

auf der Seite 3 des WIR. Es ist eine >Bereicherung< für den Kurpark, meint 

WIR-Leserin Eva Linsenbühler, die ein Bild des Irrgartens an die Redaktion 

gemailt hat. Wer hier in Zukunft den richtigen Weg findet, darf sich freuen 

3 schließlich gehört Verlaufen zum Konzept. Auf einen Spaziergang im Kur-

park war auch WIR-Leser Erich Simon. Er hat die bunte Frühlingsbepflan-

zung, die im Sonnenlicht perfekt zur Geltung kommt,  vor der Wandelhalle 

eingefangen. Im Kurpark Bad Steben ist aktuell also für jeden etwas dabei 

3 fürs Auge und für den Orientierungssinn. Und wer sich im Labyrinth ver-

läuft, verbringt immerhin mehr Zeit an der frischen Luft.

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an 

redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. 

Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbe-

schreibung hinzu.

Frühlingsgruß aus dem Kurpark Bad Steben
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 159. Wertshaus-
singa mit 
Quetschen-Rock

Gegen Antisemitis-
mus: Dritter Marsch 
des Lebens
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

WIR IM F刀䄀NKEN圀䄀LD
Interkommunales Amtsbla琀琀 der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe琀erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!
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Döbra  3    Der Wintersportverein 

Schwarzenbach a.Wald erwartet 

am Samstag, den 25. April ab 

13.30 Uhr wieder viele Lauf-

freunde aus Nah und Fern zur 

20. Nordic Walking Veranstal-

tung. Start und Ziel ist das 

Sportheim in Döbra. Rund um 

den Döbraberg können die Teil-

nehmer auf drei verschiedenen 

Strecken (5, 7 und 12 km) ihre 

Fitness testen und dabei das 

Panorama des Döbraberges im 

Frühling erleben. Eine geson-

derte Kinderstrecke mit Trai-

nerbegleitung wird auch ange-

boten. Die Veranstaltung steht 

unter dem Motto: Breitensport 

für alle, ohne Wettkampf- und 

Leistungsdruck. Die Teilnehmer 

entscheiden selbst, ob sie als 

Jogger, Walker oder als Nordic-

Walker teilnehmen möchten. 

Verpflegungsstellen sind am 

Start und auf den Strecken auf-

gebaut.

Der WSV sorgt ferner auf dem 

Gelände im Zielbereich für das 

leibliche Wohl der Läufer und 

Gäste. Für den jüngsten Teil-

nehmer/in sowie für den ältes-

ten Teilnehmer/in gibt es Pokale 

zu gewinnen, des Weiteren für 

die am weitest angereisten Teil-

nehmer/in. Sachpreise erhalten 

die drei teilnehmerstärksten 

Gruppen.

Verbindliche Meldungen und 

weitere Infos im Internet unter 

www.wsv-schwarzenbach.de

Nachmeldungen sind jederzeit 

bis zum Start noch möglich.

Nordic Walking Veranstaltung des WSV Schwarzenbach a.Wald

Am 25. April rund um 
den Döbraberg

Arno Dietz:

Ihr Möbelhaus und 

Polsterei-

Kompetenzpartner

in Nordhalben!

Sonderangebot

der Woche

TV-SesselTV-Sessel
2 mot. ab2 mot. ab

499,- €499,- € 

Mit Möbel-Dietz macht 

Wohnen richtig Spaß!

Unternehmen
lokaler

Aktion
Eine

SNTS

habe ich von Dietz
Meine Möbe

TTATTR IMENTR
RSORRT E

TTTIMENTS
-

TIM
BA

Meine Möbe

RABA

zz.
eelel

Altmöbelentsorgung
(Polsterei)
Reparaturen und Neu

beu Neukauf

ubezüge

290 143/76
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz
Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Mo. – Fr. 9.00 – 12 Uhr · 13.00 – 17 Uhr
– Mi. geschlossen –

Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr od. nach telef. Vereinbarung
www.dietz-moebel.de

(Teil-) 

Räumungsverkauf
wegen Inventurüberhang

10% 
Extrarabattauf Abverkaufsware
bis zu 50% auf Ausstellungs-

stücke

FRÄNKEL NATURSTEINE
Bildhauerei und Steinmetzbetrieb

G
m
 b
 H

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort:

– STEINMETZE (M/W/D) für Schrift und Ornament

– QUEREINSTEIGER (M/W/D) aus anderen handwerklichen Berufen zum Anlernen 

       (Führerschein Klasse C1, C1E oder CE wäre von Vorteil)

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit sehr guter, übertariflicher Bezahlung  

in einem familiären Umfeld mit freundlichen, hochqualifizierten Arbeitskollegen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

Fränkel Natursteine GmbH  

Feldstraße 39, 95152 Selbitz 

info@fraenkel-grabmale.de                   Oder rufen Sie uns an: Telefon 09280 - 8282  

3Wir im Frankenwald

https://www.dietz-moebel.de


Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

17.04.  Leopold Apotheke, Hof
18.04.  Spindel Apotheke, Hof
19.04.  easyApotheke, Hof
20.04.  Franken Apotheke,  Naila
21.04.  Neuhof Apotheke,  Hof
22.04.   Einhorn Apotheke, Hof
23.04.  Spindel Apotheke, Hof
24.04.  Central Apotheke, Hof
25.04.  Sonnen Apotheke, Schwarzenbach a.Wald
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/ umkreissuche 
auf, wählen  Sie 22833  (Handy) , 0800 00 
22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  
QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 
Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 
Nächste Sprechstunde: 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notdienst-Hotline: 0180/5 90 80 08 
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
Internet: www.notdienst-zahn.de

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 
                      18.00 - 19.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.17.04.:    Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700
Sa.18.04.:    Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, 
                    Tel. 09232/8353, 0175 8365865
So.,19.04.:  Wolfgang Sebert, Helmbrechts,
                     Tel. 09252/5082 
Mo.,20.04.:    Kleintierpraxis Konradsreuth 
                    Tel. 09292967877 
Di.,21.04.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 
                    Stefan Tel. 0171 7742244
Mi.,22.04.:   Kleintierzentrum Münchberg 
                    09251/8798800 
Do.,23.04.:  Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 
                    0173/5774450  
Fr.24.04.:    Katharina Deininger, Schwarzenbach/S., 
                    Tel. 09284/1622
Sa.25.04.:   Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts,
                     Tel. 09252/8204 
Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de        Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Fr., 24. April 

Regnitzlosau, Grundschule, 
Schulstr. 11, 16.00 bis 20.00 Uhr

Mo., 27. April 

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-
le, Dr. Martin Luther Str. 20, 

15.00 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Frank Stumpf, 1. Bürgermeister der Stadt Naila
Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, 1. Bürgermeister  der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben
Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

Stefan Münch, 1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün 
Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Patricia Rubner, 1. Bürgermeisterin der Gemeinde Berg 
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg 
Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  

Dieter Gemeinhardt, 1. Bürgermeister der Gemeinde Issigau
Verantwortlich für den allgemeinen redaktionellen Teil:  

 Stephan Sohr, V.i.S.d.P.; Redaktion: Nicole Roesmer 
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Verlagskoordination Amts- und Mitteilungsblätter: 

Christian Wagner; Verantwortlich für Anzeigen: Stefan Sailer
Medienberater: Marc Aurel Henrici, 
 Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,   die Verteilung an alle 

erreichbaren Haushalte erfolgt über den Wochenspiegel am 

Wochenende.  Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor 
Erscheinung unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 
Redaktionsschluss:  Dienstag, 21. April, 10 Uhr
Satz: Nordbayerischer Kurier;
  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof ;
  Gesamtauflage: 14.725 
  Titelfoto: Nordic Walking des WSV Schwarzenbach a.Wald

Nordhalben 3 Vor dem eigentlichen Saisonauftakt am 1. Mai ver-
kehrt in diesem Jahr aus Anlass der bevorstehenden Walpurgisnacht 
nach zweijähriger Pause am Sonntag, 26. April, wieder der Hexen-
Express auf der Rodachtalbahn. Die Vereinsmitglieder haben sich 
einige Überraschungen für die Fahrgäste ausgedacht. Die Abfahrts-
zeiten sind wie während der gesamten Saison in Nordhalben um 
10.00 Uhr, 12.00 Uhr, 14.00 Uhr und 16.00 Uhr, in Steinwiesen um 
10.45 Uhr, 12.45 Uhr, 14.45 Uhr und 16.45 Uhr. Für die Verpflegung ist 
am Bahnhof Nordhalben gesorgt. Die Fahrkarten sind am Zug zu den 
regulären Fahrpreisen erhältlich. Infos unter www.rodachtalbahn.de 
oder Tel. 0152 56394336.

Fahrt mit dem Hexen-Express
 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Von der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zurVon der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zur

Aufstellung und WartungAufstellung und Wartung

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

KRANKEN- UND PFLEGEBETTEN

ALLES FÜR IHRE 

PFLEGE ZUHAUSE

Praxis Dr. Eberlein
Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis ist vom
27.04. bis 30.04. 2026

wegen Urlaub geschlossen.
Vertretung: Ärzte am Ort

und in der Umgebung

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

In eigener SacheIn eigener Sache

Aufgrund des Feiertages am Freitag, 

1. Mai, wird der Anzeigen- und 

Redaktionsschluss auf Montag, 27. April, 

10 Uhr vorverlegt. 

Bitte beachten Sie diese Änderung bei der Bekannt-

gabe Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen!

4 Wir im Frankenwald



Lichtenberg 3 Gewand und 
Tand<, der Basar der Burgfreun-
de Lichtenberg steht am Sams-
tag, 18. April ab 11 Uhr wieder 
an und füllt als geselliges Tref-
fen zugleich eine Lücke bis zum 
Beginn der Festsaison. Anja 
Köhler und Elvira Schneider 
organisieren die mittelalterli-
che Börse das vierte Mal, haben 
diese von Kerstin Eckardt und 
Astrid Klasen übernommen. 
>Wir stellen Platz und Tische 
zur Verfügung, um den Verkauf 
kümmert sich jeder Ständler 
selbst<, erklärt Elvira Schneider 
und merkt an, dass keine Provi-
sion kassiert werde. Vom Verein 
organisiert und betreut Mela-
nie Beyer die Verköstigung von 
Kaffee und Kuchen, warmen 
und kalten Getränken sowie 
Würste aus dem heißen Kessel. 
Der Erlös fließt in die Vereins-
kasse. Die Veranstaltung findet 
nun das zweite Mal in unserer 
Burgfreunde-Scheune im Rub-
gartenweg statt, die eine hei-
meligen Taverne im Oberge-
schoss hat und im Rahmen des 
Basars dort bei Speis9 und Trank 
verweilt werden kann. An den 
Ständen kann gehandelt oder 
getauscht werden, gekauft oder 
eben verkauft. >Jedem wie es 

Am Samstag, 18. April, in der Scheune am Rubgartenweg: 

Gewand und Tand

beliebt<, erklärt Anja Köhler. 
Für eventuelle Anproben wird 
mit einem Sichtschutz gesorgt. 
>Da es bei den Gewändern keine 
herkömmlichen Größen gibt, 
wird ein Anprobieren wohl das 
Beste sein.< Die Organisatorin-
nen betonen, dass bei Gewand 
und Tand ausschließlich ange-
boten werden soll, was das Mit-
telalter ausmacht - von 
Schmuck über Schuhe und Stie-
fel bis hin zu Kopfbedeckungen, 
Schwertern, Kettenhemden 
oder auch Kochgeschirr. >Alles 
für unten drunter, oben drüber 
und drum herum, aber eben nur 
aus der Rubrik Mittelalter.< 
>Die meisten Gewandungen 

werden individuell und in 
Handarbeit hergestellt<, 
erzählt Schneider und sieht in 
der Veranstaltung einen Bei-
trag zur Nachhaltigkeit. >Nicht 
wegwerfen, sondern weiterver-
kaufen, denn die Gewandung 
trägt sich ja nicht durch zwei 
oder drei Festbesuche im Jahr 
ab, aber gerade Kinder wachsen 
raus und man selbst will auch 
mal etwas Neues.< Die Burg-
freunde Lichtenberg hoffen auf 
ein vielfältiges Angebot an 
Gewandung, Accessoires und 
Lederwaren für Recken (Her-
ren), Frouwen (Damen), Mäg-
delein und Knappen (Mädchen 
und Jungen).

Gewand und Tand steht wieder an. Im Bild (von links) Elvira Schneider, 

Melanie Beyer und Anja Köhler. 

Geldbeutel aus 
Handtasche gestohlen

Naila 3  Ein bislang unbekann-

ter >Langfinger< entwendete 

Dienstagmittag zwischen 11.45 

Uhr und 12.30 Uhr einen Geld-

beutel aus einer Handtasche, 

welche eine 70-jährige Rentne-

rin im Einkaufswagen eines Ver-

brauchermarktes am Selbitzer 

Berg abgestellt und kurz aus 

den Augen gelassen hatte. Eine 

gute Stunde später wurde dann 

der Geldbeutel beim Müllsam-

meln durch einen Stadtmit-

arbeiter in einem Gebüsch in 

der Angerstraße/Hauptstraße 

aufgefunden und bei der Polizei 

abgegeben. Entwendet wurden 

Bargeld im unteren dreistelli-

gen Bereich sowie mehrere EC-

Karten. Wer konnte Beobach-

tungen machen? Sachdienliche 

Hinweise nimmt die Polizeiins-

pektion Naila unter der Tele-

fonnummer 09282/97904-0 

entgegen.

Aus dem 
Polizeibericht

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

20.04. – 25.04.2026

100% Strohschwein – unabhängig zertifi ziert durch die Qal Bayern.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag.

Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp, messenger und natürlich komfortabel über die 

BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Pöhlmann Gerhard, Förbau, Fraas Harald, Dörnthal
Rinder: Steve Bähr, Blintendorf, Zeidler Gerd, Schlegel

Kotelett vom Strohschwein  100 g 0,99 €

Pfefferbeißer 100 g 1,69 €

Delikatess-Leberwurst 100 g 1,59 €

Bierschinken 100 g 1,79 €

Bayerischer Käsesalat 100 g 1,49 €

Quärkla 1 St. 0,90 €

Ab Donnerstag, 23.04.:

Gyrospfanne vom Strohschwein, küchenfertig 100 g 1,49 €

Inhaber: Mario Carmine Daniele

Geroldsgrüner Str. 10
95138 Bad Steben

Tel. 09288 / 957575

Qualität ist unser oberstes Gebot! 

Aus Überzeugung keine 
Mikrowelle im Gebrauch!

www.ristorantepiazzetta.de

Ö� nungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11 – 14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr

Vorspeisen
Frischkäse auf Avocado und grünem Spargel
Bunter Salat mit weißem Spargel oder
grünem Spargel, in einer Sonnenblumen-
kern-, Sesam-, Olivenöl-Sauce
Gemüsesortiment aus rein biologischem 
Anbau

Nudelgerichte
Hausgemachte Lasagne mit weißem 
Spargel, in einer Safran-Bechamelsauce
Spaghetti mit hausgemachtem Pesto 
und geröstetem weißem Spargel

Fleischgerichte
300 gr. Spargel mit Carpaccio auf Rucola, 
serviert mit Butter und Karto� eln
300 gr. Spargel mit Schweinelendchen, 
serviert mit Sauce Hollandaise und Karto� eln

Fischgerichte
300 gr. Spargel mit frischem Steinbuttfi let, 
serviert mit Sauce Hollandaise und Karto� eln

– Wir empfehlen –– Wir empfehlen –

Gleis Eins Restaurant  

Kulinarische Highlights Kulinarische Highlights 

Ab nächster Woche 

Verschiedene Spargelgerichte
Frisch - Saisonal - Lecker 

1. Mai Sauarsch-Grillen
Live-Musik mit ROCCO

Vorbeikommen, genießen und feiern!
Ö昀昀 nungszeiten:

Mi � Sa. von 08 � 11 Uhr mit Frühstück (Vorreservierung)

14 – 17 Uhr Ka昀昀 ee & Kuchen · ab 17 Uhr warme Küche
So. 11– 14 Uhr Mittagstisch · ab 14 Uhr Ka昀昀 ee & Kuchen.
Am Sonntagabend gibt es ab 17:00 Uhr warme Küche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team vom Gleis Eins Restaurant 

Bahnhofspl. 1 • 95119 Naila • Tel: 0173 / 6007202

5Wir im Frankenwald



Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

Tel.: 09282/5990   Mobil: 0177/2447635

Thomas Söll

Hubertusstraße 21 - 95119 Naila

info@gewerbe-wohn-immobilien.de

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Wohnungsau昀氀ösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Kaufe Ihren 
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09288/218
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Fa. Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00

Große Auswahl auf 400 m²!
u.a. Porzellan, Hausrat, Bücher,  

Bilder, Modeschmuck, Gläser,  

Kristall, Bierkrüge, uvm.

 AKTIONS-TISCH: Große  

Auswahl, je Teil 0,50 €

TRÖDEL IN DER HALLE
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 18.04.2026
von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Gaststätte Waldlust

Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach am Wald

Tel. 09289/9604778, 

09289/9647050, 01757791209

Wir machen Urlaub

vom 20.04.26 bis 
einschließlich 1.05.26

Mittwoch, den 6.05.26 
sind wir 

wieder für Sie da

Jeden Sonntag 
ab 11.00 Uhr Mittagstisch

Jeden Mittwoch Schnitzel- und 
Schaschlik-Tag ab 16.30 Uhr

Wir bitten um Vorbestellung

∙ Eigene Fertigung

∙ Kundenservice

∙ Reparaturverglasungen

∙ Insektenschutzgitter

Helmbrechts, OT Baiergrün Tel.: 09252/359955

E-Mail: hl.hohenberger@online.de

Ihr Profi  für Fenster und Türen in Holz – Alu – Kunststoff 

EFH, Nähe Bad Steben,
595 m² Grundstück,

5 Zimmer, 2 EBK, 2 Bäder,
ca. 120 m² Whfl., voll unter-
kellert, Öl-Zentralheizung,
Warmwasser-Solarheizung,

neu renoviert, zu vermieten.
Z)0170/3206784

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Naila 3  Bei den Hallen-Kreis-

meisterschaften in Hof präsen-

tierte sich der LAV Naila mit 

zahlreichen engagierten Nach-

wuchsathletinnen und konnte 

dabei mehrere vordere Platzie-

rungen erzielen. Besonders 

erfolgreich war Meera Ruckde-

schel (W12), die sich über 35 

Meter in starken 5,79 Sekunden 

den 1. Platz sicherte. Auch in 

den technischen Disziplinen 

überzeugte sie mit einem 2. 

Platz im Weitsprung (4,28 m) 

sowie einem 4. Platz im Hoch-

sprung (1,20 m) und zählte 

damit zu den herausragenden 

Athletinnen des Wettkampf-

tages. Ebenfalls in der Alters-

klasse W12 gingen Sophia Mai 

und Aurelia Müller an den Start. 

Beide zeigten nicht nur im Weit-

sprung, sondern auch im Sprint 

über 35 Meter solide Leistun-

gen: Sophia lief 6,36 Sekunden, 

Aurelia 6,73 Sekunden. Im Weit-

sprung erreichte Sophia 3,20 

Meter und belegte Rang 10, 

während Aurelia mit 3,36 

Metern auf Platz 9 kam. Für 

Helene Urban (W11) war es 3 wie 

für einige ihrer Vereinskollegin-

nen 3 der erste Start in der Wett-

kampfleichtathletik. Neben 

einem guten 6. Platz im Weit-

sprung (3,02 m) zeigte sie auch 

im Sprint eine starke Leistung 

und absolvierte die 35 Meter in 

6,59 Sekunden.

Auch für die jüngsten Starterin-

nen Felizia Müller, Maria Auer 

und Delia Mergner war es der 

erste Wettkampf in der klassi-

schen Leichtathletik. Bis letztes 

Jahr waren alle drei noch in der 

Kinderleichtathletik unterwegs. 

Entsprechend groß war die Auf-

regung, die sie jedoch hervorra-

gend meisterten. Im Weitsprung 

überzeugte Maria Auer mit 3,31 

Metern und einem starken 4. 

Starke Auftritte der LAV Naila
 bei den Hallen-Kreismeisterschaften

Platz, dicht gefolgt von Felizia 

Müller mit 3,17 Metern auf Rang 

5. Delia Mergner sammelte 

ebenfalls wertvolle Erfahrungen 

und rundete das Mannschafts-

ergebnis ab. 

Alle drei gingen ebenfalls im 

Sprint an den Start: Maria Auer 

lief 6,67 Sekunden, Felizia Mül-

ler 6,83 Sekunden, Delia Merg-

ner 7,03 Sekunden.

Auch in der Staffel über 4×1,5 

Runden zeigte das Quartett des 

LAV Naila mit Helene Urban, 

Felizia Müller, Delia Mergner 

und Maria Auer eine geschlos-

sene Mannschaftsleistung und 

belegte in 1:52,46 Minuten den 

4. Platz. Weniger erfreulich ver-

lief der Wettkampf für Eduard 

Kroneberger (M12): Er musste 

seinen Start leider verletzungs-

bedingt kurzfristig absagen und 

konnte daher nicht in den Wett-

bewerb eingreifen. Insgesamt 

zeigte der LAV Naila einen 

gelungenen Auftritt, bei dem 

insbesondere die jungen Athle-

tinnen mit ihrem erfolgreichen 

Einstieg in die Wettkampf-

leichtathletik ein starkes Zei-

chen setzten.

HG Naila

Spieltermine
Keine

Für Fragen zum Training, bitte an 

Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden.

Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senio-

ren Frankenhalle Naila

männl. D-Jugend (2014/2015)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle 

Naila

männl. C - Jugend (2011 - 2013)

weibl. C - Jugend (2011-2013)

Freitag

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle 

Naila

Weibl. + männl. D Jugend 

(2014/2015)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle 

Naila 

Weibl. + männl. C - Jugend 

(2011 - 2013)

Trainingstermine

Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle 

Naila

Bambinis (bis 17.15 Uhr),

Minis (2018/2019), 

E Jugend gemischt (2016/2017)

- 17.45 - 19.15 Uhr Frankenhalle 

Naila

weibl. D-Jugend (2014/2015)

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Wir sind ein innovatives, mittelständiges Unternehmen 

mit Sitz in Hof. Wir entwickeln und bauen hochwertige 

Verpackungsmaschinen für nationale und internatio nale 

Kunden. Qualität, Präzision und Teamgeist stehen bei 

uns an erster Stelle.

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort: 

•  Industriemechaniker  
(m/w/d) 

•  Konstrukteur  
(m/w/d) 

Wir bieten Dir 

eine Festanstellung auf Vollzeit mit einem  

unbefristeten Arbeitsvertrag. 

Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung! 

Sende deine Unterlagen bitte per E-Mail an: 

bewerbung@packtec.de. 

Mehr Infos findest Du unter:  

www.packtec.de 

Besuche uns auch auf  

seit 1925

Hannes Fischer  
B.Eng. Holzbau und Ausbau / Schreiner 

Sportplatzweg 5 · 95152 Selbitz/Neuhaus
Fax 0 92 82 /9 52 51

schreinerei.昀椀scher@freenet.de

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung
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Schwarzenbach a.Wald 3  Am 
Freitag, 24. April, findet im 
Sportheim Lerchenhügel das 
159. Wertshaussinga statt. 
Beginn ist um 19.00 Uhr, Ein-
lass ist bereits ab 17.00 Uhr.
Das traditionsreiche Singen 
wird im Sportheim des SV Mei-
erhof-Sorg veranstaltet. Ler-
chenhügel ist ein Ortsteil von 
Schwarzenbach a. Wald im 
Frankenwald.
Für musikalische Unterhaltung 
sorgen die Geschwister Carmen 
und Hans-Jürgen mit fränki-
scher Wirtshausmusik sowie 
humorvollen Einlagen. Die 
Besucher haben die Möglich-
keit, aus bereitliegenden Text-
heften Lieder auszuwählen, die 
anschließend gemeinsam 
gesungen werden.

159. Wertshaussinga im Sportheim Lerchenhügel

Quetschen-Rock mit Carmen und 
Hans-Jürgen

Der Eintritt ist frei, zur 
Deckung der Unkosten wird um 
eine freiwillige Korbspende 
gebeten.
Veranstalter sind der SV Meier-

hof-Sorg, die Gruppe >Quet-
schen-Rock<, die Organisato-
ren Hermann Wirth und Roland 
Reuther sowie die Lerchenhüg-
ler Wertshaus-Musikanten.

Frankenwald setzt auf Steigla-Running 

Trail statt Asphalt

Frankenwald  3  Laufschuhe 
schnüren und raus in die Natur: 
Der Frankenwald entwickelt 
sich immer mehr zu einem 
beliebten Revier für Trailrunner 
und Laufbegeisterte. Mit seinen 
naturnahen Wegen, abwechs-
lungsreichen Strecken und 
einer engagierten Laufszene 
bietet die Region ideale Bedin-
gungen für das Laufen abseits 
asphaltierter Straßen. Beson-
ders die 40 FrankenwaldSteigla 
bieten ideale Bedingungen für 
das sogenannte >Steigla-Run-
ning<: 
Alle Steigla sind Rundtouren. 
Man kommt also stets zum Aus-
gangspunkt zurück. Die Stre-
ckenlänge liegt zwischen fünf 
und 18 Kilometern und die 
anstehenden Höhenmeter sind 
unterschiedlich - da ist also für 
jeden Läufertyp etwas dabei. Die 
Wegbeschaffenheit ist sehr 
naturnah, oft weicher Waldbo-
den, schmale Wiesenpfade und 
Wege über aussichtsreiche 
Höhenzüge 3 perfekt für alle, die 
beim Laufen Natur und Bewe-
gung verbinden möchten. Dazu 
kommt noch, dass alle Wander-
wege im Frankenwald hervorra-
gend markiert sind. Somit fällt 
auch bei höherer Laufgeschwin-
digkeit die richtige Orientie-
rung am Weg nicht schwer. Wer 
sich trotzdem seine Route digi-
tal aufs Smartphone oder die 

Laufuhr holen möchte, für den 
stehen die Daten auch online 
zum Download zur Verfügung.
Auch die regionale Laufszene 
wächst: Vereine organisieren 
Lauftreffs und Veranstaltungen, 
während das Crazy Runners 
Team Frankenwald als >laufen-
de Botschafter< der Region 
unterwegs ist. Zu den bekann-
ten Crazy-Events zählen unter 
anderem der Spendenlauf 
>Rund um die Ködel<, der >Crazy 
Runners Frankenwald Trail< 
sowie die >Kulmbach Trails<. 
Einen Überblick über diese und 
weitere Laufveranstaltungen im 
Frankenwald wie den dem-
nächst in Stadtsteinach statt-
findenden >Steinachtal-Lauf<, 
den >Lucas-Cranach-Lauf< in 
Kronach oder den erstmals 
stattfindenden >Adelberg-
Lauf< in Carlsgrün gibt es online 

auf der Homepage von Franken-
wald Tourismus.
Wer gerne mehrere Tage und 
etwas länger laufend unterwegs 
sein möchte, für den hat Fran-
kenwald Tourismus die >Fran-
kenwald-Wander³-Challenge< 
über 170 Kilometer als >Speed-
Edition< entwickelt, wo jeden 
Tag ein guter Marathon auf 
ambitionierte Läufer wartet. Die 
Route führt dabei über die Qua-
litätswanderwege Frankenweg, 
Fränkischer Gebirgsweg und 
Fränkisches Steinreich. Bei den 
Übernachtungsstationen sind 
Lunchpakete für unterwegs und 
auch Gepäcktransfers optional 
zubuchbar.  Alle Infos zu den 
Lauf-Veranstaltungen, Lauf-
Treffs, Laufstrecken-Tipps und 
zur Lauf-Challenge gibt es unter 
https://www.frankenwald-tou-
rismus.de/draussen/laufsport 

Trailrunner im Wald Foto: Marco Felgenhauer
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Naila/Döbra 3  Auf ein 
abwechslungsreiches sportli-
ches Jahr blickte die IfL Fran-
kenwald zur Jahreshauptver-
sammlung in Döbra zurück. 
Neben den regelmäßigen Lauf-
treffs waren die aktiven Mitglie-
der bei zahlreichen Volksläufen 
- und teilweise auch Wettkämp-
fen - am Start, haben sich im 
Winter bei der Laufgymnastik 
mit Hannes Laubmann fit 
gehalten und Radtouren, eine 
Tageswanderung und eine 
Kanufahrt unternommen. Und 
auch für dieses Jahr hat Sport-
wart Matthias Herpich verschie-
dene Aktivitäten geplant: So 
dürfen sich die Mitglieder zum 
Beispiel wieder auf den Pflau-
menkuchenlauf, den Hütten-
lauf, Weihnachtslauf und Silves-
terlauf und heuer erstmals auch 
wieder auf drei Samstagsläufe 
freuen. Ein Wandertag an Him-
melfahrt und drei Radtouren 
ergänzen den umfangreichen 
Laufkalender. Denn bei der IfL 
werden nicht nur regelmäßig 
die Laufschuhe geschnürt, son-
dern auch die Geselligkeit 
kommt nicht zu kurz. 
Wie die anwesenden Mitglieder 
zudem erfuhren, seien die 
Finanzen des Vereins stabil und 
geordnet, lediglich die Mitglie-
derentwicklung, vor allem der 
aktiven Mitglieder, sei nicht 
zufriedenstellend, wie Vorsit-
zender Gerhard Laubmann 
berichtete. Hier werde die Vor-
standschaft weiter daran arbei-
ten, mehr aktive Läufer, Walker 
und Nordic Walker zu animie-
ren, sich der IfL Frankenwald 
anzuschließen.
Außerdem stand an diesem 
Abend eine ganz besondere 
Ehrung zweier seit Jahrzehnten 
engagierter Mitglieder auf der 
Tagesordnung: Werner Wiesel, 
Gründungsmitglied der IfL im 
Jahr 1978 und mit 92 Jahren 
immer noch regelmäßig sport-
lich im Verein aktiv, und Rainer 
Lang, der weit mehr als 30 Jahre 
am Stück als Schriftführer und 
zuletzt als Kassier in der Vor-
standschaft ehrenamtlich aktiv 
war, wurden zu Ehrenmitglie-
dern des Vereins ernannt. >Sie 
beide sind absolute Vorbilder 
für uns alle<, betonte Vorsitzen-
der Gerhard Laubmann. Zum 
neuen Kassier wählten die 
anwesenden Mitglieder Bernd 
Frank.  Auch fünf >Döbraberg-
Lauf<-Jubilare wurden im Rah-
men der Jahreshauptversamm-

lung geehrt: Joana Laubmann 
hat den Berg bereits 15 Mal 
>bezwungen<, Jörgen Schertel 
20 Mal, Klaus Wiesel 30 Mal und 
Gerhard Laubmann sogar schon 
35 Mal. Einen werden sie aber 

vermutlich nie übertreffen: 
Siegfried Saalfrank führt die 
>Döbraberg-Bestenliste< mit 
weitem Vorsprung an, er war 
sage und schreibe schon 52 Mal 
bei dem Traditionslauf am Start

IfL Frankenwald freut sich über
 zwei neue Ehrenmitglieder

Werner Wiesel (Zweiter von rechts) und Rainer Lang (nicht auf dem Bild) 

sind neue Ehrenmitglieder der IfL Frankenwald. Dazu gratulierten die drei 

Vorsitzenden Gerhard Laubmann, Gabi Liebrandt und Thomas Hartmann 

(von rechts). 

Urkunden gab es für die Döbraberg-Jubilare (von links): Jörgen Schertel (20 

Mal dabei), Siegfried Saalfrank (52 Mal), Klaus Wiesel (30 Mal) und Gerhard 

Laubmann (35 Mal). Außerdem wurde Joana Laubmann für die 15. Teilnah-

me geehrt (nicht auf dem Bild).

Neue Gesichter sind bei der IfL Frankenwald immer herzlich will-

kommen. Wer gerne in netter Gesellschaft sportlich aktiv sein möch-

te, kann jederzeit einfach bei den wöchentlichen Lauftreffs für Läu-

fer, Walker und Nordic-Walker vorbeischauen: 

-Montag, 18.30 Uhr, Wanderparkplatz Thierbacher Mühle

-Mittwoch, 18.30 Uhr, GleisEins/Bahnhof Naila

-Freitag, 17.30 Uhr, Parkplatz am Anger, Selbitz

Mehr Infos unter www.ifl-frankenwald.de

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U  • 

Kennen Sie uns schon?
Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
akoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf unser Kennenlernen
bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer

T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer

T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer

T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
akoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Verkaufsleiter

T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de
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Der evangelische Frauentreffpunkt >Dankstelle< lädt 

alle Frauen herzlich ein zu einem Vortragsabend mit 

Andrea Hansen. Die vielfach zertifizierte psychologi-

sche Beraterin spricht zum Thema >Grenzen setzen - 

Egoismus oder Selbstfürsorge?< Mit ihrer natürlichen, zugewandten 

Art versteht es die praktizierende Christin, Ehefrau und Mutter ihr 

umfangreiches Wissen an ihre Zuhörer weiter zu geben. Wir freuen 

uns auf einen inspirierender Abend mit einem sicherlich interessan-

ten Austausch. Treffpunkt ist am Donnerstag, 30.04.2026 um 19.30 

Uhr im Martin-Luther-Haus in Bad Steben. Weitere Information bei 

Doris Winter Tel : 09288 6618. 

Frauentreffpunkt >Dankstelle<

In den Pfingstferien gastiert die Fußballschule des ehemaligen Profi-

fußballers Bernd Hobsch zum ersten Mal beim FCR Geroldsgrün!

Bernd Hobsch spielte von 1987 bis 2001 bei den Vereinen 1. FC Loko-

motive Leipzig, VfB Leipzig, Werder Bremen und Stade Rennes (F), 

TSV 1860 München und 1. FC Nürnberg. 

Insgesamt bestritt er 150 Spiele in der 1. Bundesliga (51 Tore) und 76 

Spiele in der 2. Liga (35 Tore). International spielte er 11mal für die 

U21 der DDR (4 Tore) und 1993 einmal für Deutschland.

Mit Werder Bremen wurde er 1993 Deutscher Meister und 1994 DFB-

Pokalsieger.

Bestimmt können ihm die Kids viele Fragen stellen, zum Beispiel  wie 

man ein ein erfolgreicher Profifußballer wird und was man da alles 

erleben kann.

Anmeldungen, Preis und weitere Infos unter.

http://www.berndhobsch-fussballschule.de/fussballschule/p/

fcr26 (hier findet man alle Details)

Bernd Hobsch und der FCR Geroldsgrün freuen sich auf viele Anmel-

dungen. 

Fußballschule mit Bernd Hobsch
 von 1.6. bis 3.6.2026

Danke

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den vielen
Beweisen des Mitgefühls, durch einen stillen Hände-
druck, liebevoll geschriebene Worte und Zuwendungen
und für das ehrende letzte Geleit beim Heimgang
unserer lieben

Ingrid Ludwig
Besonderen Dank an Herrn Ralf Hollerbach mit Team für
die einfühlsame Begleitung.

Horst Ludwig
Jochen und Karin
André und Sabine
mit Libertas und Karl-Friedrich

Naila, im April 2026

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe,
diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

(1. Kor. 13,13)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Renate Roth
geb. Weidner

* 19. 9. 1958 † 3. 4. 2026

Dein Heinrich
Christina und Sarah mit Familien
Hermann und Anneliese
Sabine und Klaus
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Mittwoch,
den 22. April 2026 um 14.00 Uhr in der Jakobuskirche in Berg statt.

Nach der Beisetzung gehen wir in Stille auseinander.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Zum Abschied nehmen war keine Zeit.

Es ist so schwer zu verstehen.

Peter Pospiech
* 12. 9. 1941 † 28. 3. 2026

Wir trauern um dich:

Dein Christian mit Familie
Deine Jutta mit Familie
Deine Schwester Christa und Heinz
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
23. April 2026, um 14.00 Uhr in der Kirche in Döbra statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Freitag, 17.4., 18.30 Uhr, A-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - TSV-Arzberg-Röthenbach

 (in Thierbach)

Freitag, 17.4., 18.30 Uhr, C-Junioren-Kreisgruppe:

(SG)SV Froschbachtal - TSV Presseck (in Steinbach)

Samstag, 18.4., 10.30 Uhr, B-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - (SG)Tirschenreuth I (in Bobengrün)

Samstag, 18.4., 14.00 Uhr, Herren-3. Mannschaft-A-Klasse:

SV 05 Froschbachtal III - FC Frankenwald II (in Bobengrün)

Samstag, 18.4., 16.00 Uhr, Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal II - (SG1)Schauenstein II/Selbitz II 

(in Bobengrün)

Sonntag, 19.4., 10.00 Uhr, E-Junioren-Gruppe-Hof:

TSV Presseck - SV Froschbachtal

Sonntag, 19.4., Herren-1. Mannschaft-Kreisliga:

Spielfrei

Mittwoch, 22.4., 17.00 Uhr, F-Junioren-Entwicklungsliga:

SV Froschbachtal - (SG)SpVgg Selbitz (in Thierbach)

Mittwoch, 22.4., 18.30 Uhr, C-Junioren-Kreisgruppe:

FSV Naila - (SG)SV Froschbachtal 

SV05 Froschbachtal

C-Junioren 
Mi., 22.4. um 18 Uhr: 

SG Döbraberg/Geroldsgrün - JfG Bayr. Vogtland 

(in Schwarzenbach/Wald)

D-Junioren
So., 19.4.um 10 Uhr: 

SG Döbraberg/Geroldsgrün- - SpVgg Oberkotzau

(in Schwarzenbach/Wald)

E-Junioren
So., 19.4. um 11.30 Uhr: SG Döbraberg/Geroldsgrün - 1. FC Gefrees

(in Schwarzenbach/Wald)

Sa., 18.4. um 12 Uhr: ATS Hof/West I - SG Döbraberg/Geroldsgrün II

-Klasse 1
Fr., 17.4. um 18.30 Uhr: 

SG Saaletal II/Höllental II - SG Geroldsgrün II/Döbraberg II

(in Issigau)

So., 19.4. um 13 Uhr: 

TSV Presseck- Enchenreuth - SG Geroldsgrün II/Döbraberg II

(in Presseck)

Kreisklasse 1
So., 19.4. um 15 Uhr: ATSV Münchberg - SG Döbraberg/Geroldsgrün 

FCR Geroldsgrün

Spielgemeinschaften FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 
Hallentraining:

G-Jugend unter 7 Jahre, Montag 16.30-17.30 Uhr  Geroldsgrün Schule

F-Jugend unter 9 Jahre, Mittwoch 16.45-18.00 Uhr Geroldsgrün 

Schule

E-Jugend unter 11 Jahre, Montag 17.30-19.00 Uhr

 Geroldsgrün  Schule

Dienstag 16.15-17.45 Uhr Schwarzenbach a.Wald

alle 14 Tage Freitag 16.15-17.45 Uhr Schwarzenbach a.Wald

D-Jugend unter 13 Jahre, Dienstag 17.30-19.00 Uhr 

Geroldsgrün Schule

C-Jugend unter 15 Jahre, Mittwoch 17.00-18.30 Uhr 

Schwarzenbach a.Wald

Nachwuchsspieler gesucht 

Kontakt: Benjamin Wolfrum 0170 8371107

Sascha Krauß 0171 8535685

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

FAHRRAD

FLOHMARKT17
4

.

Bike Center Dressel GmbH  

Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach   
Telefon: 09261-3406 

www.bikecenter-dressel.de

SAMSTAG 

 25.4.26

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

von 8 bis 14 Uhr

Wir bieten zusätz
lich 

150 werkstattgeprüft
e 

Gebrauchträder

A
ll

e
 I

n
fo

s
 h

ie
r So funktionierts: 

Bring dein fahrtüchtiges und verkehrs sicheres Gebrauchtrad zum 
Parkplatz am Bike Center Dressel. Du kannst dein Rad zwischen 
8 und 9 Uhr bei Bike Center Dressel abgeben. Alternativ kannst du 
auch am Freitag davor zwischen 17 und 19 Uhr das Fahrrad abge-
ben. Der Verkauf des Fahrrades wird zwischen 8 und 14 Uhr von den 
 Mitarbeitern für eine Vermittlungsprovision von 10% organisiert.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG 

FÜR UNSER TEAM!FÜR UNSER TEAM!

Der Abwasserverband Selbitztal schreibt folgende Stelle aus:Der Abwasserverband Selbitztal schreibt folgende Stelle aus:

Elektroniker für Betriebstechnik/Mechatroniker Elektroniker für Betriebstechnik/Mechatroniker 

mit Schwerpunkt Elektrik/Programmierung (m/w/d)mit Schwerpunkt Elektrik/Programmierung (m/w/d)

oderoder

Elektroniker der Fachrichtung AutomatisierungstechnikElektroniker der Fachrichtung Automatisierungstechnik

Betriebstechnik, Maschinen- und Antriebstechnik (m/w/d) Betriebstechnik, Maschinen- und Antriebstechnik (m/w/d) 

oder vergleichbare Qualifi kation für die Kläranlage Naila in Vollzeit oder vergleichbare Qualifi kation für die Kläranlage Naila in Vollzeit 
(39 Wochenstunden)(39 Wochenstunden)

Der Abwasserverband Selbitztal sucht eine engagierte und qualifi zier-Der Abwasserverband Selbitztal sucht eine engagierte und qualifi zier-
te Person für die oben genannte Stelle in Vollzeit. Sind Sie interessiert te Person für die oben genannte Stelle in Vollzeit. Sind Sie interessiert 
an einem krisensicheren, erfüllenden Job im spannenden Bereich der an einem krisensicheren, erfüllenden Job im spannenden Bereich der 
Abwasserreinigung? Weitere Informationen fi nden Sie auf den Sozialen Abwasserreinigung? Weitere Informationen fi nden Sie auf den Sozialen 
Medien und unter:Medien und unter: www.av-selbitztal.de www.av-selbitztal.de

Für Rückfragen schreiben Sie bitte eine E-Mail an Für Rückfragen schreiben Sie bitte eine E-Mail an info@av-selbitztal.deinfo@av-selbitztal.de

oder kontaktieren Sie uns telefonisch unter oder kontaktieren Sie uns telefonisch unter 09282/962292109282/9622921
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len die Hofer Symphoniker. 

Gemeinsam mit der Geigerin Eva-

Christina Schönweiß und der Har-

fenistin Kirsten Ecke zeichnen sie 

mit feinen Linien die einzelnen 

Charaktere wie die Blume, den 

Fuchs oder die Schlange genau 

nach. Erzählt wird die Geschichte 

des Kleinen Prinzen von dem 

Schauspieler Robert Eller. Tickets 

für das Kinderkonzert unter Tel. 

09281 7200-29.

schrieb der französische Kompo-

nist Jean-Pascal Beintus eine Kon-

zertsuite für Violine, Harfe und 

Kammerorchester zu Saint-Exupé-

rys >Kleinen Prinzen<. Auf die 

traumhafte Konzertreise mit wun-

derbar-einfühlsamer Musik kön-

nen sich Menschen ab 6 Jahren am 

Sonntag, 19. April, um 11 Uhr im 

Festsaal der Freiheitshalle Hof 

begeben. Unter der >Reiseleitung< 

des Dirigenten Michael Falk spie-

Hof  3 >Der kleine Prinz< ist längst 

zu einem ganz großen Prinzen 

geworden. Als Antoine de Saint-

Exupéry die geheimnisvolle 

Geschichte vom kleinen Prinzen 

erfand, ahnte er nicht, welche Wir-

kung sie rund um den Erdball 

haben sollte. In mehrere hundert 

Sprachen und Dialekte übersetzt, 

stellt die poetische Erzählung ein 

Plädoyer für Freundschaft und 

Menschlichkeit dar.  Im Jahr 2008 

Schwarzenbach a.Wald 3  Aus Anlass des Jubiläums >75 Jahre Mar-

tin-Luther-Kirche< findet am Sonntag Kantate, dem 3. Mai 2026, um 

17.00 Uhr  ein besonderes Kirchenkonzert in der Lippertsgrüner Kir-

che statt.  Unter dem Motto >Jauchzet dem Herrn alle Welt< werden 

die Kantorei Schwarzenbach a.Wald und KMD Michael Dorn am Kla-

vier  sowie weiteren Instrumentalisten Werke von Johann Sebastian 

Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy sowie Josef Gabriel Rheinberger 

und John Rutter zu Gehör bringen.  Mit dem Lob Gottes soll es einen 

dankbaren Rückblick auf 75 Jahre der Geschichte des Gotteshauses 

geben.  Der Eintritt ist frei. Spenden sind aber durchaus willkommen.

Jubiläumskonzert mit der 
Schwarzenbacher Kantorei

Hof 3 Im 8. Symphoniekonzert 
der Hofer Symphoniker am 
Freitag, 17. April 2026, um 
19.30 Uhr im Festsaal der Frei-
heitshalle wird Albrecht Mayer 
erneut in Hof gastieren. Tags 
zuvor gibt er eine Masterclass 
für Schülerinnen und Schüler 
der orchestereigenen Musik-
schule. Mayer ist seit mehr als 
30 Jahren Solo-Oboist bei den 
Berliner Philharmonikern, 
darüber hinaus aber auch als 
Solist, Kammermusiker und 
Dirigent aktiv. Für Hof hat er ein 
Programm aus lauter Highlights 
zusammengestellt.
Am Dirigentenpult steht Mayer 
für die Symphonie Nr. 7 h-Moll 
D 759 von Franz Schubert. Das 
unter dem Beinamen >Unvoll-
endete< bekannte Werk faszi-
niert durch seine Vielseitigkeit. 
Immer wieder ändert sich die 
Stimmung, öffnen sich neue 
Räume, wandeln sich plötzlich 

dien erinnern bisweilen an 
Filmmusik von Ennio Morrico-
ne. Rhythmische Raffinesse, 
klangliche Transparenz und 
überraschende Momente sind 
nur einige der Mittel, mit denen 
Wolf-Ferrari gekonnt spielt. 
Albrecht Mayer wird den Solo-
Part in diesem musikalischen 
Kleinod interpretieren und 
zugleich das Orchester leiten. 
Eines der wegweisenden sym-
phonischen Werke des 19. Jahr-
hunderts dirigiert Albrecht 
Mayer zum Schluss des Kon-
zerts: die Symphonie fantasti-
que op. 14 von Hector Berlioz. 
Bildhaft und dramatisch wird in 
diesem programmatischen 
Werk die Gefühlswelt eines 
unglücklich verliebten Künst-
lers in Musik gesetzt. 

Info: 

Tickets für das Symphoniekon-
zert unter Tel. 09281 7200-29.

8. Symphoniekonzert der Hofer Symphoniker 

Symphonie fantastique

die Klangfarben.  Mediterranes 
Flair verströmt anschließend 
das Idillio-Concertino in A-Dur 
op. 15 des deutsch-italienischen 
Komponisten Ermanno Wolf-
Ferrari. Die bittersüßen Melo-

Albrecht Mayer  gastiert am Freitag in 
der Freiheitshalle Hof. 
                                      Foto: Matt Dine

Kinderkonzert in der Freiheitshalle Hof: Der kleine Prinz

Nora Beck gewinnt Saxony Open

Lichtenberg  3   Das erst zehn-
jährige Kickboxtalent Nora 
Beck vom TSV Lichtenberg 
erkämpfte sich  bei der Saxony 
Open in Chemnitz vor knapp 
500 Zuschauern ihren ersten 
großen Titel. In ihrem Halbfi-
nalkampf traf sie auf Palina Pri-
bel (Dresden). Nora tat sich zu 
Beginn der
ersten Runde noch ein wenig 
schwer, was sich aber mit 
zunehmendem Kampfverlauf 
änderte und sie immer besser 
Lücken fand, Druck aufbauen 
konnte und ihre Gegnerin 
dominierte. Am Ende wurde es 
ein deutlicher Sieg mit 3:0 
Richterstimmen für Nora. Das 
sie mehr wollte als nur die Sil-
bermedaille, zeigte Nora im 
Finale gegen Hiesner Ronja 

(Leipzig). Perfekt vom Trainer-
team Arlich und Plank auf die-
ses Finale eingestellt, ging Nora 
in den  Kampf, setzte die Anwei-
sungen 1:1 um und machte mit 

Hiesner in der ersten Runde 
kurzen Prozess und gewann 
nach einem gezielten harten 
Körpertreffer durch techni-
sches K.O.

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du für immer von uns fort.

Du hattest ein gutes Herz,

nun ruht es still, doch unvergessen.

Karlheinz Ringlstetter
*16.10.1959        † 03.04.2026

Deine Geschwister

Karin und Hans-Jürgen

MARLESREUTH, IM APRIL 2026

Wenn wir dir auch die Ruhe

gönnen, ist voller Trauer unser

Herz; zusehen und nicht helfen

können war unser allergrößter

Schmerz.

Viel zu früh nahmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied
von meiner lieben Frau, unserer Mutter,Tochter,

Schwiegermutter und Oma

Manuela Deeg
geb.Weigold

*22.3.1971 †21.3.2026

Im Herzen unvergessen
Dein Thomas, Dein Steffen und Denise mit Leonie, Pascal,

Feli und Zoey, Deine Sandra und Benni, Deine Mama Inge
sowie alleVerwandten

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Frankenwald 3  Mit dem Start in 
die warme Jahreszeit nehmen 
auch die VGN-Freizeitlinien 
wieder Fahrt auf: Von Mai bis 
Oktober bringen sie Radfahrer, 
aber auch Wanderer und Aus-
flügler bequem, umweltscho-
nend und kostengünstig zu den 
schönsten Zielen der Region. Ob 
als >Schlepplift< für die nächste 
Radtour oder als entspannte 
Anreise ins Grüne 3 das Angebot 
macht Freizeitmobilität einfach 
und attraktiv. 
Die Freizeitlinien vernetzen 
dabei die Fahrradbusse und 
Bahnen im Frankenwald, im 
Fichtelgebirge, in der Fränki-
schen Schweiz und im Oberpfäl-
zer Wald zu einem durchgängi-
gen Netz. Besonders praktisch: 

An den Knotenpunkten Bad Ste-
ben, Weißenstadt und Wunsie-
del bestehen direkte Umsteige-
möglichkeiten zwischen den 
Fahrradbuslinien. Tageskarten 
gelten dabei gebietsübergrei-
fend 3 ein Plus an Flexibilität für 
spontane Entdeckungen.
Auch die Anbindung zwischen 
Bus und Bahn ist optimal orga-
nisiert: In Marktredwitz, Hof, 
Kulmbach, Selb, Münchberg und 
Kronach können Fahrgäste 
bequem umsteigen und ihre 
Tour individuell gestalten. So 
entstehen vielfältige Kombina-
tionen für Tagesausflüge 3 ganz 
ohne Auto.
Ein besonderer Tipp zum Sai-
sonstart kommt aus dem Fran-
kenwald: Die neue VGN-Frei-

zeitempfehlung >Ruinen-Hop-
ping und Mühlen-Romantik im 
Naturpark Frankenwald< lädt zu 
einer rund 19 Kilometer langen 
Tour von Stadtsteinach bis zum 
Aussichtsturm am Pressecker 
Knock ein.
Die Strecke führt entlang von 
Wasserläufen durch idyllische 
Täler und Schluchten, vorbei an 
Wiesen und Wäldern 3 perfekt 
für alle, die Natur und Bewe-
gung verbinden möchten.
Wer seine Tour entspannt pla-
nen möchte, kann für die VGN-
Freizeitlinien vorab Plätze 
reservieren. Informationen und 
Buchungsmöglichkeiten gibt es 
unter https://www.franken-
wald-tourismus.de/draussen/
wandern/wander-und-radbus.

Die VGN-Freizeitlinien sind zurück:

Rauf aufs Rad, rein in den Bus
Herren:
Training: Dienstags von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf 

dem FSV- Kunstrasenplatz

Donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr,  Badstraße

 FSV Naila 1: VfR Steinbach

Sonntag, 19.04.2026 um 16.00 Uhr, Stadion Naila

1.FC Martinsreuth 2: FSV Naila 2

Donnerstag, 16.04.2026 um 18.45 Uhr, Sportanlage Martinsreuth

FSV Naila 2: FSV 94 Unterkotzau

Sonntag, 19.04.2026 um 14.00 Uhr, Stadion Naila

A- Junioren (U 19):
Training jeden Dienstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem FSV 

Kunstrasenplatz; Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Fran-

kenhalle (nach Absprache) oder an der Badstraße 

VfB Moschendorf: FSV Naila

Freitag, 24.04.2026 um 19.00 Uhr, Sportanlage Moschendorf

B- Junioren (U 17):
Training:  jeden Dienstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem FSV- 

Kunstrasenplatz; Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Fran-

kenhalle ( nach Absprache ) oder an der Badstraße 

FSV Naila: TSV Köditz

Sonntag, 19.04.2026 um 10.30 Uhr, Stadion Naila

C- Junioren (U 15):
Training: Training jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 

19.00 Uhr auf dem FSV Kunstrasenplatz oder an der Badstraße 

 (SG) FC Eintracht Münchberg 3: FSV Naila

Samstag, 18.04.2026 um 12.00 Uhr, Sportanlage Münchberg

FSV Naila: SV Froschbachtal

Mittwoch, 22.04.2026 um 18.30 Uhr, Stadion Naila

D-Junioren (U 13):
Training jeden Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr auf dem FSV- 

Kunstrasenplatz und Freitag, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr,  Badstraße

(SG) FC Eintracht Münchberg 1: FSV Naila 1

Freitag, 17.04. um 17.30 Uhr, Sportanlage Zell

FSV Naila 1: (SG ) Hochfranken 1

Freitag, 24.04. um 17.00 Uhr, Stadion Naila

(SG) JSG Dreiländereck: FSV Naila 2

Samstag, 18.04. um 11.00 Uhr, Sportanlage Höllbachweg, Rehau

E- Junioren ( U 11 ):
Training: jeden Montag von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr auf dem FSV- 

Kunstrasenplatz und Donnerstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr auf 

dem Kunstrasenplatz 

FC Wiesla Hof 2: FSV Naila 1

Samstag,18.04. um 11.00 Uhr, Uwe- Dotzauer Sportanlage Hof

(SG) TuS Schauenstein: FSV Naila 2

Freitag, 27.04. um 17.00 Uhr, Sportanlage Schauenstein

F- Junioren ( U 9 ):
Training: jeden Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr auf dem Kunstra-

senplatz, Freitag 16.00 Uhr bis 17.15 Uhr auf dem Kunstrasenplatz

(SG) FC Ahornberg 1: FSV Naila

Samstag, 25.04.2025 um 10.00 Uhr, Sportanlage Leupoldsgrün 

Bambinis (U 7):
Training: jeden Freitag von 15.30 bis 16.30 Uhr in der Frankenhalle

FSV Naila

 Warenannahme und Einlagerung

 Kommissionierung und Verpackung von 
Kundenaufträgen

  Reinigungsarbeiten

 Nutzung von Hilfsmitteln wie MDE-Geräten, 
Computer, Scanner, Gabelstapler, 
Hubarbeitshebebühne, Palettenwender, Folier- 
und Reinigungsmaschinen

 Abwicklung des internen Werksverkehrs 
zwischen unserem Hauptsitz in Naila und dem 
Zentrallager mit unserem 15t LKW

 Sie verfügen idealerweise über eine 
abgeschlossene Berufsausbildung aus dem  
Bereich Logistik, Quersteinsteiger sind 
jedoch auch willkommen

 Sie überzeugen durch eine sorgfältige, 
zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise

 Einige Jahre Berufserfahrung sind 
wünschenswert

 Staplerschein bzw. CE-Führerschein sind 
vorteilhaft, es besteht jedoch auch die 
Möglichkeit, diese Scheine berufsbegleitend 
zu erwerben

Wir bieten Ihnen:

 ein dynamisches, innovatives und inhabergeführtes Unternehmen, geprägt von nachhaltigen 
Entscheidungen mit kontinuierlicher Weiterentwicklung

 eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit

 ein angenehmes Arbeitsumfeld

 Wochenarbeitszeit von 37,5 Stunden i.d.R. von Montag bis Freitag, 30 Tage Jahresurlaub 
sowie zusätzliche Freistellungstage bzw. Zusatzzahlung gemäß Tarifvertrag

 Bezahlung (Jahresgehalt von ca. 43.000 € brutto inkl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld) und 
sonstige Sozialleistungen erfolgen nach den aktuell gültigen tariflichen Vereinbarungen der 
Bayerischen Chemischen Industrie

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie Ihre vollständige Bewerbung per E-Mail im 

PDF-Format mit Angabe zu Ihrem möglichen Eintrittstermin an:

personal@serag-wiessner.de oder schriftlich an 

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG, 
Zum Kugelfang 8-12, 95119 Naila/Bayern

www.serag-wiessner.de

Lager-/Logistikmitarbeiter (m/w/d)

Chirurgisches Nahtmaterial

Textile Implantate

Lösungen

für unser Zentrallager in Selbitz-Sellanger.

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit ca. 200 Beschäftigten und können auf 

eine über 160-jährige erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken. SERAG-WIESSNER ist ein 

Hersteller von chirurgischem Nahtmaterial, textilen Implantaten, Infusions- und Spüllösungen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen motivierten 

Sie bringen mit:Ihre Aufgaben:
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Dritter >Marsch des Lebens< in Schwarzenbach a.Wald am Sonntag, 19. April

Gedenkmarsch setzt Zeichen gegen Antisemitismus

Juden, wenn heute jüdisches 
Leben weltweit wieder von 
aggressivem Antisemitismus 
bedroht wird? Was bedeutet 
Erinnern, wenn Synagogen und 
jüdische Einrichtungen wie Fes-
tungen geschützt werden müs-
sen und Juden Angst haben, ihre 
Identität in der Öffentlichkeit 
zu zeigen? Erinnern verpflichtet 
dem alten Antisemitismus in 

den eigenen Familien, Kirchen 
und Städten auf den Grund zu 
gehen. Erinnern verpflichtet, 
den neuen Antisemitismus 3 
den Hass gegen Israel 3 beim 
Namen zu nennen. Erinnern 
verpflichtet, nicht wegzuschau-
en und zu schweigen, sondern 
die Stimme öffentlich für jüdi-
sches Leben und für Israel zu 
erheben.

 Seit 2007 hat der Marsch des Lebens Zehntausende Menschen in 

über 20 Nationen gegen Antisemitismus und für Israel auf die Straße 

gebracht. Rund um den israelischen Holocaustgedenktag Jom 

HaSchoa und im gesamten Jahr 2025 fanden weltweit weit über 100 

Märsche statt. Die Marsch des Lebens Bewegung ist eine Initiative 

von Jobst Bittner und der evangelisch-freikirchlichen TOS-Dienste 

aus Tübingen. Die Bewegung steht dafür, die Geschichte des Antise-

mitismus in den eigenen Städten, Kirchen und Familien aufzuarbei-

ten. Sie trägt das Vermächtnis der Holocaustüberlebenden weiter 3 

entgegen aller Forderungen nach einem Schlussstrich. Sie stellt sich 

entschlossen dem modernen Antisemitismus entgegen, der heute in 

der Form von Antizionismus laut wird und steht in Freundschaft an 

der Seite des Staates Israel. Infos: www.marschdeslebens.org. 

 Über den Marsch des Lebens

Schwarzenbach a.Wald 3 Am 
Sonntag, den 19. April findet der 
dritte Marsch des Lebens in 
Schwarzenbach am Wald statt. 
Unter dem Motto >Erinnern ver-
pflichtet!< ruft ein breiter Trä-
gerkreis aus verschiedenen 
freien und evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinden mit 
ihren Pastoren und Pfarrern, die 
Evangelische Allianz Raum Nai-

la, sowie die Israelitische Kul-
tusgemeinde Hof K.d.ö.R. als 
Teil einer weltweiten Bewegung 
zu einem Marsch des Lebens auf. 
Zum Start versammeln sich die 
Teilnehmer um 15 Uhr an der 
Bushaltestelle in Kleindöbra. 
Von hier läuft der Demonstra-
tionszug zum alten Bahnhof 
(Postplatz) in Schwarzenbach. 
Dort findet um 15.45 Uhr die 

Abschlusskundgebung statt. Im 
Blick auf das Motto stellt sich 
die Frage, warum >Erinnern ver-
pflichtet<?
 In Deutschland und vielen 
anderen Nationen ist das 
Gedenken an die Shoah zu 
einem festen Bestandteil der 
öffentlichen Kultur geworden. 
Doch was bedeutet Erinnern an 
sechs Millionen ermordete 

Naila 3 Am Freitag, 24. April, 
findet in der Klinik Naila, Hofer 
Straße 45, in der Zeit von etwa 
18.00 bis 20.00 Uhr eine umfas-
sende Großübung unter Beteili-
gung zahlreicher Einsatzkräfte 
von Feuerwehr und Rettungs-
dienst statt. Ziel der Übung ist 
es, Abläufe für den Ernstfall 
realitätsnah zu trainieren und 
die Zusammenarbeit aller 
beteiligten Kräfte weiter zu 
optimieren. Derartige Übungen 
stellen einen wichtigen 
Bestandteil dar, um im Notfall 
schnell, koordiniert und effek-

tiv Hilfe leisten zu können und 
tragen somit unmittelbar zur 
Sicherheit und Versorgung der 
Bevölkerung bei.  Es handelt 
sich nicht um eine öffentliche 
Schauübung, sondern um ein 
internes Training für die Ein-
satzkräfte. Während der Übung 
wird es aufgrund der Vielzahl an 
beteiligten Kräften dennoch zu 
sichtbaren und hörbaren Ein-
satzmaßnahmen kommen, 
darunter Sirenen, Blaulicht 
sowie eine größere Anzahl an 
Einsatzfahrzeugen. Eine 
Gefährdung für die Bevölkerung 

besteht zu keinem Zeitpunkt. 
Der Krankenhausbetrieb sowie 
die Notaufnahme laufen wäh-
rend der gesamten Übung 
uneingeschränkt weiter. Auf-
grund der Übung gelten an die-
sem Tag folgende besondere 
Regelungen: Die Besuchszeit 
endet bereits um 18.00 Uhr.
Im Umfeld der Klinik kann es zu 
Verkehrseinschränkungen und 
kurzfristigen Straßensperrun-
gen kommen. Der Einsatzbe-
reich ist freizuhalten, um einen 
reibungslosen Ablauf der 
Übung zu gewährleisten.

Großübung an der Klinik Naila
 am 24. April 2026

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

Einladung zur   

Jahreshauptversammlung 
 
 

am Freitag, 24. April 2026, um 18.30 Uhr 

im Sportheim Lippertsgrün 

 
Alle Mitglieder werden hierzu herzlich eingeladen. 

 

Turn- und Sportverein 1902 e.V. 
Lippertsgrün 

  

Jahreshauptversammlung 2026
Mittwoch, 06.05.2026, 19:00 Uhr, 

Tennisheim Culmitz

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Erö昀昀nung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesen des Protokolls der JHV 2025
3. Berichte:  a) des 1. Vorsitzenden
  b) des Kassiers

  c) der Kassenprüfer

  d) der Spartenleiter

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Sonstiges

6. Schließen der Versammlung
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Kreisklasse 1

Sonntag, 19.04.26 um 16:00 Uhr 

FSV Naila : VfR Steinbach

Sportanlage Naila 

A Klasse 1 

VFR Steinbach 2 ist spielfrei 

VfR Steinbach

Hof 3   Die Ortsgruppe Franken-
wald Ost des BUND Naturschutz 
in Bayern e.V. führt im Landkreis 
und darüber hinaus auch im 
Frühjahr/Sommer 2026 wieder 
einige Kurse zum Erlernen die-
ser alten Handwerkstraditionen 
durch. Dazu gehört der sichere 
Umgang, die richtige Einstel-
lung der Sensenklinge, Mäh-
schwung, Wetzen, Pflege und 
richtige Aufbewahrung. Zum 
Dengeln werden wichtige 
Grundkenntnisse vermittelt. 
Zudem auch nützliche Tipps zur 
Ökologie von Blüh- und Kräu-
terwiesen. Wirkung von Mahd-
Zeitpunkten, Artenanreiche-
rung durch Ausmagern, sowie 
Infomaterial zu heimischen 
Wiesenpflanzen. Anmeldung ist 
jeweils erforderlich mit voll-
ständiger Adresse und Mobil-

nummer an: frankenwald-
ost@bund-naturschutz.de. Die 
Teilnahme erfolgt aufgrund der 
begrenzten Plätze im Wind-
hund-Verfahren nach Anmelde-
eingang. Der genaue Kursort 
wird dann den angenommenen 
Teilnehmern rechtzeitig mitge-
teilt. Die Kurse dauern jeweils 
drei  bis vier  Stunden. Auch mit-
gebrachte Sensen, Klingen und 
Dengelwerkzeug kann zur 
Begutachtung und Nutzung am 
Kurs mitgebracht werden.
- Naila:

Samstag, 09. Mai um 09.00 Uhr
- Kronach:

Samstag, 30. Mai um 09.00 Uhr
- Carlsgrün:

Samstag, 27. Juni um 09.00 Uhr
- Münchberg:

Samstag, 04. Juli 09.00 Uhr

Sensenmahd und Dengeln erlernen

Alle 10-12 Mähstunden muss der 

abgewetzte Dangel wieder erneut 

ausgetrieben werden. Hierzu sind 

ungefähr 30 Min. ausreichend, um 

wieder eine schnittige Klinge zu 

erhalten. Foto: Andreas Crasser

Ergotherapeut (m/w/d)
gesucht!

Für meine Praxis in 96346 Wallenfels suche ich ab
sofort Unterstützung in Vollzeit, Teilzeit oder auf
Minijob-Basis.

Der Schwerpunkt liegt in der Neurologie & Geriatrie,
aber auch Orthopädie + Handtherapie - mit viel Raum
für neue Ansätze und innovative Ideen!

Was dich erwartet:
Sehr faire, gute Bezahlung
Offenheit für deine Ideen
Flexible Arbeitszeiten, familienfreundlich gestaltbar
Freie Einteilung deiner Arbeit
Keine Hausbesuche - wenn du nicht willst, gerne
auch reine Praxisarbeit

Ich freue mich auf motivierte Kolleginnen oder
Kollegen, die mit Herz und Engagement dabei sind.

ergolisa@outlook.com

unkompliziert bewerben via E-mail
oder Whatsapp / Telefon:

0176-64657552
oder

09262-9423395

www.ergo-lisa.com

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 21.04.2026:

Pizza 6,50 €

Mittwoch, 22.04.2026:

Schnitzel mit Pommes 10,80 €

Donnerstag, 23.04.2026:

Rahmsauerbraten mit Rotkraut und Kloß 11,00 €

Freitag, 24.04.2026:

Back昀椀sch mit Karto昀昀elsalat 9,50 €
Ö昀昀nungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

Sind Sie bereit für spannende Herausforderungen in der Medizinbranche?

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit ca. 200 Beschäftigten und können auf eine 

über 160-jährige erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken. SERAG-WIESSNER ist ein Hersteller 

von chirurgischem Nahtmaterial, textilen Implantaten, weitere Produkte zur Wundbehandlung.

Zur Verstärkung unseres Teams im Internationalen Vertrieb suchen wir ab sofort einen 

motivierten 

für unseren Firmenstandort in Naila.

Ihre Aufgaben:

 Eigenverantwortliche Betreuung bestehender
internationaler Vertriebspartner

 Akquisition neuer Kunden im Ausland

 Realisierung von Produktpräsentationen,
Kundenschulungen und chirurgischen Workshops

 Durchführung von Preis- und Vertrags-
verhandlungen mit internationalen Partnern

Sie bringen mit:

 Hohes Maß an Eigeninitiative, 
Reisebereitschaft sowie unternehmerischem 
Denken

 Sehr gute Englischkenntnisse 
(idealerweise Kenntnisse einer weiteren 
Fremdsprache)

 Seriöses und sicheres Auftreten im 
interkulturellen Umfeld

 Strukturierte, ergebnisorientierte 
Arbeitsweise und Teamfähigkeit

 Arbeitserfahrung im Vertrieb ist von 
Vorteil (die Stelle ist auch als Berufseinstieg 
für Studienabsolventen (m/w/d) geeignet)

Wir bieten Ihnen:

 ein dynamisches, innovatives und inhabergeführtes Unternehmen, geprägt von nachhaltigen 
Entscheidungen mit kontinuierlicher Weiterentwicklung

 eine Stelle in einem zukunftsorientierten Unternehmen

 abwechslungsreiche Tätigkeiten mit Gestaltungsfreiraum

 eine umfangreiche Einarbeitung, in der medizinische und pharmazeutische Kenntnisse erworben 
werden können

 Gehalt und die sonstigen Sozialleistungen richten sich nach dem Tarifvertrag der Bayerischen 
Chemischen Industrie

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie Ihre vollständige Bewerbung mit Angaben 

zu Ihren Einkommensvorstellungen und dem möglichen 

Eintrittstermin per E-Mail im PDF-Format an
personal@serag-wiessner.de

oder schriftlich an 

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG, 
Zum Kugelfang 8-12, 95119 Naila/Bayern

www.serag-wiessner.de

Gebietsverkaufsleiter (m/w/d) Export

Chirurgisches Nahtmaterial

Textile Implantate

Lösungen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 20.04. bis 26.04.2026    (Kalenderwoche 17)

Marlesreuth, Naila

  Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

 Gelbe Tonne und Restmülltonne          (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

Im Stadtgebiet Naila wurden im März 2026 vier Geburten und 16 Sterbefälle registriert.
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 33 Sterbefälle und eine Eheschlie-
ßung.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 
beurkundeten Personenstandsfälle folgende zehn veröffentlicht:

Sterbefälle

03.03.2026 Brigitte Wilhelma Putze geb. Wendig, Pacellistraße 6, 95119 Naila
05.03.2026 Peter Franz Meinlschmidt, Tannenring 16, 95188 Issigau
06.03.2026 Edeltraud Herrmann geb. Dworak,
                      GT Schwarzenstein, Schönbrunner Weg 6, 95131 Schwarzenbach a.Wald
07.03.2026 Werner Gustav Jahn, GT Marlesreuth, Bärenhaus 6, 95119 Naila
18.03.2026 Jutta Rosel Müller geb. Hübner, Martin-Luther-Straße 32, 95119 Naila
19.03.2026 Edeltraud Christine Hagen
                      GT Straßdorf, Lippertsgrüner Straße 6, 95131 Schwarzenbach a.Wald
21.03.2026 Manuela Edeltraud Deeg geb. Weigold, 
                      GT Marlesreuth, Steigackerweg 3, 95119 Naila
22.03.2026 Theres Lang geb. Wilhelm, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
25.03.2026 Bernd Alwin Zeeh, Kemlas 45, 95188 Issigau
29.03.2026 Karin Gisela Annemarie Bergemann geb. Marx
                      GT Marlesreuth, Selbitzer Straße 46 a, 95119 Naila

Vom Standesamt Naila wurden für März 2026 folgende 
Personenstandsfälle veröffentlicht

Terminvereinbarungen für das Einwohnermelde-/Passamt Naila

 Ordnungsamt, Gewerbeamt oder Sozialamt: Scannen Sie hierfür 

den QR-Code oder  auch gerne online unter 

 https://stadt-naila.termine-reservieren.online/

Terminvereinbarungen sind auch möglich unter 

der  Telefonnummer 09282 68 - 34 / - 15 

oder per E-Mail an ewo@naila.de

Die Bücher können Sie in der Stadtbibliothek Naila entleihen:
Colleen Hoover: Woman Down
Der Shitstorm um die Verfilmung ihres Romans stürzte Bestsellerautorin Petra Rose in 
eine Schreibkrise. Sie hat erlebt, wie es sich anfühlt, wenn sich das Internet gegen 
einen wendet. Nur mithilfe ihrer Kollegin Nora findet sie allmählich zur Normalität 
zurück: Sie geht wieder live online und mietet eine abgelegene Hütte am See, um end-
lich ihren nächsten Thriller zu schreiben. Doch dann taucht Nathaniel auf&
Kyra Groh: The Iced Caramel Coffee Agreement
Hilfsbereit und eine tolle Freundin 3 so wird Eleanore von ganz Lower Whilby beschrie-
ben. Aber auch wenn sie ihr Leben in ihrer gemütlichen Heimatstadt liebt, hat Eleanore 
ihren Ruf als braver Sonnenschein langsam satt. Alles ändert sich, als Dex in der Klein-
stadt auftaucht. Der charismatische Musiker, für den sie seit Jahren heimlich 
schwärmt, ist auf der Flucht vor dem Ruhm seiner berühmten Familie. Eleanore 
erkennt die Chance für sie beide und schlägt ihm einen Deal vor&
Ali Hazelwood: Two can play
Es ist die Chance ihres Lebens. Viola Bowen darf ein Videospiel zu jener Buchreihe ent-
wickeln, die sie liebt wie keine andere. Der Haken: Ihr Projektpartner ist ausgerechnet 
Jesse Andrews. Jesse, der diese merkwürdige Anziehungskraft auf sie ausübt. Und der 
ihr auf unverzeihliche Art klargemacht hat, dass er nichts mit ihr zu tun haben will. Viola 
hat nicht den geringsten Schimmer, warum. Dann werden die beiden von ihren Chefs 
zwecks Teambuilding zu einem gemeinsamen Ski-Ausflug geschickt&

 
Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 14.30 3 18.30 Uhr
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.opac.winbiap.net/naila

Stadtbibliothek Naila: 
Die neuen BookTok-Romane

Aus Naila

Andy9s Car Repair startet am neuen Standort
Lkw.< Auch Karosseriearbeiten, 
Reifen und Räder, Klimaser-
vice, Abgasuntersuchung und 
Hauptuntersuchung, Steuerge-
räte-Diagnose und vieles mehr 
stehen auf der Agenda.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
gratulierte zur Neueröffnung, 
wünschte treue Kunden und 
viele Aufträge.  >Der Blumen-
gruß ist ein äußeres Zeichen 
der Freude über das neue Ange-
bot in Naila.< Lob gibt es 
zugleich von der treuen Kundin 
Renate Fitzner: >Ich bin super 
zufrieden, ich war schon in 
Schwarzenbach Kundin.<

Die freie Kfz-Meisterwerkstatt 
>Andy9s Car Repair< hat in 
Naila, Zum Kugelfang 18, eröff-
net. Der Kfz-Technikermeister 
Andreas Schwarze machte sich 
bereits zum 1. September 2021 
in Schwarzenbach a.Wald 
selbstständig und verlegte nun 
seine Werkstatt nach Naila, in 
die frühere Halle von Autoser-
vice Horn. >Ich bin noch Allein-
kämpfer<, erzählt Andreas 
Schwarze, der Reparaturen an 
allen Fahrzeugmarken durch-
führt. >Aber eigentlich wird 
alles repariert, was einen Motor 
hat 3 vom Rasenmäher bis zum Im Bild (von links): Renate Fitzner, Andreas Schwarze und 1. Bürgermeister Frank Stumpf.
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Aus Naila

Vom 4. bis 13. Juni laden die Evang. Dekanate Naila und Hof Senio-

ren zu einer Freizeit auf dem Dünenhof in Cuxhaven ein. Neben Aus-

flügen nach Helgoland und mit der Pferdekutsche durchs Watt zur 

Insel Neuwerk stehen Strandspaziergänge und das Beobachten von 

Schiffen, die Fischmeile und Museen im Angebot. Der Dünenhof mit 

Hallenbad und Sauna, Bierstube und schönen Zimmern ist ein 

Zuhause auf Zeit für die Senioren. Tägliche Bibelstunden, Andach-

ten, Singen und unterhaltsame Abende runden das Programm ab. 

Aufgrund der großen Nachfrage sind nur noch zwei 

Doppelzimmer frei. Infos und Anmeldungen: Dekanat Naila, Tel.: 

09282/505, E-Mail: dekanat.naila@elkb.de

Senioren auf großer Fahrt

Am Sonntag, den 19. April 2026, lädt die OG Naila

des Frankenwaldvereins zu einer Wanderung ein. 

Treffpunkt ist 08.30 Uhr am Bahnhofplatz Naila,Fahrgemeinschaf-

ten. Wanderstrecke: circa 6 Kilometer; mittelschwere Wanderung. 

Wanderausrüstung, wie festes Schuhwerk und Wanderstöcke wer-

den empfohlen. Im Anschluss der Wanderung ist eine Einkehr 

geplant. Achtung: Wanderung findet nur bei trockenen Wetter statt!

Der Frankenwaldverein freut sich auf viele Mitglieder und auf alle 

anderen  Wanderlustigen. 

Tageswanderung des FWV OG Naila
5 Hüttenweg Ebersdorf /Thüringen

Der Obst- und Gartenbauverein Marxgrün-Hölle veranstaltet am 

Samstag, 25. April, am frühen Nachmittag ein Basteln für Kinder 

mit einer angeschlossenen Pflanzenbörse. Beides findet von 14 bis 

16 Uhr am/im Vereinsraum, Lichtenberger Str. 5 (ehemaliges Rat-

haus), statt. Während dieser Zeit können Eltern/ Großeltern und 

Interessierte am Pflanzentisch fündig werden. Nehmen Sie die 

Setzlinge gegen eine Spende mit.  Kaffee, Kuchen und Getränke wer-

den ebenfalls angeboten. Die beiden Vorsitzenden Johanna Thüm-

ling und Steffi Karich laden dazu herzlich ein.

OGV Marxgrün-Hölle aktiv
senden befanden sich auch Mit-
glieder des Stadtrats sowie der 
1. Bürgermeister der Stadt Naila 
Frank Stumpf sowie der neue 
1. Bürgermeister der Stadt Naila 
(ab 01.05.) Paul-Bernhard Wag-
ner, die mit ihrer Teilnahme die 
Bedeutung des Vereins für das 
Gemeindeleben unterstrichen.
In seinem Grußwort betonte der 
1. Bürgermeister, wie froh und 
dankbar er sei, dass mit dem 
>Treffpunkt M.< ein lebendiger 
Ort der Begegnung im Herzen 
von Marlesreuth geschaffen 
wurde. Er würdigte das Engage-
ment aller Mitglieder und hob 
hervor, dass der Verein maßgeb-
lich dazu beitrage, die Dorfge-
meinschaft zu stärken und zu 
erhalten.
Die anstehenden Neuwahlen 

brachten folgendes Ergebnis:

1. Vorsitzender Harald 
Schuberth, 2. Vorsitzender 
Christoph Jahn, 1. Kassier Kath-
rin Munzert, 2. Kassier Nicole 
Propp, Schriftführer Rainer 
Ihde, Kassenprüfer Elisabeth 
Kummetz und Jörg Franz.

eindrucksvolle Kennzahlen: 86 
Mitglieder, 67 Öffnungstage, ein 
35-köpfiges Helferteam und 
2.533 ehrenamtlich geleistete 
Stunden. Der Treffpunkt war 
wie gewohnt jeden Mittwoch 
sowie jeden 1. Sonntag im 
Monat geöffnet. An den Sonnta-
gen gab es stets ein beliebtes 
Angebot aus Kaffee und Kuchen.
Zu den wichtigsten Anschaffun-
gen zählte eine neue Eckbank 
für den Stammtisch, die den 
Aufenthaltsbereich weiter auf-
wertet. Außerdem wurde eine 
Hütte errichtet. Ein Projekt, das 
ohne den tatkräftigen Einsatz 
von Markus Hensel, der zahlrei-
che Arbeitsstunden unentgelt-
lich leistete, nicht möglich 
gewesen wäre. Der Verein 
sprach ihm hierfür besonderen 
Dank aus. Auch im Bereich der 
Unterstützung lokaler Einrich-
tungen zeigte sich der Verein 
großzügig: Eine Spende von 
1.000 Euro ging an die >Lösch-
buddla Kinderfeuerwehr< und 
750 Euro erhielt der örtliche 
Kindergarten. Unter den Anwe-

Bei einer gut besuchten Jahres-
hauptversammlung blickte der 
>Treffpunkt M.< in Marlesreuth 
auf ein ereignisreiches und 
erfolgreiches Vereinsjahr 
zurück. Der 1. Vorsitzende 
Harald Schuberth eröffnete die 
Sitzung und präsentierte einen 
umfassenden Rückblick auf 
zahlreiche Veranstaltungen, die 
das gesellschaftliche Leben im 
Ort maßgeblich bereichert 
haben.
Der Verein konnte im vergange-
nen Jahr eine beeindruckende 
Vielfalt an Aktivitäten anbieten. 
Dazu zählten unter anderem: 
ein informativer Vortrag mit 
Adrian Roßner, das traditionelle 
Heringsessen, der gut besuchte 
Kinderkleiderbasar, das beliebte 
Fest in den  Mai, mehrere Open-
Air-Konzerte sowie ein Weih-
nachtsmarkt. Darüber hinaus 
fanden viele weitere kleinere 
Aktionen statt, die den >Treff-
punkt M.< zu einem lebendigen 
Zentrum der Dorfgemeinschaft 
machten.
Der Vorsitzende präsentierte 

Jahreshauptversammlung beim >Teffpunkt M.< in Marlesreuth:

Ein lebendiges Zentrum der 
Dorfgemeinschaft

1. Bürgermeister der Stadt Naila (ab 01.05.) Paul-Bernhard Wagner, Elisabeth Kummetz, Christoph Jahn, Harald 

Schuberth, Kathrin Munzert, 1. Bürgermeister der Stadt Naila Frank Stumpf, Rainer Ihde und Jörg Franz.

Der Frankenwaldverein Lippertsgrün lädt am 

26.04.2026 zur diesjährigen Frühjahrswanderung auf 

dem Ebersbacherweg bei Kulmbach ein. Das zertifizierte >Franken-

waldsteigla< ist circa 12 Kilometer lang. Die Strecke ist nicht kinder-

wagentauglich. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr in der Ortsmitte Lipperts-

grün zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Im Anschluss an die 

Wanderung ist eine Einkehr in der Kommunbräu in Kulmbach 

geplant. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Frühjahrswanderung beim FWV 
Lippertsgrün am 26. April

Der Frankenwaldverein Marlesreuth lädt herzlich zu 

einer gemeinsamen Wanderung auf dem Radspitz-

weg ein. Die Rundtour findet am Sonntag, 19. April, statt und 

umfasst eine Strecke von etwa 4,3 km. Treffpunkt ist um 14 Uhr am 

Wanderparkplatz Radspitzturm bei Seibelsdorf. Die Wanderung ist 

familientauglich und dauert rund zwei Stunden. Eine Einkehr in der 

Radspitz-Stubn ist etwa auf halber Strecke geplant. Am Ende erwar-

tet uns ein toller Spielplatz. Alle Wanderfreunde sind willkommen!

Wandern mit dem Frankenwald- 
verein Marlesreuth
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und unterstützte das Projekt 
von Beginn an. Auch heute noch 
begleitet er die Arbeit des Wald-
kindergartens wohlwollend und 
interessiert. Für die Kinder war 
der Besuch im Rathaus ein span-
nender Blick hinter die Kulissen 
der Stadtverwaltung 3 und eine 
schöne Gelegenheit, >ihren< 
Bürgermeister persönlich ken-
nenzulernen. 
Mit vielen Eindrücken und 
Geschichten im Gepäck ging es 
anschließend wieder zurück in 
den Wald.

schung: die traditionelle Dreh-
orgel des 1. Bürgermeisters. Mit 
großer Begeisterung probierten 
die Kinder das Instrument aus 
und ließen gemeinsam Musik 
erklingen. Der Besuch hatte für 
den Waldkindergarten Naila 
eine besondere Bedeutung.  
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
war bereits maßgeblich an der 
Entstehung der Einrichtung 
beteiligt. Damals empfahl er den 
heutigen Standort in der ehe-
maligen Schellers-Anlage als 
Platz für den Waldkindergarten 

Veranstaltungen in der Stadt Naila
17.04. 18.00 Uhr Förderverein RK Naila Jahreshauptversammlung RK Keller

17.04. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Jahreshauptversammlung RK Keller

25.04. 15.00 Uhr VdK Naila Jahreshauptversammlung FORUM Naila

25.04. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

25.04. 14 -16 Uhr OGV Marxgrün-Hölle  Pflanzenbörse und  Kinderbasteln  Marxgrün, Lichtenberger Str. 5

25.04. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Ködeltalsperre KLF-Marsch (6 und 12 km)

28.04. 14.30 Uhr PröD Naila Monatsnachmittag mit Dr. Helmut Voit Gaststätte Froschgrün

01.05. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK Keller

09.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

13.05. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila 3 Parkeisen-

bahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend  3 alle Freunde des 

Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

17.05.  Stadt Naila Nailaer Frühling in der Nailaer  Innenstadt  

17.05. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila 3 Parkeisen-

bahn Froschgrün
Eisenbahnfest 3 Andampfen im Froschgrüner Park Froschgrüner Park

30.05. 08.30 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 

Busfahrt: Besuch der Falknerei Greifvogelpark Kathari-

nenberg, Marienbad mit Stadtführung, Hochmoor Soos, 

Abendeinkehr

Waldkindergarten Naila zu Besuch im Rathaus 

Kinder treffen 1. Bürgermeister  Frank Stumpf

erklärte seine Aufgaben auf ver-
ständliche und kindgerechte 
Weise. Im Anschluss führte der 
Bürgermeister die Gruppe durch 
das Rathaus. Besonders span-
nend wurde es, als die Kinder 
über einen geheimen Gang in 
das Amtszimmer des Bürger-
meisters gelangen durften. Dort 
wartete eine weitere Überra-

hatten die Kinder die Gelegen-
heit, dem 1. Bürgermeister viele 
Fragen zu stellen. Dabei reichte 
die Neugier von >Was macht ein 
Bürgermeister eigentlich den 
ganzen Tag?< bis hin zu >Was 
muss ein Bürgermeister anzie-
hen?<.  Frank Stumpf nahm sich 
viel Zeit für die Kinder, beant-
wortete geduldig jede Frage und 

 Ein besonderer Ausflug führte 
die Kinder des Waldkindergar-
tens Naila vor kurzem direkt ins 
Rathaus der Stadt, wo sie 1.  Bür-
germeister Frank Stumpf per-
sönlich empfing. Der Vormittag 
begann gemütlich mit einem 
gemeinsamen Frühstück im Sit-
zungssaal des Rathauses. In die-
ser besonderen Atmosphäre 

Aus Naila

Die Jahreshauptversammlung mit Ehrungen findet am 25.04.2026 

im neuen FORUM der Stadt Naila ab 15.00 Uhr statt. Das Gebäude ist 

barrierefrei für jeden zu erreichen und Parkplätze sind genügend vor-

handen.  Die Vorstandschaft lädt herzlich ein und freut sich auf zahl-

reiches Erscheinen der Mitglieder. Für das leibliche Wohl, in Form 

von Getränken, Kaffee und Kuchen, wird gesorgt. Wegen der Planung 

bitte um Anmeldung bei Ingrid Moll unter Tel. 09282/95313.

Jahreshauptversammlung 
beim VdK Naila
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Schlaue Geschich-
ten rund um den Alltag. Von 
Manfred Mai; >Hexerei und 
Pferdespaß<. 5 spannende 
Geschichten mit Bibi und Tina; 
>Der kleine Räuber Rapido: 
Der schlimme Zahn<. Rapido, 
ein Räuber, der nicht räubern 
will. Von Nina Weger; >Dra-
chensturm: Mira und Flam-
menzunge<. Eine spannende 
Fantasy-Reihe. Von Alastair 
Chisholm; >Milla und das 
Mini-Mammut: Reise mit dem 
Sternenstrudel & Ein Funkel-
fund im Erdbeerbeet<. Von 
Alexandra Fabisch; >Das Rätsel 
der Dinosaurier-Knochen<. 
Der Galileo-Forscherclub ermit-
telt; >Gespensterjäger in der 
Gruselburg<. Theodor Wurm ist 
in der Burg Dusterberg eingezo-
gen 3 und da spukt es. Von Cor-
nelia Funke; >Robin vom See: 
Die Jagd nach der graugrünen 
Gefahr (Bd. 2) & Das Sturmtief 
über Schikagow (Bd. 3) & Das 
Ende um die Dorfschule (Bd. 
4)<. Von Ulrich Fasshauer; 
>Animox: Die Stadt der Haie<. 
Simon muss die Animox retten. 
Von Aimee Carter;
Thriller: >Die unsichtbare 
Hand<. Tödliche Erinnerung. 
Von Julie Clark; >Der Kult<. Der 
3. Band der Kult-Serie. Von 
Mariette Lindstein; >Dorn. 
Hotel der Angst<. Ein Fall für 
Simon Dorn und Lea Wagner. 
Von Jan Beck; >Die Besuche-
rin<. Neugier kann tödlich sein. 
Von Joy Fielding; >Das Grab von 
Trueslow Hall<. Der 3. Fall für 
Lockyer & Broad. Von Katherine 
Webb; >Dunkelwald<. Der 3. 
Fall für Hanna Dunker. Von 
Johanna Mo; >Das Haus meiner 
Schwester<. Danielle macht im 
Haus ihrer Schwester eine 
schreckliche Entdeckung. Von 
Rebekah Stoke; >Der Spieler<. 
Der 10. Fall für Kommissar 
Dühnfort. Von Inge Löhnig; 
>Die Tiefe: Versunken (Bd. 1) 
& Verblendet (Bd. 2)<. Trilogie 
um Tom Engelhardt und Mascha 
Krieger. Von Karen Sander; 

Die Bücherei ist immer dienstags 

und donnerstags von 15 bis 18 

Uhr geöffnet. Der Entleih ist kos-

tenfrei.

Es gibt wieder viel Neues zu ent-
decken in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei 
Naila, Kirchberg 2.

Für Kinder & Jugendliche: 
>Das Olchi-ABC<. ABC-Spaß in 
der krötigen Welt. Von Erhard 
Dietl; >Die Schule der magi-
schen Tiere ermittelt. Der grü-
ne Glibber-Brief<. In der Schule 
der magischen Tiere ist immer 
was los. Von Margit Auer; 
>Klein. Mini. Mikro<. Das 
Leben von Pilzen, Milben und 
Co.; >Die schönsten Silbenge-
schichten zum Schulstart<. 
Kleine Geschichten für Erstle-
ser; >Feuerwehr-Alarm< & 
>Planetarium in Gefahr<. 
Spannende Fälle für die drei ??? 
Kids; >EldradoR Creatures. Ab 
in den Dschungel< & >Kampf 
in der Arena<. Das große Kräf-
temessen; >Die Insel der 
Geheimnisse<. Drei Geschich-
ten um das Ninja-Team; >Wir 
Kinder aus Bullerbü<. Kind-
heitserinnerungen; >Barnabas 
der Wolkenschaufler<. Ein 
ungleiches Paar auf der Reise 
nach Afrika. Von Sophie Schön-
wald; >Spion aus der Schatten-
welt<. Der Schattenluchs ver-
wandelt sich in eine Lavakrea-
tur; >Insel der Tier-Abenteuer. 
Blubb und weg< & >Eine 
geheime Spur<. Auf die Tierret-
ter-Bande wartet ein neuer Fall. 
Von Judith Allert; >Dragon Nin-
jas. Der Drache der Berge<. Ein 
böser Drache will das Ninja-In-
ternat in seinen Besitz bringen. 
Von Michael Petrowitz; 
>Momo<. Der Märchen-Roman 
über den Zauber der Zeit. Von 
Michael Ende.
>Leoparden. Meister der 
Jagd<. Informationen über den 
Leoparden. Von Heiderose 
Fischer-Nagel; >Abschied, Tod 
und Trauer<. Erste Informatio-
nen über Tod und Trauer; >Selt-
same Tiere<. Seltsames Verhal-
ten mancher Tiere. Von Cristina 
Banfi; >Das geheimnisvolle 
Drachenei<. Ein Drachenei wird 
gefunden. Ein Wettlauf um das 
Ei beginnt. Von Leonie Daub; 
>Spannende Krimis zum Mit-
raten<. Löse drei knifflige Fälle. 
Von Fabian Lenk; >Warum fal-
len wir nicht von der Erde<. 

Neue Bücher in der ev. Jugend- 
und Gemeindebücherei Naila

An einem frühlingshaften 
Vormittag fand im Kindergar-
ten >Hand in Hand< ein 
besonderer musikalischer 
Vormittag für die jüngeren 
Kinder statt. Sara Eberlein 3 
eine engagierte Mama -ge-
staltete einen abwechslungs-
reichen Workshop, bei dem 
die Kinder zusammen sangen, 
musizierten und tanzten.
Nach einer musikalischen 
Begrüßungsrunde, sorgte die 
Geschichte rund um den 
>Osterhasen Pit< für beson-
dere Spannung. 
Mit Liedern, Fingerspielen 
und viel Bewegung begleite-
ten die Kinder das Geschehen 
begeistert mit.
Im weiteren Verlauf musi-
zierten die Kinder mit ver-
schiedenen Instrumenten 
und sangen gemeinsam fröh-
liche Lieder. Den Abschluss 
bildete ein Frühlingstanz und 
es waren sich alle einig: der 
Sommer kommt bestimmt 
und damit vielleicht wieder 

Frühlingsvormittag im Kiga  Hand in Hand

Was klingt denn da im Kindergarten?

Bürger- und Familienzent-
rum >Forum Naila< anbietet. 
Infos dazu unter:
 gloeckchen.kurs@gmx.de

ein klingender Vormittag?
Dank ging an  Sara Eberlein, 
die Glöckchenkurse gemein-
sam für Eltern und Kinder im 

Aus Naila

Ostern >neu erfahren<

Am vergangenen Donnerstag machte sich der Seniorennachmittag des Bonhoefferhauses auf, um Ostern 

neu zu erfahren. Und das im doppelten Sinn. Herbert Grob erklärte, wie an Ostern die Menschen in Jerusa-

lem eine neue Erfahrung durch die Auferstehung Jesu machten. Dazu hatte Busunternehmer Thorsten 

Spörl eine Reiseroute ausgearbeitet, um die vielen Osterbrunnen in der Fränkischen Schweiz mit dem Rei-

sebus zu erfahren. Bei strahlendem Sonnenschein war das erste Ziel das Osterhasendorf Silberbach, 

bevor es zu den Osterbrunnen in die Fränkische Schweiz ging. Nicht nur die Brunnen erstrahlen in der 

Sonne, sondern auch die Kirschbaumblüte und aufbrechende Natur waren echte Hingucker. Der nächste 

Seniorennachmittag im Bonhoefferhaus in Naila findet am 21. Mai mit Gastreferent Adrian Roßner statt. 

Das  Foto zeigt die Nailaer und Marxgrüner Senioren vor dem Osterbrunnen in Heiligenstadt.
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Aus Naila

Alexander Müller neuer Vorsitzender des Fischereivereins Naila

Feste einiger Nachbarvereine.< 
Friedrich erinnerte zudem an 
das eigene Fischerfest im Bier-
garten der FT Naila, das wieder 
als Erfolg verbucht werden 
konnte.
Beim traditionellen Hege- und 
Königsfischen am Seifenteich 
errang Reinhard Färber die 
Königswürde. Bei einem 
Schnupperangeln konnten Kin-
der und Jugendliche unter 
Anleitung erfahrener Vereins-
mitglieder den Umgang mit 
Rute und Kescher ausprobieren. 
>Auch für dieses Jahr ist die Ver-
anstaltung am Seifenteich in 
Bad Steben eingeplant<, merkte 

den für den Rest der laufenden 
Wahlperiode. Zweiter Vorsit-
zender Ulrich Brendel bedankte 
sich bei Günter Friedrich für 18 
Jahre geleistete ehrenamtliche 
Arbeit. Seinem Vorschlag, Gün-
ter Friedrich zum Ehrenvorsit-
zenden zu ernennen, folgten die 
Mitglieder einstimmig.
In seinem letzten Rückblick auf 
das Vereinsjahr erinnerte Gün-
ter Friedrich unter anderem an 
die Arbeitseinsätze am Seifen-
teich und der dazugehörigen 
Fischerhütte in Bad Steben. 
>Auch die Selbitz und deren 
Uferbereiche wurden wieder von 
Unrat befreit, und wir besuchten 

Der Fischereiverein Naila und 
Umgebung hatte zur Jahres-
hauptversammlung ins Vereins-
heim des ATS Bobengrün einge-
laden. Vorsitzender Günter 
Friedrich bezifferte den Mitglie-
derstand auf 141 und dankte 
allen Mitgliedern und Gönnern 
für die geleistete Arbeit im Ver-
ein.
Aus persönlichen Gründen trat 
Günter Friedrich vom Amt des 
ersten Vorsitzenden zurück, 
sodass außerplanmäßig eine 
Neuwahl und Neubesetzung 
notwendig war. Die Mitglieder 
wählten Alexander Müller ein-
stimmig zum neuen Vorsitzen-

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild der neue Vorsitzende  Alexander Müller mit Fabio Böhm, Gerhard Wolfrum, 

Jürgen Rummer, Reinhard Färber, Ulrich Brendel, Wolfgang Pade und Ehrenvorsitzenden Günter Friedrich. 

In seinem Kassenbericht infor-
mierte Kassier Stefan Ströhlein, 
dass der Verein weiterhin auf 
>finanziell gesunden Füßen< 
steht, was die Kassenprüfer 
bestätigten, ebenso wie eine 
einwandfreie Kassenführung.
Den Abschluss bildeten Ehrun-
gen für langjährige Treue von 
Vereinsmitgliedern.
 Silber für 25 Jahre erhielten 
Fabio Böhm, Peter Fritsch, Tho-
mas Mohr, Wolfgang Pade, Jür-
gen Rummer, Ingo Warsitz, Dia-
na Weber, Iris Weber und Ger-
hard Wolfrum. Zu Ehrenmitglie-
dern wurden Ulrich Brendel und 
Reinhard Färber ernannt.

Friedrich an. Vom Gewässerwart 
Ulrich Brendel gab es einen 
Überblick über Besatz- und 
Fangstatistiken für die Vereins-
gewässer, den Seifenteich in Bad 
Steben und die Selbitz. 
Der Kormoran-Beauftragte 
Manfred Laubmann merkte an, 
dass nach wie vor eine nicht 
unerhebliche Anzahl von Kor-
moranen, Reihern und Gänse-
sägern an den Vereinsgewässern 
zu beobachten sei. >Auch ist die 
Population des Fischotters 
ansteigend, und die dadurch 
verursachten Verluste an 
Fischen sind nicht unerheb-
lich.<

Das Foto zeigt von links: Zweiten Vorsitzenden  Ulrich Brendel, neu gewähl-

ten  Vorsitzender  Alexander Müller und Ehrenvorsitzenden Günter Friedrich 

Unterricht unter freiem Himmel 
3 an der Realschule Naila könn-
te das schon bald möglich sein. 
Schülerinnen und Schüler stell-
ten Landrat Dr. Oliver Bär ihre 
Vorschläge für ein Außenklas-
senzimmer vor, welches auf dem 
Gelände der Schule hinter dem 
Sportplatz erbaut werden soll.
Die Pläne entstanden im Rah-
men eines Wahlfachs und wur-
den von den Schülern auf Plaka-
ten visualisiert. Hinter dem 
Sportplatz soll eine Art Halbku-
gel aus Holz entstehen, welche 
Störgeräusche von der Straße 
abschirmt und wo im Sommer 
dann Unterricht an der frischen 
Luft stattfinden kann. 
Die Ideen bezogen sich sowohl 
auf Funktionen des Raumes wie 
auch auf mögliche Baustoffe. 
Wert legten die Schülerinnen 
und Schüler besonders auf 
nachhaltige Materialien wie 

Schüler der Realschule Naila präsentieren Ideen für Unterricht unter freiem Himmel

Klassenzimmer im Grünen

Der für das Projekt zuständige 
Architekt Christoph Faltenba-
cher war ebenfalls anwesend. Er 
wird aus den Ideen der Schüler 
nun konkrete Planungen auf-
nehmen.

Holz, Baumstämme im natürli-
chen Zustand oder Pflanzen. 
Auch der Vorschlag eines Ruhe-
bereiches als Rückzugsort und 
eines Sonnensegels für den 
Sommer kam auf.
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Jefferson City, die Partnerstadt 
von Münchberg. Die fränkische 
Sprache wurde dort weiterge-
plaudert, man war sozusagen 
unter sich. Englisch war nicht 
unbedingt nötig. Es gab eine 
Gemeinschaftsbildung, Tradi-
tion wurde großgeschrieben, 
auch heute noch. Es zog die Ein-
wanderer meist an große Seen, 
weil das Klima, das sie dort vor-
fanden, dem der Heimat ent-
sprach und mit der Landwirt-
schaft daheim vergleichbar war 
und keine große Umstellung 
erforderte.  >So entstand mit der 
Zeit ein Mischmasch aus allen 
Kulturen. Kultur auf die wir stolz 
sein dürfen. Es gab Freud und 
Leid. Wir können nur den Hut 
ziehen vor diesen Menschen und 
ihnen unseren allerhöchsten 
Respekt zollen.< Am Ende seines 
Vortrags, der wie üblich in launi-
ger und humorvoller Mundart 
erfolgte, erzählte Dr. Roßner 
dess Geschichtla vom Heiner 
und derr Morri und endete mit 
folgendem Zitat: >A Rosenbu-
kett hott sann eijna Duft, im 
Stoll iss a annera Luft, mei Gorgl 
iss truggn und es Maul tutt merr 
wiee, drumm senn sa merr nitt 
bies, wenn ijch aufheern gieh!<
Nächste Termine: 

Monatsversammlung am Diens-
tag, dem 28. April 2026, 14.30 
Uhr, Gasthaus Froschgrün. 
Referent des Nachmittags ist Dr. 
Helmut Voit.

cher Agenturen gegeben haben, 
bei denen die Tickets für die 
Überfahrt erworben werden 
konnten, so Adrian Roßner. Die 
Schiffe, mit denen man reiste, 
waren keine Vier- oder Fünf-
master, sondern kleine Lasten-
segler, sogenannte Briggs, die 
neben Waren auch die Auswan-
derer mitnahmen. Über den 
Transportgütern wurden Zwi-
schendecken eingebaut, auf 
welchen die Menschen zwischen 
50 und 72 Tage ausharren muss-
ten. Die Fläche, die ihnen zur 
Verfügung stand, betrug etwa 
1,2 Quadratmeter. Auf diesen 
Schiffen befanden sich neben 
der circa 50 Mann starken Besat-
zung etwa 100 bis 200 Auswan-
derer. Viele haben ihr Ziel nicht 
erreicht, sind auf der Überfahrt 
gestorben. >Die hygienischen 
Verhältnisse wollen wir uns gar 
nicht vorstellen<. In New York 
angekommen, gab es weitere 
Probleme, manche Betrügerei-
en, die den Auswanderern das 
Leben schwer machten. Soge-
nannte >Runner< verkauften oft 
Flächen mehrfach, so dass auch 
dort Agenturen entstanden sind, 
die einen seriösen Landkauf 
ermöglichten. Die Flächen wur-
den auf dem Reißbrett ausge-
messen und verkauft, was die 
geraden Grenzen in Amerika 
erklärt. Mit der Eisenbahn oder 
Dampfschiffen kamen viele 
Auswanderer zum Beispiel  nach 

Zum Monatsnachmittag beim 
Pensionistenverein (PröD) 
konnte  1. Vorsitzender Roland 
Strobel Dr. Adrian Roßner 
begrüßen. 
Dieser freute sich, dass er wieder 
einmal beim Verein zu Gast sein 
dürfe. Er kam gerade von Dreh-
arbeiten mit dem Bayerischen 
Fernsehen und ging auch gleich 
auf das Thema ein: Aus der Hei-
mat in die Neue Welt, Auswan-
derung im 19. Jahrhundert.
Er berichtete von zwei Auswan-
derungswellen aus Münchberg 
nach >Ommerigga<, die beson-
ders 1850 und 1880 viel stärker 
waren als in der Zeit vor- und 
nachher. Seine Lesart sei: Der 
Ausbruch des Vulkans Tambora 
im Jahr 1817 führte auf der 
Nordhalbkugel zu massiven 
Ernteausfällen und Hungersnö-
ten. Ab 1840 gab es erst wieder 
Getreide beziehungsweise Mehl. 
Gründe für die Auswanderung 
waren Krisen in der Landwirt-
schaft. Er erinnerte an die soge-
nannten >Hungerlabbla< und 
zeigte das damalige Erbrecht 
auf, das man Realteilung nannte. 
Heißt: Wenn auf einem Bauern-
hof zwei Nachkommen waren, 
wurden die Ländereien halbiert, 
was dazu führte, dass die land-
wirtschaftlich genutzten Flä-
chen immer kleiner wurden. 
Hinzu kam, dass das Handwerk 
industrialisiert wurde, die Löh-
ne, die bezahlt werden konnten, 

Aus Naila

PRöD Naila: Landeshistoriker Dr. Adrian Roßner zu Gast

men, von wo aus die Segelschiffe 
nach Amerika in See stachen. 
Mit einem Fußweg von  circa drei 
Wochen ging es dann gegen 
Norden. Oft hatten sich zwei/
drei Familien zusammenge-
schlossen, um sich gegenseitig 
zu unterstützen. Manche sind 
mit Ochsenkarren oder mit dem 
Zug in die Hafenstädte gekom-
men. Wobei Zugfahren sehr teu-
er war. Dort musste alles in Geld 
umgewandelt werden. Soge-
nannte >Litzer< erschwerten 
den Auswanderungswilligen 
den Start in die neue Welt noch 
zusätzlich, indem sie ihnen fal-
sche Schiffspassagen verkauf-
ten. Was wiederum das Bayeri-
sche Königreich auf den Plan 
rief, das regulierend eingriff. So 
wurden Auswanderungsagentu-
ren gegründet. Im Nailaer Raum 
soll es zwischen 25 und 30 sol-

wurden geringer. Wenn man 50 
Kreuzer anfangs verdiente, 
waren es später vielleicht noch 
zwischen 15 und 30. Unterhalt-
sam erläuterte Dr. Roßner 
nebenbei, wie es zu den Begrif-
fen >Waafen< und >Schnapswaa-
fen< kam. Eine zweijährige 
Wehrpflicht für junge Männer ab 
17 Jahren, Flucht vor dem Mili-
tär, waren ebenfalls Gründe für 
eine Auswanderung. Allerdings 
konnte man nicht einfach das 
Land verlassen. Man musste 
zum Landrichter gehen, dort 
einen Antrag auf Auswanderung 
stellen. Eine Kaution zwischen 
500 und 800 Thaler war Voraus-
setzung. Dann erfolgte eine 
Bekanntmachung. Erst danach 
erhielt man den Reisepass ins 
Ausland.  Auswandern konnte 
also nur der Mittelstand. Große 
Häfen waren Hamburg und Bre-

Unter dem Beifall der Versammlung bedankte sich 1. Vorsitzender Roland 

Strobel und überreichte Dr. Adrian Roßner ein kleines Präsent. 

Der SV Marlesreuth lädt am Donnerstag, 30. April, wieder zur Wal-

purgisnacht auf das Sportgelände ein. Beginn der Veranstaltung ist 

um 18.00 Uhr. Gegen 20.30 Uhr, bei einsetzender Dunkelheit, ist die 

Entzündung des Walpurgisfeuers geplant. Die Besucher können sich 

auf Grillspezialitäten vom >Hexengrill< freuen. Dazu gibt es Bier vom 

Fass. Außerdem erhält jede >Hexe<, die mit ihrem Besen kommt, 

einen Klopfer gratis. Für den schönsten Besen gibt es einen Aperol. 

Herzliche Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung.

 Die Hexen fliegen wieder:
Walpurgisnacht beim SV Marlesreuth

Ostermontagswanderung beim FWV Marxgrün-Hölle

Ostereiersuche

SG Lippertsgrün/Marlesreuth 3 SpVgg Döbra

Sonntag, 19. April, 15.00 Uhr, 

Sportplatz Marlesreuth

(Es gibt Broudwärscht!)

Es ist wieder Derbytime!
Bei sonnigen Osterwetter konnte 1. Obmann Stefan Weber   32 Mitglieder und Gäste und sechs  Kinder begrü-

ßen. Der  Fußmarsch führte zum Rastplatz gegenüber dem Hämmerla. Hier waren bereits mit Hilfe des  

Wegewartes Frank Spindler und Obmanns Stefan Weber die Zeltgarnituren und der Grill vorbereitet.

Es wartete Kaffee mit Osterbrot, Ostereier, Getränke und Bratwürste zur Stärkung der Wanderer. Von 

Schriftführerin Kerstin Dobberentz wurden wieder zehn  Osterpäckchen vorbereitet und versteckt. Die Kin-

der konnten alle wiederfinden und teilten sie untereinander auf.  In geselliger Runde wurden viele Gesprä-

che mit Anekdoten aus den letzten Jahren zum Besten gegeben. Auch im nächsten Jahr wird ein neuer 

Versuch gewagt, um den kleinen Mitgliedern eine Freude zu bereiten.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Am Donnerstag, 23.04.2026 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

TAGESORDNUNG
1 Örtliche Bauleitplanung; 
      Erste Änderung des Sanierungsbebauungsplanes Nr. 11 >Ehemaliges Bahnhofs-
      gelände/Postplatz<;
      Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen aufgrund der Auslegung/
      Veröffentlichung und Satzungsbeschluss
2  Abwasserbeseitigung im Ortsteil Rodeck;
      Information zum aktuellen Stand und Entscheidung über die Abänderung des 
      Abwasserentsorgungskonzeptes
3 Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Nach dem Winter haben die städtischen Straßen noch mehr schlechte Stellen als sonst. 
Die städtischen Mitarbeiter vom Bauhof haben nach Ostern begonnen - zusammen mit 
der Firma Marko Knoll - Ausbesserungen vorzunehmen. Dabei werden Teilstücke in ver-
schiedenen Straßen abgefräst und mit neuem Asphalt versehen. Zusätzlich sollen auch 
die Schlaglöcher auf den 69 Kilometern städtischer Straßen ausgebessert werden. Um 
die Kosten im Griff zu behalten, wird möglichst viel mit städtischem Personal und Fuhr-
park ausgeführt. Auch im Rahmen des Breitbandausbaus für die Internetversorgung wer-
den z.T. Synergien genutzt um Gehwege etwas mehr als für die Leitungsverlegung nötig 
auszubessern. Im Haushalt 2026 sind für den Straßenunterhalt 250.000 ¬ eingeplant.

Asphaltierungsarbeiten

Ab 27.04.26 erfolgt eine Vollsperrung 
der Gemeindeverbindungsstraße 
Sorg-Thiemitz bis auf weiteres.

Es werden Holzungs- und Rodungs-
arbeiten durchgeführt. Im Anschluss 
daran beginnt der Vollausbau.

Die Straßensperrung erstreckt sich auf 
den Bereich Ortsausgang Sorg Rich-
tung Thiemitz bis zur Einmündung in 
die Kreisstraße (HO 32) im Tal.

Vollsperrung Gemeindeverbindungsstraße Sorg-Thiemitz
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Dehnen ist das A + O
5. Mai 2026, Dienstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler;
Gebühr 5 ¬
Vorbeugen - die Prävention - ist wichtig und Dehnübungen sind dafür 
ideal. Hier werden für alle Körperteile einige Übungen gezeigt, die 
auch zuhause leicht zu wiederholen sind.
Bitte Matte mitbringen.

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de; Anmeldeschluss eine Woche 

vor Kursbeginn.

VHS Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Wenn es die Lage zulässt, findet die findet am Freitag, 15.05.2026 

um 18 Uhr die gesetzlich vorgeschriebene Standsicherheitsprüfung 
der Grabsteine auf dem Friedhof in Bernstein a.Wald statt.

Bernstein a.Wald, den 17.04.2026
Evang.-Luth. Friedhofsverwaltung Bernstein a.Wald
gez. R. Schübel, Pfarrer i.R. und. Religionspädagogin Simone Hagen, 
Kirchengemeinde Bernstein

Bekanntmachung der Evang.-Luth. 
Friedhofsverwaltung Bernstein a.Wald

eins zeigten sich äußerst dank-
bar für die Unterstützung: >Ein 
herzliches Dankeschön an das 
Autohaus Dornig für diese 
großzügige Spende. Solche 
Partnerschaften sind für den 
Amateur- und Vereinssport von 
unschätzbarem Wert<, betonten 
sie.

tionsanzüge sorgte bei den 
Spielerinnen sowie dem Trai-
nerteam für große Freude. Die 
neuen Anzüge stärken nicht nur 
das Gemeinschaftsgefühl inner-
halb der Mannschaft, sondern 
sorgen auch für ein einheitli-
ches Auftreten.
Die Verantwortlichen des Ver-

Das Autohaus Dornig GmbH & 
Co. KG hat erneut sein Engage-
ment unter Beweis gestellt: Die 
Frauenfußballmannschaft des 
SSV Schwarzenbach a. Wald 
wurde mit neuen, einheitlichen 
Präsentationsanzügen ausge-
stattet.
Die Übergabe der Präsenta-

Neuer Look für die Fußballdamen 
des SSV Schwarzenbach a. Wald

Das Bild zeigt die Mannschaft mit Carsten Hannawald (rechts) vom Autohaus Dornig und die Trainer Christoph 
Künzel (daneben) und Rainer Michel (links) 

Treffpunkt der 11 km langen Wanderung (mit festen 
Schuhen und Einkehr im Landkreis Kronach) des 
Frankenwaldvereins Schwarzenbach a.Wald ist um 10.45 Uhr am 
Infostand Schützenstraße. Anmeldung bis 22.04. bei Rosmarie 
Menzel, rosmariemenzel4856@gmail.com.

26. April: Wanderung im Stübental

Thema: >Jeder Mensch ist normal, bis du ihn kennst!< Von der spiri-
tuellen Kraft Menschen zu (er)tragen. Dozentin: Schwester Teresa 
Zukic, bekannt aus dem Fernsehen (Markus Lanz, Jörg Pilawa). Sie 
ist Mitbegründerin der kleinen >Kommunität der Geschwister Jesu<, 
Referentin bei circa  200 Veranstaltungen im Jahr und Buchautorin. 
Ort: Evang. Michaeliskirche Bernstein a.Wald
Beginn: Dienstag, 05.05.2026, 19.00 Uhr

Frauentreff mit Schwester Teresa Zukic
Der Jugendtreff JU2 veranstaltete eine fröhliche Ostereiersuche auf der nahe gelegenen 
Streuobstwiese. Insgesamt nahmen 16 Kinder an der Aktion teil und machten sich mit viel 
Begeisterung auf die Suche nach den versteckten Ostereiern. Besonders erfreulich war der 
Besuch des Jugendtreffs aus Stammbach, der für zusätzliche Gemeinschaft und gute Stimmung sorgte. 
Im Anschluss an die erfolgreiche Suche ging es zurück in den Jugendtreff, wo sich alle bei heißer Schoko-
lade und leckerem Gebäck stärken konnten. Dort bot sich auch die Gelegenheit, gemeinsam verschiede-
ne Spiele zu spielen und den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen. Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und bereitete allen Beteiligten viel Freude.

Ostereiersuche

17.04. 20.00 Uhr
Jagdgenossenschaft Meierhof/
Schwarzenstein

Genossenschaftsversammlung Gasthaus Zegasttal in Gottsmannsgrün

18.04. 17.00 Uhr Konzert Sängergruppe Frankenwald Teilnahme Chorgemeinschaft Liederkranz und Kulturverein Döbra, Bartholomäus-Kirche

19.04.
14.30-
16.30 Uhr

Jagdgenossenschaft Döbra Auszahlung Jagdpachtgeld Gasthaus Synderhauf 

21.04. 19.00 Uhr Frauentreff Bernstein a.Wald
Thema:  Lebergesundheit / Entgiften / Detox mit Heilprakti-

kerin Anne Fritsch
Gemeindehaus Bernstein a.Wald

28.04. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz Gemeinsame Chorprobe mit dem Kulturverein Geroldsgrün SSV-Sportheim

02.05. 14.30 Uhr VdK Schwarzenbach a.Wald Muttertagsfeier Gaststätte Waldlust

Jeden 
Dienstag

18.30 und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 
Mittwoch

16.00 bis
17.00 Uhr

 
Reha-Sport 3 im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik  mit dem Pezziball

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 
www.rehasport-wegner.de

Jeden 
Sa./So.

ab 15.00 
Uhr

SSV Schwarzenbach a. Wald. DAZN Fußball: Bundesligakonferenz

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Der Multimediavortrag über Irland beschreibt anschaulich die reiche 

irische Kultur, die faszinierende unterschiedlichen Landschaften 

und die nicht immer glückliche irische Geschichte.

Natürlich wird dabei die vielfältige und allgegenwärtige irische 

Musik, die Pubs und das irische Nationalgetränk, das Guinness, nicht 

zu kurz kommen.

Ein Franke unter Iren - der Dozent Rainer Vogler war schon sehr oft in 

Irland, sei es als Langstrecken-Wanderer bei einer Trekking-Tour auf 

dem Kerry Way, als Fußball-Fan bei einem EM-Qualifikationsspiel 

oder zuletzt als Reise- und Wanderführer mit einer Wandergruppe in 

den Wicklow-Mountains.

Der Referent wird den Vortrag mit beeindruckenden Bildern, seinen 

persönlichen Erlebnissen und durch Live-Musik-Einlagen sowie 

einem Guiness-Bier ergänzen.

VHS-Mediavortrag, Dienstag, 21. April 2026 um19 Uhr im Philipp-

Wolfrum-Haus (Marktplatz 17) in Schwarzenbach a.Wald. Referent: 

Rainer Vogler; Gebühr 3¬

21. April, 19 Uhr
Irland mit Guiness und Musik

zu schätzen. Der Eintritt ist 
immer kostenlos, eine Spende 
für die Bergwacht, bei der Pfef-
ferkorn Gründungsmitglied ist, 
wird gerne angenommen. Der 
Erlös vom letzten Vortrag 
>Duum Berch< konnte an den 
Bereitschaftsleiter der Berg-
wacht, Herbert Friedrich über-
geben werden. Er will den 
Zuschuss für die Jugendarbeit 
nutzen.

Bei der Volkshochschule 
Schwarzenbach a.Wald ist Die-
ter Pfefferkorn ein Referent, der 
schon zahlreiche Vorträge über 
die Stadt, den vielen Sagen oder 
das Brauchtum hielt. 
Außenstellenleiterin Christine 
Rittweg und Bürgermeister Rei-
ner Feulner, der zur Vorstand-
schaft der Volkshochschule 
Hofer Land gehört, wissen die 
Tätigkeit des Heimatforschers 

Spende für Bergwacht Nordbayerische Waldarbeitsmeisterschaften

Die Vorbereitungen laufen
Die 1. Auflage der Nordbayeri-
schen Waldarbeitsmeisterschaft 
mit internationaler Beteiligung 
findet am 20. und 21. Juni zum 
ersten Mal in Schwarzenbach 
a.Wald statt. Die deutsche Wald-
hauptstadt der Jahre 2022/23 
war zweimal Ausrichter der 
Oberfränkischen und einmal 
der Bayerischen Meisterschaf-
ten. Die Teilnehmer hatten sich 
in der Stadt am Döbraberg, der 
höchsten Erhebung im Franken-
wald, jedes Mal rundum wohl 
gefühlt. Der Festplatz an der 
Schützenstraße bietet genug 
Platz für den Aufbau der fünf 
Disziplinen Zielfällung, Ketten-
wechsel, Kombinations- und 
Präzisionsschnitt sowie Entas-
tung.
Die Stadt Schwarzenbach 
a.Wald mit Bürgermeister Rei-
ner Feulner (links) hat zusam-
men mit dem Forstunternehmer 
Ralf Kremer (rechts), anderen 
Unterstützern und dem Verein 
Waldarbeitsmeisterschaften 
Bayern 1996 e.V. die Vorberei-
tungen getroffen.

und Rock der 60er und 70er Jah-
re.
Auch am Sonntag ist Start um 9 

Uhr. Wenn alle Teilnehmer ihr 
Bestes gegeben haben, werden 
die Ergebnisse im Punktesystem 
errechnet, um die Platzierungen 
zu ermitteln. Dann werden etwa 
zwischen 16 und 17 Uhr die Sie-
ger verkündet. Mal schauen, ob 
die amtierenden Weltmeister 
Marco Trabert und Thomas 
Schneider auch hier die beste 
Leistung abgegeben haben.

Weitere Infos unter www.wald-
arbeitsmeisterschaft.de oder 
www.schwarzenbach-wald.de
Am Samstag beginnen die 
Wettkämpfe um 9 Uhr, mit 
Abwechslung in den Diszipli-
nen. Über 50 Teilnehmer werden 
aus Deutschland, Italien, Slowe-
nien oder Norwegen erwartet 
und mindestens 30 Schiedsrich-
ter und Helfer gebraucht.
Ab 19 Uhr spielt im Festzelt die 
regionale Band Bogeymen und 
präsentiert unter anderem  Pop 

Auf dem Bild: Bürgermeister Reiner Feulner und Forstunternehmer Ralf 

Kremer

Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Bereitschaftsleiter 

Herbert Friedrich und Referent Dieter Pfefferkorn.
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aus. Er wurde für sein jahrelan-

ges Engagement mit einem 

Geschenk und Blumen verab-

schiedet. Jürgen Kussatz bleibt 

Wanderwart, Siegfried 

Schmeißer Naturschutzwart, 

Andrea Reichel Werbewart, 

Anni Dill Kulturwartin, Ralf 

Brunow und Jürgen Jungkunz 

Kassenprüfer, und Günter Peetz 

und Sabine Brunow unterstüt-

zen weiterhin das Vorstands-

team als Beisitzer. Schriftführer 

bleibt weiterhin Werner Dill. 

Lediglich die Position des 

Wegewarts bleibt vorerst unbe-

setzt. Mit 146 Mitgliedern und 

einem gut aufgestellten Vor-

stand blickt der Frankenwald-

verein Döbra zuversichtlich in 

die nächste Vereinsperiode.

Text und Fotos: Mirjam Drechsel

Aus Schwarzenbach a.Wald

 Mit 25 Mitgliedern hat sich die 

Ortsgruppe des Frankenwald-

vereins Döbra jüngst im Gast-

haus Synderhauf zur Jahres-

hauptversammlung getroffen. 

Vorsitzender Jürgen Reichel 

blickte gemeinsam mit dem 

Vorstand auf ein ereignisreiches 

Jahr zurück. Zu Beginn wurde in 

stiller Erinnerung der Verstor-

benen Fredi Häßler, Jürgen 

Saalfrank, Reinhart Frank und 

Wolfgang Thieroff gedacht.

Aktives Wanderjahr

Wanderwart Jürgen Kussatz 

berichtete von sechs abwechs-

lungsreichen Wanderungen: 

Von der traditionellen Neu-

jahrstour rund um den Döbra-

berg bis hin zur Abschlusswan-

derung auf dem 5,5 Kilometer 

langen Skulpturen-Weg mit 25 

Teilnehmern 3 der meistbe-

suchten Tour des Jahres. Auch 

der Grenzsteinweg und das Höl-

lental standen auf dem Pro-

gramm.

Wegewart Siegfried Schmeißer 

präsentierte in seinem Bericht 

beeindruckende Zahlen: 17 

Wanderwege wurden im Betreu-

ungsgebiet der Ortsgruppe in 15 

Arbeitseinsätzen mit insgesamt 

45 Stunden gepflegt und 

instand gehalten, insgesamt 

wurden 144 Kilometer dabei via 

Pkw und Unimog zurückgelegt. 

Erster Wegewart Siegfried 

Schmeißer dankte dabei Erwin 

Wirth und Werner Bayer für 

deren Unterstützung.

geschlossen wiedergewählt: 

Jürgen Reichel wird die kom-

menden drei Jahre als Obmann 

unterstützt von Ina Jungkunz 

als Stellvertreterin. Als Kassie-

rin wurde Mirjam Drechsel 

gewählt, die das Amt von Theo 

Trachternach übernimmt. Die-

ser schied auf eigenen Wunsch 

stand. Kassenprüfer Ralf Bru-

now bescheinigte eine ein-

wandfreie Kassenführung, 

woraufhin die Versammlung 

dem Kassier und der Vorstand-

schaft einstimmig Entlastung 

erteilte.

Ehrungen für langjährige Treue

Besondere Anerkennung ver-

dienen langjährige Mitglieder: 

Marina Glotz, Maja Lang und 

Gerhard Lang wurden für 25-

jährige Mitgliedschaft geehrt, 

Gudrun Peetz für 40 Jahre und 

Hans Wolfrum für beeindru-

ckende 60 Jahre Vereinstreue. 

Gudrun Peetz nahm die Aus-

zeichnung persönlich entgegen 

und erhielt einen Blumenstrauß 

der Ortsgruppe.

Bewährtes Team

Bei den turnusgemäßen Neu-

wahlen unter Wahlvorstand 

Günter Walle und den Helferin-

nen Greti Häßler und Gabi Walle 

wurde die bisherige Vorstand-

schaft per Akklamation nahezu 

Die Mühe hat sich gelohnt: Im 

Rahmen der Rezertifizierung 

des Wandergebiets Franken-

wald wurde dem Betreuungsge-

biet ein sehr guter Zustand der 

Wege und Markierungen 

bescheinigt. Der Frankenwald 

darf sich damit erneut als Quali-

täts-Region bezeichnen.

Kulturwartin Anni Dill erinner-

te an das gesellige >Eiergack-

sen= an der Peetz-Scheune 

sowie einen Ausflug zur 

Befreiungshalle bei Regensburg 

mit Schifffahrt zum Kloster 

Weltenburg. Als Termin für die-

ses Jahr ist unter anderem ein 

Tagesausflug nach Weimar mit 

Besuch des Konzentrationsla-

gers Buchenwald am 4. Juli 

geplant.

Stabile Finanzen

Kassier Theo Trachternach 

zeigte einen soliden Kassenab-

schluss: Trotz eines leichten 

Minus schloss das Jahr mit 

einem positiven Kassenbe-

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Frankenwaldverein Döbra wählt neue Vorstandschaft: Bewährtes Team wiedergewählt

 Verein blickt auf  aktives Jahr zurück

berg gg. 1. FC Gefrees

Samstag, 18.04. um 12.00 Uhr

ATS Hof/West gg. SG FCR Gerolds-

grün/FC Döbraberg 2

F-Junioren

Samstag, 18.04. um 10.00 Uhr in 

Geroldsgrün

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbra-

berg gg. FC Eintracht 

Münchberg

SV Meierhof-Sorg 
 Sonntag, 19.04., 15.00 Uhr - Jah-

reshauptversammlung

 mit Neuwahlen im Sportheim Ler-

chenhügel 

Freitag, 24.04., 18.30 Uhr  

Auswärtsspiel in Schwarzenbach: 

SG Geroldsgrün/Döbraberg - SV 

Meierhof-Sorg

Freitag, 24.04., 19.00 Uhr 

FC Döbraberg
Herren
Freitag, 17.04. um 18.30 Uhr

SG Saaletal 2 / Höllental 2 gg. SG 

FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2

Sonntag, 19.04.

13.00 Uhr TSV Presseck-Enchen-

reuth 2 gg. SG FC Döbraberg/FCR 

Geroldsgrün 2

15.00 Uhr ATSV Münchberg/Schle-

gel gg. SG FC Döbraberg/FCR 

Geroldsgrün

D-Junioren

Sonntag, 19.04. um 10.00 Uhr in 

Schwarzenbach/W.

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbra-

berg gg. SpVgg Oberkotzau

E-Junioren

Sonntag, 19.04. um 11.30 Uhr in 

Schwarzenbach/W.

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbra-

Wertshaussinga mit >Quetschen 

Rock< im Sportheim Lerchenhügel

Sonntag, 26.04., 15.00 Uhr 

 Heimspiel in Meierhof: SV Meier-

hof-Sorg - SG Saaletal/Höllental

Jeden Freitag, 18.30 Uhr - Training, 

Fußballplatz Lerchenhügel

SpVgg Döbra
Freitag, 17.04.

 18.30 Uhr

 A-Junioren (SG) geg. 

Selb/Schönwald in 

Selbitz 

Samstag, 18.04. 16 Uhr

 Frauen (SG) geg. SpVgg Weißen-

stadt 2 in Döbra

Sonntag, 19.04. 15 Uhr 

1. Herren geg. SG Lippertsgrün/

Marlesreuth in Marlesreuth

Freitag, 24.04. 18.30 Uhr 1. Herren 

Heimspiel geg. ATSV Münchberg/

Schlegel 

Mitgliederversammlung
des SSV Schwarzenbach a.Wald

Liebe Vereinsmitglieder,

zu unserer Mitgliederversammlung am

Sonntag, den 19. April 2026,

um 18:00 Uhr

in unserem SSV-Sportheim 

ergeht herzliche Einladung.

Die Vorstandscha昀琀
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 3 12.00 Uhr und 13.30 3  18.00 Uhr
Di. 08.00 3  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 3 12.00 Uhr
Do. 08.00 3  12.00 Uhr und 13.30 3  16.30 Uhr                   
Fr. 08.00 3 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)37 40, Telefax: (09288)374 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt >Wir im Frankenwald<
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22
Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38
Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a  standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Friedhofsverwaltung, Einwohneramt, Fundsachen  
Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42
Kämmerei 3 Allgemeine Finanzen
Maximilian Obermeier              Zi. 5 maximilian.obermeier@badsteben.de  Tel. 74 44
Kämmerei 3 Steuerstelle
Lea Bär                                         Zi. 2 lea.baer@badsteben.de       Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Julia Popp                                  Zi. OG  julia.popp@badsteben.de       Tel. 74 41
Technisches Bauamt 
Jürgen Klein                                Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de       Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09281-8393939
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses gem. Art. 48 Abs. 3 Satz 1 Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetz (GLKrWG) findet statt am 

Montag,  20. April 2026 um 16.30 Uhr

 im Rathaus Bad Steben, Hauptstraße 2, Sitzungssaal, 95138 Bad Steben.

Tagesordnungspunkte: 

1. Antrag von Herrn Wolfgang Gärtner auf Entbindung von den Pflichten als Mitglied 
    des Marktgemeinderates für die Wahlperiode 2026 bis 2032

2. Listennachfolge

Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öffentlicher Sitzung, soweit 
nicht Rücksichten auf das Wohl der Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche Ein-
zelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen Fällen berät und entscheidet er 
in nichtöffentlicher Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit.

Beschlüsse, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wurden, werden der Öffentlichkeit 
bekannt gegeben, sobald die Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind.

Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeitpunkt ebenfalls 
rechtzeitig bekannt gemacht.

13. April 2026
Christina Grünert
 Wahlleiterin

Bekanntmachung der Sitzung des Gemeindewahlausschusses
bezüglich der Wahl des Marktgemeinderats am 8. März 2026

Die Wahlleiterin des Marktes Bad Steben

Seit nunmehr vier Wochen tritt erneut eine Vielzahl von Problemen bei der ordnungs-
gemäßen Zustellung des WIR im Frankenwald auf. 

Einzelne Straßen erhalten den WIR gar nicht, manche eingelegt im Wochenspiegel, 
andere erst montags oder dienstags. 

Diese neuerlichen Probleme sind durch unabgestimmte und einseitig veranlasste 
Änderungen der Zustellungsmodalitäten seitens des Verlags entstanden. 
In Abstimmung mit den Verwaltungen und Bürgermeistern der betroffenen Gemein-
den wird derzeit an einer Verbesserung der Situation gearbeitet. 

Da wir 3 wie viele Bürgerinnen und Bürger auch - mit dem Beschwerdemanagement 
des Verlags unzufrieden sind, teilen Sie Ihre Kritik und Anmerkungen zur Verteilung in 
Bad Steben und allen Ortsteilen bitte künftig auch direkt unserem Rathaus mit. 
Gerne per Mail an rathaus@badsteben.de oder telefonisch bei Frau Rodler unter 
09288/7422.

Wir hoffen, Ihnen zeitnah positive Entwicklungen mitteilen zu können. 

Markt Bad Steben

Maximilian Stöckl
Dritter Bürgermeister

Gravierende Probleme bei 
der Verteilung des >WIR im Frankenwald<

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo 3 Mi. 09.00 3 12.30 Uhr und 13.30  3 16.00 Uhr
Tel. (09288) 3 74 70   Do. + Fr.  09.00 3 12.30 Uhr und 13.30 3 17.00 Uhr
Fax (09288) 3 74 80 Sa. + So. 09.00 3 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Ab sofort erreichen Sie das Büro der Nachbarschaftshilfe Bad Steben im Rathaus jeden 
Dienstag persönlich von 9.30 bis 11.00 Uhr oder telefonisch unter 09288 7427. 
Außerhalb dieser Zeit ist die Nachbarschaftshilfe unter der Mobilnummer 0160/ 925 
648 85 Montag bis Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr (nicht an Feiertagen) erreichbar.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Architektur der Seebäder mit den 
feinsandigen Stränden lassen die 
Ostsee zu einem der beliebtesten 
Reiseziele in Deutschland werden.
Gebühr: 3,00 ¬
Donnerstag, 07. Mai um 15.00 Uhr
Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, 
Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22-32
Referent: Joachim Leithoff 

VHS Bad Steben,

 Leitung: Willi Prechtl, Geschäfts-

stelle: Markt Bad Steben, Rathaus, 

Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, 

Anmeldung: Silke Singer,

 Telefon: 09288/7438 E-Mail: 

vhs@badsteben.de, 

Gesonderte Anmeldung für Vor-

träge im Seniorenwohnpark: Elke 

Leupold, Seniorenwohnpark, 

Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22-32 

95138 Bad Steben, Telefon: 

09288/920101, Fax: 09288/920109

dich neu in diese Yoga-Form einfin-
dest - hier lernst du, wie du dich in 
den Asanas ausrichtest, um eine 
optimale Wirkung auf deinen Kör-
per zu erzielen, sowie mehr 
Bewusstheit und Wohlbefinden zu 
erlangen. Bitte mitbringen: Gym-
nastikmatte, bequeme Kleidung
Gebühr: 20,00 ¬ - wird bar kassiert
23. April 2026, 3x Donnerstag von 
18.30 3 19.30 Uhr
Ort: Turnhalle der Volksschule Bad 
Steben, Kellermannstraße 2
Kursnummer: 30BS501101
Leitung: Corinne Siebeling, Yoga-
Lehrerin, zertifiziert Vinyasa
Die deutsche Ostseeküste 3 
Multimediavortrag
Seit der Wiedervereinigung kann 
man die 720 km der gesamten Ost-
seeküste von Flensburg bis Seebad 
Ahlbeck erst richtig genießen. Das 
leuchtende Weiß der Kreidefelsen, 
der Charme der alten Hansestädte, 
die verspielte und phantasievolle 

Yoga für Erwachsene - 
Anfänger und Praktizierende
Beim Vinyasa stehen fließende 
Bewegungen im Fokus, die deinen 
Körper und Geist in Einklang brin-
gen. Verschiedene Asanas werden 
kreativ zu einer harmonischen 
Sequenz verbunden und mit dem 
Atem synchronisiert, sodass sie zu 
einer bewegten Meditation ver-
schmelzen. Dieser ganzheitliche 
Yoga-Stil fördert nicht nur deine 
körperliche Kraft, sondern auch 
Ausdauer und Mobilität. ln dieser 
präzisen und bewussten Praxis 
wirst du angeleitet, deine Körper-
bewegungen achtsam und im Ein-
klang mit deiner Atmung auszu-
führen. Der Fokus liegt darauf, 
einer ausgewogenen Balance zwi-
schen Flexibilität und Stärke zu fin-
den und damit deine Körperwahr-
nehmung und dein körperliches 
Wohlbefinden zu steigern. Ob du 
bereits Vinyasa praktizierst oder 

und bereichernd der Umgang mit 
digitalen Angeboten sein kann, 
auch ohne Vorwissen.< Frau Browa 
ist verantwortlich für das Projekt 
>Wege miteinander< und forciert 
die digitale Teilhabe älterer Men-
schen in der Region.
Termin: Donnerstag, 23. April 

2026, 15 Uhr, Vereinsheim des 
Sportvereins, Schlesierweg 5, Bad 
Steben. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist 
erwünscht.  Anmeldung: Anne Bro-
wa, Tel. 09281 7145-48, E-Mail: 
a.browa@vhshoferland.de oder 
über die Webseite www.vhshofer-
land.de/wege

digitalen Zwilling des Hofer Lan-
des sowie das Daten-Dashboard 
zu entdecken. Schritt für Schritt 
wird gezeigt, wie digitale Tools 
funktionieren und welche span-
nenden Einblicke sie in die Region 
bieten. Von Selbst-Recherche bis 
zu überraschenden Entdeckungen 
wird Digitalisierung greifbar und 
verständlich. Die Veranstaltung 
findet in Zusammenarbeit mit der 
VHS Hofer Land und dem VHS-
Smartphone-Stammtisch statt. 
>Digitalisierung soll für alle 
zugänglich sein<, betont Anne
 Browa >Mit dieser Veranstaltung 
möchten wir zeigen, wie einfach 

Wie sieht die digitale Zukunft des 
Hofer Landes aus? Was verbirgt 
sich hinter dem digitalen Zwilling 
der Region und wie können Bür-
ger:innen diese innovativen Ange-
bote selbst erkunden? Antworten 
auf diese Fragen gibt die interakti-
ve Veranstaltung >Heimat Digital 
erleben< am Donnerstag, 23. April 
2026, um 15 Uhr im Vereinsheim 
des Sportvereins Bad Steben, 
Schlesierweg 5.
Digitalisierung zum Anfassen

Das Projekt hoferLand.digital öff-
net seine virtuellen Türen: Interes-
sierte sind eingeladen, gemein-
sam und ohne Vorkenntnisse den 

Heimat digital erleben: 
Entdeckungsreise mit dem >digitalen Zwilling<

In der nicht öffentlichen Versammlung der Jagdgenossen am Sams-
tag, 21.03.2026 wurde mehrheitlich beschlossen:
>Das diesjährige Jagdpachtgeld (Jagdpachtschilling) soll als Rück-
lage für die Neugestaltung des Vorplatzes des genossenschaftseige-
nen Gebäudes (ehemalige Tielkühl) im Rahmen der Dorferneue-
rung Carlsgrün verwendet werden.<
Bad Steben, 25.03.2026
Hilmar Hornfeck, Jagdvorsteher

Die Jagdgenossenschaft Carlsgrün gibt 
Folgendes bekannt:

VHS-Kurse in Bad Steben

Am Freitag, den 08.05.2026 lädt das Pfarrgemeinderatsteam herzlich ein 
zu einem besonderen Bildervortrag über eine Studienreise ins Heilige 
Land . Beginn ist um 14.00 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche in der 
Badstraße17, 95138 Bad Steben. Die Referentin Monika Knöpfle , die im 
Jahr 2023 das heiligen Land bereist hat, wird anhand zahlreicher ein-
drucksvoller Fotografien von ihren persönlichen Eindrücke berichten . Die 
Zuhörerinnen und Zuhörer erwartet eine faszinierende Rundreise : vom 
Toten Meer durch die weiten Landschaften der Wüste bis hin nach Naza-
reth und an den See Genezareth. Auch bedeutende historische Stationen 
wie Jericho, den Berg der Versuchung, den Berg der Seligpreisung und 
den Berg Tabor lernen wir auf dieser Bilderreise kennen.
Bei Kaffee und Kuchen können die Seniorinnen und Senioren und Kurgäs-
te miteinander ins Gespräch kommen . Das Pfarrgemeinderatsteam freut 
sich auf viele interessierte Zuhörerinnen und Zuhörer . Im Anschluss an 
den Vortrag besteht um 16.15 Uhr zudem die Möglichkeit, die >Orgelträu-
me< in der katholischen Kirche , Badstr. 17, Bad Steben zu besuchen und 
den Nachmittag musikalisch ausklingen zu lassen.

Studienreise ins Heilige Land am 
08.05.2026: Bildervortrag

Veranstaltungen in Bad Steben

Am Donnerstag, den 23.04.2026 ab 19.00 Uhr findet in der Pizzeria 
>La Piazzetta< in Bad Steben unser neunter Gastgeber-Stammtisch 
statt. Herzlich eingeladen sind wieder alle Gastgeber Bad Stebens 
und Umgebung, die Gäste in Ihren Hotels, Pensionen und Ferienwoh-
nungen, in Ihren Restaurants und Gaststätten und in Ihren Geschäf-
ten willkommen heißen. Ebenso willkommen sind alle Verantwortli-
chen Bad Stebens und Umgebung, die im Bereich Tourismus ehren-
amtlich oder beruflich tätig sind. Einfach ins Gespräch kommen über 
aktuelle Themen oder Anliegen, die Sie/Euch bewegen, ganz ohne 
Verpflichtungen.  Auf ein gemütliches Beisammensein mit regem 
Austausch und einen schönen Abend freuen sich Irene Rank und 
Sonja Burger

Neunter Gastgeber-Stammtisch

17.04. 14.00 Uhr Pfarrgemeinderat  Bad Steben Vortrag über essbare Frühlingskräuter Pfarrsaal der katholischen Kirche

18.04.  Dorfgemeinschaft Bobengrün Einweihung der Sitzgruppen am >Hornsbühl/Greimshügel< entfällt  

18.04. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Obersteben Jahreshauptversammlung Gaststätte Neuner

23.04. 19.00 Uhr  9. Gastgeber-Stammtisch Pizzeria >La Piazzetta< 

30.04. 16.00 Uhr Örtliche Vereine Maibaumaufstellen Sportheim Thierbach

03.05. 14.00 Uhr Damenstammtisch Obersteben Maibaumaufstellen in Obersteben  

04.05. 14.30 Uhr AWO Thierbach Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

01.06. 14.30 Uhr AWO Thierbach Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

12./13.06.  Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gartenfest Uhrzeit siehe Aushang 

20.06. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Sonnwendfeuer  
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kots für den Fußballnachwuchs 
der SV 05.
Preisinger kündigte an, dass auf 
der Wunschliste der >Frösche< 
ein wetterfester Kunstrasen-
Spielplatz stehe.
Holger Hallbauer, langjähriger 
sportlicher Leiter, äußerte sich 
zufrieden über das aktuelle 
Leistungsniveau der drei Senio-
renmannschaften 3 sicher auch 
ein Verdienst der Trainer Tho-
mas Klier (A-Mannschaft), 
Daniel Horn (2. Mannschaft) 
und Johann Prechtl (3. Mann-
schaft).
Ausführlich gab Saskia Herr-
mann Auskunft über die Ergeb-
nisse des Punktspielbetriebs des 
fußballerischen SV-05-Nach-
wuchses. >Mit dem langersehn-
ten Aufstieg in die Bezirksliga 
hievten die Frösche den Frauen-
fußball auf ein neues, höheres 
Niveau<, sagte Spielleiterin 
Marlene Langer. Ihr Dank galt 
Trainer Robin Kamprath.
Über die Einnahmen und Ausga-
ben präsentierte Kassiererin 
Clara Thümling ein detailliertes 
Zahlenwerk, das zur besseren 
Übersicht auf einer Großbild-
leinwand dargestellt wurde. 
Kassenrevisor Norbert Hägel, 
der gemeinsam mit Johannes 
Korthals die Finanzen geprüft 
hatte, zollte der jungen Kassie-
rerin höchstes Lob für die über-
sichtliche und korrekte Buch-
führung.

Die SV 05 Froschbachtal, mitt-
lerweile auf 519 Mitglieder 
angewachsen, konnte bei der 
Hauptversammlung im ATS-
Sportheim in Bobengrün auf ein 
erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken, im Fußball einmal mehr 
Akzente setzen und Meister-
schaften bejubeln.
Wie Vorsitzender Stefan Preis-
inger rückblickend anmerkte, 
bildeten die Feierlichkeiten zum 
20-jährigen Bestehen des 
Fusionsvereins mit der Verlei-
hung der Goldenen Raute mit 
Ähre seitens des BTV einen krö-
nenden Abschluss. >Grund zum 
Jubeln auf dem grünen Rasen 
hatten Fußballer und Fans der 2. 
und 3. Mannschaft mit den 
Meistertiteln<, erinnerte der 
Vorsitzende, >und der Frauen-
mannschaft glückte der langer-
sehnte Aufstieg in die Bezirksli-
ga.< Der einzige Wermutstrop-
fen war der Abstieg der 1. Mann-
schaft aus der Bezirksliga.
Preisinger dankte allen ehren-
amtlichen Betreuern und 
Übungsleitern, die den umfang-
reichen Spielbetrieb des >Frö-
sche<-Nachwuchses am Laufen 
halten. Sein besonderer Dank 
galt den Sponsoren sowie den 
drei Stammvereinen TSV Bad 
Steben, ATS Bobengrün und 
ATSV Thierbach/Marxgrün für 
die finanzielle Unterstützung 
und die Bereitstellung ihrer 
Sportstätten. Ein Dankeschön 
galt auch den Spendern von Tri-

Jahreshauptversammlung beim SV05 Froschbachtal

Zwei Meistertitel und ein Aufstieg für die >Frösche<

Die Neuwahlen leitete der dritte Bad Stebener Bürgermeister Maximilian Stöckel, der den Verein Respekt zollte 
und dankte für das Engagement. Die Vielzahl an Ehrenämtern konnte aufgeteilt werden. Auch der zweite Nailaer 
Bürgermeister Jörg-Steffen Höger lobte das gute Miteinander bei den >Fröschen< und die Bereitschaft zur Über-
nahme von Ehrenämtern. Im Vorstand gab es keine Veränderungen. Neuwahlen: Vorsitzender Stefan Preisinger, 
2. Vorsitzender Peter Singer, 3. Vorsitzende Stefanie Müller, Kassiererin Clara Thümling, Schriftführerin Katharina 
Bayreuther, sportliche Leiter Holger Hallbauer, Marketing Benedikt Burjakow und Andreas Kuhne, Ehrenamtsbe-
auftragter Rainer Wunderlich, Eventmanagement Yannik Schubert, Beisitzer Magdalena Krantz, und Konstantin 
Lagaris. Mitgliederverwaltung Ulrich Thümling, Fußballerischer Spielbetrieb; Spielleiter 1. Mannschaft Stefan 
Krauß und Björn Rödel, 2. Mannschaft Christian Kirchner, 3. Mannschaft Johannes Prechtl, Frauenmannschaft 
Marlene Langer und Saskia Herrmann, Alte Herren Peter Singer und Rainer Wunderlich, Jugendleiterin Saskai 
Herrmann, Schülerleiter Philipp Ilius, A-Junioren Felix Zelnhofer, Klaus Hornfischer, David Völkel, B-, C-, D-, E- und 
F-Junioren Saskia Herrmann, Johannes Glasse, Philipp Ilius, Florian Findeiß, Dino Horn, Micha Franz, Matheus 
Kulus, Daniel Borowski und Andreas Meinlschmidt, Bambinis Georg Weber, Daniel Horn, Presse Paul Singer, Sta-
tistik Jörg Weber, Kassenprüfer Norbert Hägel, Sarah Völkel und Erhardt Bayreuther.

Sportlich aktiv ist der jetzige SV 05 Vorsitzende noch in der 3. Mannschaft, die in der laufenden Spielsaison wieder 
beste Titelchancen hat. Geehrt wurden auch die Jugendspieler Max Holfeld und Max Wurziger für 100 Spieleinsät-
ze in den verschiedenen Klassen beim >Frösche<-Nachwuchs. Jugendbetreuer Peter Kannhäuser lobte die stete 
Einsatzbereitschaft und das spielerische Können der beiden jungen Fußballer, die künftig bei den Senioren ihr 
Talent unter Beweis stellen werden. Als Dank gab es >Silbermedaillen<. Zahlreiche Ehrungen wurden überreicht. 
600 Spieleinsätze im Trikot der Frösche auf dem grünen Rasen würdigte Ehrenamtsbeauftragter Rainer Wunder-
lich von Markus Pfingst und Stefan Preisinger. Mit seinen bisher erzielten 346 Toren ist Preisinger der treffsichere 
Torschütze in der Geschichte der >Frösche<. Im Bild (von links) zweiter Bürgermeister der Stadt Naila Jörg-Steffen 
Höger, Stefan Preisinger und Markus Pfingst, Max Wurziger, dritte Vorsitzende Stefanie Müller, dritter Bürgermeis-
ter der Marktgemeinde Bad Steben Maximilian Stöckl, zweiter Vorsitzender Peter Singer.

Die Vorstandschaft der JG Obersteben lädt alle Jagdgenossen zu 
ihrer ordentlichen, nicht öffentlichen Jahreshauptversammlung 
ein. Diese findet am Samstag, 18. April 2026, um 19.00 Uhr in der 
Gaststätte Neuner, in Obersteben statt. Die Tagesordnungspunkte 
werden an den bekannten Anschlagtafeln veröffentlicht. Über die 
Verwendung des Reingewinnes incl. Auszahlung des Jagdschillings 
wird in der Versammlung abgestimmt.   Die Vorstandschaft weist  
freundlich darauf hin, dass bei der Vertretung eines Jagdgenossen 
oder Jagdgenossin, deren Vollmacht vorzulegen ist.  

Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Obersteben

Die Jagdversammlung der Angliederungsgenossenschaft findet am 
23. April 2026 um 18.00 Uhr mit Auszahlung des Pachtgeldes im 
Sportheim in Bobengrün statt. Die Tagesordnung wird in der Ver-
sammlung bekannt gegeben.  Um zahlreiches Erscheinen wird gebe-
ten.  Der Jagdvorsteher

Angliederungsgenossenschaft 
Christusgrün-Dürrnberg
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Der gemeinsame Tagesausflug des TSV Carlsgrün und des Fischclubs 

Carlsgrün findet heuer am Samstag, den 8. August statt und führt 

mit dem Reiseunternehmen Viol in die >Stadt der Helden< nach Leip-

zig. Abreise 8 Uhr an der Turnhalle in Carlsgrün und geplante Ankunft 

gegen 10.30 Uhr am Zoo Leipzig. Dieser gilt als einer der modernsten 

und artenreichsten Zoos der Welt und folgt dem Konzept >Zoos der 

Zukunft<. Der Tag dort steht zur freien Verfügung, geplant ist Boots-

fahrt im Gondwanaland, einer der größten Tropenhallen Europas. 

Rückfahrt ab Leipzig ist 16.30 Uhr, Ankunft in Carlsgrün gegen 18.45 

Uhr.

Preise pro Teilnehmer:

Erwachsene: 65 Euro (Busfahrt, Zoo-Eintritt & Bootsfahrt)

Kinder (6-16 Jahre): 51 Euro (Busfahrt, Zoo-Eintritt & Bootsfahrt)

Kinder (bis 6 Jahre): 37 Euro (Busfahrt, Zoo-Eintritt frei & Bootsfahrt)

Erwachsene: Busfahrt ohne Zoobesuch 42,50 Euro

Verbindliche Anmeldungen nimmt TSV-Vorsitzender und Reiseleiter 

Tobias Metzner unter Festnetznummer 09288/7615 oder Handy-

Nummer 0151-11652745 bis 30. Juni entgegen. Selbstverständlich 

sind auch Nicht-Mitglieder willkommen. 

TSV Carlsgrün und Fischclub Carlsgrün 3 
Tagesausflug in den Leipziger Zoo

Gelungener Wanderauftakt beim  FWV Christusgrün-Dürrnberg
Zur traditionellen Palmsonntagswanderung führte es die Frankenwäldler in diesem Jahr nach Presseck rund um das Erlebniswäldla und den Knock. 45 Wanderer, 

davon 12 Kinder wanderten durch den Lautengrund. Auch das Wetter spielte mit und trotz des kalten Windes blitzte die Sonne durch die Wolken.  Sogar der Oster-

hase schaute vorbei und versteckte für jedes Kind ein eigenes Ostersäckchen. Nachdem alle den Ausblick auf über 45m Höhe rund um den herrlichen Frankenwald 

bestaunt hatten, sowie der Niederseilklettergarten und die Murmelbahn erkundet war, ging es weiter zur gemütlichen Einkehr in den Pressecker Hof, wo weitere 

Mitglieder warteten. Mit 50 Teilnehmern war dies ein gelungener Auftakt in die Wandersaison.

Am Sonntag, den 3. Mai 2026 laden wir recht herzlich ab 14 Uhr zum 

Maibaumaufstellen ein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Damenstammtisch Obersteben

Maibaumaufstellen in Obersteben

Die Versammlung der Jagdgenossen hat am 27.03.2026 einstimmig 

beschlossen, den Reinertrag des Jagdjahres 2025/2026 nicht auszu-

bezahlen, sondern in die Rückstellung zu nehmen.

Jagdvorsteherin Adelheid Hagen

Bekanntmachung der 
Jagdgenossenschaft Bad Steben

Die Dorfgemeinschaft Bobeng-

rün e.V. gibt bekannt, dass die 

für Samstag, den 18.04.2026 

geplante Einweihung der Sitz-

gruppen am >Hornsbühl/

Greimshügel< entfällt!

Einweihung der Sitzgruppen entfällt

29Wir im Frankenwald



Ansprechpartner der Gemeinde Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte 3 Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
 8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 3 www.notdienst-zahn.de

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 3 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 3 12.00 Uhr 

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 20.04.2026
Abholung der Restmülltonne und Gelben Tonne       im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 27.04.2026
Abholung der Bio- und Papiertonne  im  gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
 (Abfuhrkalender 4) 

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet                                

" Freitag, 22.05.2026
" Freitag, 12.06.2026

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 3 0
Fax: 0 92 88 / 961 3 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 3  12.00 Uhr 
Di: 08.00 3  12.00 Uhr und 13.00 316.00 Uhr
Mi: 08.00 3  12.00 Uhr 
Do: 08.00 3  12.00 Uhr  und  13.00 3 18.00 Uhr
Fr: 08.00 3   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 3 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 3 12.00 u. 14.00 3 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 3 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Jeden letzten Freitag des Monats geschlossen.
Kontaktmöglichkeiten
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
zu den Bürozeiten: 09288/961-29
außerhalb der Sprechzeiten: 0151 10295783
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Gerolds-

grün soll in der Zeit vom 01.08.2026 bis 12.09.2026 ein 

abwechslungsreiches Ferienprogramm aufgestellt 

werden.  Wir möchten alle interessierten Vereine 

und Organisationen bitten, geplante Freizeitaktivitäten 

bei der Gemeinde Geroldsgrün mittels Anmeldebogen 

oder online  bis spätestens 20. April 2026 anzuzeigen. 

Den Meldebogen finde Sie zum Ausdruck auf 

unserer Internetseite  www.geroldsgruen.de 

(Rubrik Freizeit und Tourismus). 

Für einen möglichen Terminvergleich haben wir auf unserer Internetseite 

 die bereits eingegangenen Anmeldungen zur Einsicht veröffentlicht. 

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün 2026: 
Meldung für das Ferienprogramm

Aufgrund einer EDV-Umstellung ist die Gemeindeverwaltung Geroldsgrün in der Zeit 

von Montag, 20.04.2026 bis voraussichtlich Montag, 27.04.2026 nicht per 

E-Mail zu erreichen. Weiterhin können Einschränkungen im Dienstbetrieb auftreten. 

Wir bitten dies, unter anderem für die Berichterstattung im >WIR< zu berücksichtigen 

und bitten um Ihr Verständnis. 

Verwaltung ist nicht erreichbar

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

zur Frankenwarte säumen. 

Nicht nur die Kinder sind 

gespannt auf die nächste Wich-

telhäuser, auch Erwachsene 

bewundern die detaillierte Aus-

führung.  Der Aufstieg zur Fran-

kenwarte wird so für alle recht 

kurzweilig. Am Osterwochen-

ende konnte man schon viele 

Besucher beobachten. 

Das Bild zeigt Rositha und Man-

fred Franz mit ihren Enkeln, 

denen es vorbehalten war, als 

Erste die Wichtelhäuser zu 

bewundern. 

Wer in den letzten Tagen vom 

Seifengrund Richtung Franken-

warte gelaufen ist, konnte sich 

an vielen neuen Wichtelunter-

künften erfreuen. Ein Hinweis-

schild markiert den Beginn des 

Wichtelpfades. Weitere Infor-

mationen zur Tour gibt es auf 

der Internetseite vom -Fran-

kenwald Tourismus- unter 

Wichtelpfad Hirschberglein. 

Dank Rositha und Manfred 

Franz sind wieder schöne und 

aufwendige Miniaturgebäude 

entstanden, die den Weg hinauf 

Es wichtelt wieder in Hirschberglein!

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am

Donnerstag, den 23. April 2026, um 18:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen 

2. Bauangelegenheiten

3. Kommunale Wärmeplanung;

       Beschlussfassung über die Durchführung der kommunalen Wärmeplanung im 

       >Konvoi-Verfahren< mit den Kommunen Bad Steben, Lichtenberg und Issigau

4. Integration der Kindertagesstätte in die bestehende Grundschule mit Grundsanie-

       rung des Schulgebäudes 3 Vorstellung des weiteren Vorgehens

5. Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Geroldsgrün, den 14.04.2026

gez. 

Münch 

1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

17.04 19.00 Reservistenkameradschaft Langenbach Jahreshauptversammlung Biathlonanlage

17.04. 20.00 Reservisten e.V. Jahreshauptversammlung Biathlonanlage

18.04. 10.00 Frankenwaldverein Steinbach Zamm geht9s + Einweihung der neuen Sitzgruppe Spielplatz an der Kirche

19.04. 14.30 Gesangverein Eintracht Langenbach Kaffee und Kuchen Alte Schule Langenbach

 14.30 TSV Dürrenwaid Kaffeekränzchen (s. ges. Anzeige)  TSV Sportheim

 18.30 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Sportheim Geroldsreuth

25.04. 17.00  Frankenwaldverein Geroldsgrün Jahreshauptversamlung FCR Sportheim, Geroldsreuth

25.04. 18.30 Frankenwaldverein Dürrenwaid Jahreshauptversammlung mit Ehrungen Sportheim Silberstein

26.04.
10.00-12.00

14.00-18.00
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

30.04. Frankenwaldverein Langenbach Maibaumaufstellen Wanderheim Hermesgrün

30.04. 17.30 Frankenwaldverein Steinbach Maibaumaufstellen Frankenwaldheim Steinbach

01.05.  Scheuna Scheunenfest + Anbaden Bürgerscheune Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Frankenwaldverein Geroldsgrün lädt am 
Samstag. 25. April, um 17.00 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung  ins Sportheim Geroldsreuth ein. 

Jahreshauptversammlung des 
Frankenwaldvereins Geroldsgrün

Spruch der Woche

>Jeden Tag so oft wie möglich lachen bewirkt
 mehr als jede Anti-Falten-Creme.< 

Elvira Lauscher

Am Samstag, den 18. April 2026, lädt der FWV - Steinbach zu einer 
gemeinsamen Mitmachaktion ein: Ab 10 Uhr treffen sich engagierte 
Bürgerinnen und Bürger auf dem Spielplatz, um diesen für die Kinder 
der Gemeinde wieder auf Vordermann zu bringen. Ziel ist es, den 
Platz zu säubern, herzurichten und als lebendigen Treffpunkt für 
Familien zu erhalten. 
Ein gepflegter Spielplatz ist weit mehr als nur ein Ort zum Spielen 3 
er ist ein wichtiger sozialer Treffpunkt, an dem Kinder Freundschaf-
ten knüpfen, sich bewegen und gemeinsam aufwachsen. Umso 
bedeutender ist es, diesen Raum gemeinsam zu gestalten und zu 
erhalten.
Ein besonderes Highlight: Der FWV spendet eine neue überdachte 
Sitzgruppe, die im Rahmen der Aktion aufgestellt wird. Sie soll künf-
tig Eltern und Kindern gleichermaßen als gemütlicher Aufenthaltsort 
dienen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, und auch der Posaunen-
chor Steinbach wird vor Ort sein und für eine stimmungsvolle Beglei-
tung sorgen.
Gesucht werden viele helfende Hände 3 ob groß oder klein. Jeder 
Beitrag zählt! Gemeinsam kann ein Ort geschaffen werden, an dem 
sich alle wohlfühlen. 

Zam geht9s ! 

bestätigten eine einwandfreie 
Führung, woraufhin der Kassier 
und die Vorstandschaft ein-
stimmig entlastet wurden.
Im Rahmen der Ehrungen wur-
den mehrere Mitglieder für ihre 
langjährige Treue ausgezeich-
net. Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
erhielten Stefan Uselmann, 
Theresa Mergner und David 
Wich die silberne Ehrennadel. 
Für 40 Jahre wurden Christine 
Löhner, Susanne Menger und 
Markus Baderschneider geehrt 
(ebenso wie die nicht anwesen-
den Gertrud Wich, Tina Gluth 
und Lore Engelhardt). Eine 
besondere Auszeichnung 
erhielt Hans-Peter Wich, der für 
über 50 Jahre Mitgliedschaft 
und langjährige Funktionärstä-
tigkeit zum Ehren-mitglied 
ernannt wurde.
Unter dem Punkt >Wünsche und 
Anträge< wurde unter anderem 
vorgeschlagen, den Eingangs-
bereich des Sportheims zu 
überdachen. Zudem wurde 
bekanntgegeben, dass die Ski-
abteilung des Vereins sowie die 
Beteilung mit der Fußballabtei-
lung im Jugendbereich an der 
Spielgemeinschaft mit der SV 
Froschbachtal aufgrund fehlen-
den Nachwuchses beendet wer-
den muss.
Zum Abschluss dankte Vorsit-
zender Oelschlegel allen Mit-
gliedern und Helfern für ihr 
Engagement und rief dazu auf, 
den Verein auch weiterhin aktiv 
zu unterstützen.

sportlichen Angeboten. Aus 
den Abteilungen wurde eben-
falls von einem aktiven Jahr 
berichtet. Besonders die Kin-
derturnabteilung erfreut sich 
großer Beliebtheit: Zwischen 
90 und 100 Kinder nehmen 
regelmäßig an den Turnstun-
den teil. Ein emotionaler 
Moment war die Verabschie-
dung von Übungsleiterin Heike 
Menger nach rund 30 Jahren 
Engagement. Auch die Tisch-
tennisabteilung blickt auf 
einen sehr guten und erfolgrei-
chen Start in den Spielbetrieb 
der Bezirksklasse D 3 Gruppe 3 
des Bezirks Oberfranken Ost. In 
seiner ersten Saison nach der 
Neugründung der Abteilung 
rangiert man bereits in der vor-
deren Tabellenhälfte. Die Lauf-
abteilung erfreute sich im Juni 
beim 6. Crazy Runners Fran-
kenwald Trail einem erneuten 
Teilnehmerrekord sowie an den 
durchwegs positiven und 
begeisternden Feedback der 
Teilnehmenden von nah und 
fern. Ebenso erfolgreich waren 
die Kulmbach Trails Ende Sep-
tember 2025.
Nachdem die Sparten- und 
Abteilungsleiter ihre umfang-
reichen Berichte vorgestellt 
hatten, übernahm Kassier 
Bernhard Ruf mit seinem inte-
ressanten Kassenbericht. Er 
sprach von einem sehr erfreuli-
chen finanziellen Ergebnis 
2025. Die Kassenprüfer Benja-
min Ströhlein und Tom Menger 

 Im Sportheim in Silberstein 
fand am 6. März 2026 die Jah-
reshauptversammlung des TSV 
Dürrenwaid statt. Insgesamt 56 
Mitglieder waren der Einladung 
gefolgt. Vorsitzender Rainer 
Oelschlegel begrüßte neben 
den Vereinsmitgliedern auch 
Bürgermeister Stefan Münch, 
Altbürger-meister Helmut Oel-
schlegel, Vertreter des Gemein-
derats sowie die Vorstände der 
örtlichen Vereine.
In seinem Geschäftsbericht 
blickte Oelschlegel auf ein 
ereignisreiches Jahr 2025 
zurück. Neben sportlichen 
Erfolgen hob er insbesondere 
das große ehrenamtliche Enga-
gement hervor, dass das vielfäl-
tige Vereinsleben erst möglich 
mache. Zahlreiche Veranstal-
tungen wie der Kinderfasching, 
das Genusswochenende mit 
Steak-Tasting und Kaffee-
kränzchen, das Sportfest oder 
die Weihnachtsfeier hätten 
erneut viele Besucher angezo-
gen und den Zusammenhalt 
gestärkt.
Ein wichtiger Schritt für die 
Zukunft sei zudem die Integra-
tion des >Crazy Runners Team 
Frankenwald< in die Laufabtei-
lung des TSV Dürrenwaid gewe-
sen. Auch die regelmäßige Nut-
zung des Sportheims für Veran-
staltungen und Feiern unter-
streiche die Bedeutung des Ver-
eins auch als gesellschaftlicher 
Mittelpunkt neben den zahlrei-
chen und abwechslungsreichen 

TSV Dürrenwaid blickt auf 
erfolgreiches Vereinsjahr zurück

Auf dem Bild (von links): 1. Vorsitzender Rainer Oelschlegel, Stefan Uselmann, Ehrenamtsbeauftragte Maike Mül-
ler, Christine Löhner, Susanne Menger, David Wich, Markus Baderschneider, neues Ehrenmitglied Hans-Peter Wich 
und Bürgermeister Stefan Münch. 

Die Vorstandschaft lädt  am 19.04.2026 ab 14.30 Uhr 
zum gemütlichen Beisammensein mit leckerem 
Kaffee und Kuchen ein. Für den >Hunger danach< gibt 
es natürlich auch wieder Pizzatoasts, den Klatsch darf 
jeder selbst mitbringen. Die Vorstandschaft freut sich 
auf zahlreichen Besuch.

Kaffeekränzchen beim TSV Dürrenwaid

Auf Grund des bevorstehenden Jubiläumsfestes >150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Steinbach< suchen wir nach uns noch unbekannten altem/älterem Foto, DIA und Filmmate-
rial! Egal ob von den bisherigen Feuerwehrhäusern, Gerätschaften, Unimog mit Anhänger, Traktor mit Anhänger, erstes Fahrzeug, natürlich auch sonstiges interessantes Mate-
rial (Feste, Übungen, Einsätze, Ausflugsfahrten, Zeitungsartikel). Wer etwas zur Verfügung stellen kann, bitte mit Kommandant H-J Lang in Verbindung setzen, (Tel. 09288/5313 
oder kdt@ffw-steinbach.de) Vielen Dank!

Bitte der Feuerwehr Steinbach
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standen noch drei  Sportlereh-
rungen für gute Platzierungen 
auf Turnieren an.
Die neuen Mitglieder erhielten 
ihre Vereinskleidung. 
Unter Wünsche und Anträge 
wurde über ein Turnier in Dör-
flas diskutiert. Hierfür müssen 
aber erst im Vorfeld die Voraus-
setzungen geprüft werden. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

glieder ausführlich über Einnah-
men und Ausgaben des vergan-
genen Jahres. Die Versammlung 
konnte sich von einer ordentli-
chen und soliden Kassenführung 
überzeugen.
Ein zentraler Punkt der Tages-
ordnung waren die Neuwahlen 
des Vorstandes und deren Beirä-
te. Die anwesenden Mitglieder 
wählten die alte >Stammmann-
schaft< erneut. Die Vorstand-
schaft sowie dessen Beiräte 
bedankten sich bei den Mitglie-
dern für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Sie freuen sich auf die 
bevorstehenden Aufgaben und 
auf eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit innerhalb des Ver-
eins. Mit einem positiven Aus-
blick auf die kommenden Ver-
einsjahre und dem Dank an alle 
Mitglieder und Unterstützer 
endete der offizielle Teil der har-
monisch verlaufenden Jahres-
hauptversammlung.

Spendenübergabe wertschätzte 
unser Verein die durch die 
Gemeinde getätigte Anschaf-
fung, damit die Feuerwehr bei 
ihren Einsätzen gut ausgerüstet 
ist. Im Anschluss stellte die Kas-
siererin den Kassenbericht vor. 
Dabei informierte sie die Mit-

fe-Abende sind eine öffentliche 
Veranstaltung und für die 
gesamte Bevölkerung bestimmt.
Für das neu angeschaffte Feuer-
wehrfahrzeug TLF4000 der Frei-
willigen Feuerwehr Geroldsgrün 
spendete der Motorsportclub 
Geroldsgrün 500 Euro. Bei der 

So traf man sich im vergangenen 
Vereinsjahr zu unterschiedli-
chen Aktivitäten wie z.B. Fackel-
wanderung, Kegelabend, Erste-
Hilfe-Abende und dem Ver-
kehrsinformationsabend mit der 
Polizei. Der Verkehrsinforma-
tionsabend sowie die Erste-Hil-

Zur Jahreshauptversammlung 
trafen sich zahlreiche Motor-
sportclubfreunde in der Vereins-
hütte der Bergfreunde Hirsch-
berglein um auf das vergangene 
Jahr zurückzublicken. An diesem 
Abend stand auch der Punkt 
Neuwahlen mit auf der Tages-
ordnung. Zu Beginn der Ver-
sammlung begrüßte der 1. Vor-
stand Tino Völkel die anwesen-
den Mitglieder sowie die Ehren-
mitglieder und dankte ihnen für 
ihre Unterstützung und ihr 
Engagement.
Im anschließenden Bericht des 
Vorstandes wurde auf die Aktivi-
täten des vergangenen Jahres 
eingegangen. Ein besonderes 
Highlight war die 70 Jahr-Feier 
des Vereins. Mit musikalischer 
Umrahmung, Filmen aus alten 
Zeiten, gutem Essen und Trinken 
haben wir den Vereinsgeburtstag 
gebührend gefeiert. Geselligkeit 
wird im Verein großgeschrieben. 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
 des Motorsportclubs Geroldsgrün

Auf dem Foto von links: Fahrwart Uwe Lang, stellvertretender Fahrwart Tobias Hader, Schriftführerin Martina Völ-

kel, 1. Vorstand Tino Völkel, Kassiererin Marlies Oelschlegel, Beiratsmitglied Roland Usinger, Beiratsmitglied Mar-

ga Gluth, Beiratsmitglied Thomas Sell, 2. Vorstand Alfred Klinger, Beiratsmitglied Wolfgang Hornfischer, Kassen-

prüfer Adolf Schmeißer

Eine Vereinsfahrt wäre auch zu 
überlegen. Zum Abschluss 
bedankte sich 1. Vorstand Man-
fred Franz noch einmal recht 
herzlich bei allen Mitgliedern 
für ihre Unterstützung. Es sind 
diejenigen die den Verein am 
Leben halten. 
Bei gutem Essen ließ man den 
Abend ausklingen. 

RSG Geroldsgrün: Jahreshauptversammlung 2026 

Treue Mitglieder geehrt

ra Stöcker. Mit einer kleinen 
Abordnung traf man sich im 
Relexa und plauderte über die 
alte gemeinsame Zeit. Den Jah-
resabschluss hielt man im 
Gasthof Vogela mit einer klei-
nen Weihnachtsfeier ab. 
Die Kassenprüfer berichteten 
von einer gut geführten Kasse 
und baten per Handzeichen den 
Kassier und die Vorstandschaft 
zu entlasten.
Anschließend wurden zahlrei-
che Ehrungen für 5,10,15,25 
und sogar für 30 Jahre Vereins-
treue abgehalten. Außerdem 

wurden 10 Bäume gepflanzt. 
Den Wiesenfestzug begleitete 
man mit drei Pferden und 20 
Mitgliedern. Auch das Bürger-
schiessen ließ sich die RSG 
nicht nehmen und trat mit zwei 
Mannschaften an. 
Im August startete erneut das 
Ferienprogramm diesmal unter 
dem Motto Disco mit Grillen. 
Vielen Dank an den Verein der 
Bergfreunde für die Benutzung 
der Vereinshütte.
Überraschend bekam die RSG 
Besuch von den ehemaligen 
Stall Besitzern Jürgen und Pet-

Im Sportheim in Steinbach 
wurde am 20.3.26 die Jahres-
hauptversammlung der RSG 
Geroldsgrün abgehalten. 
Rückblickend berichtete 1. Vor-
stand Manfred Franz von den 
Aktivitäten des Vereins. 
Nach dem alljährlichen Sprung 
ins neue Jahr wurden noch wei-
tere Spring- und Dressurstun-
den im Laufe des Jahres im 
Reitstall in Dörflas bei N. Bier-
ing abgehalten. 
Die Nominierung zur Baum-
pflanz-Challenge wurde natür-
lich auch angenommen und es 

Am Samstag den 25. April 2026, Beginn 18.30 Uhr,

 findet im Sportheim in  Silberstein die Jahreshaupt-

versammlung des Frankenwaldvereins Ortgruppe Dürrenwaid 

statt. Zu dieser Veranstaltung möchten der Frankenwaldverein alle 

Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich einladen. 

Tagesfahrt nach Karlsbad 
Nach einer längeren Auszeit führt in diesem Jahr die Ortsgruppe 

Dürrenwaid des Frankenwaldvereins wieder eine Tagesfahrt durch. 

Diese findet am Samstag, 2. Mai, ab 7.30 Uhr statt. Reiseziel ist 

zunächst der tschechische Kurort Karlsbad, wo unter anderem eine 

Stadtführung auf dem Programm steht. Am Nachmittag geht es 

weiter zum historischen Städtchen Loket, dem oft gerühmten böh-

mischen Rothenburg. Ein gemeinsames Abendessen rundet den 

Tag ab. Anmeldung zu dieser Tagesfahrt sind zu richten an FWV-

Obmann Alexander Marquardt, Telefon 0151-15644790 oder alex-

marquardt@freenet.de.

JHV und Tagesfahrt des 
Frankenwaldvereins Dürrenwaid
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 
Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung notwendig ist, um Ihr

 Anliegen ohne Verzögerungen bearbeiten zu können. 

So stellen wir sicher, dass alle notwendigen Unterlagen bereitliegen und wir 

uns ausreichend Zeit für Ihr Anliegen nehmen können. 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet:  www.berg-ofr.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Elisabeth Gerhäuser (Berg)
zum 70.Geburtstag am 22.04.2026

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Am Montag, 20.04.2026, um 19:30 Uhr
findet im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3, 95180 Berg die

Sitzung des Gemeinderates
mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1.  Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 09.02.2026
2.  Bekanntgabe der Beschlüsse des VG Bayreuth in den Verwaltungsstreitsachen
        Bürgerbegehren/Bürgerentscheid
3.  Eingegangene Bauanträge;
3.1   Vollzug des BImSchG; Errichtung und Betrieb einer Anlage nach § 4 BImSchG; 
        Anhörung der Gemeinde Berg als Träger öffentlicher Belange
3.2   Neubau einer Trockenlagerhalle mit integriertem Büro, PV Anlage und Gelände-
        anpassung auf den Fl.-Nrn. 341 u. 342; gemeindliche Stellungnahme
3.3   Neubau einer Trockenlagerhalle mit integriertem Büro, PV Anlage und Gelände-
        anpassung auf der Fl.-Nr. 342 Gemarkung Berg; gemeindliche Stellungnahme
3.4   Neubau einer Lagerhalle mit Büro und Schüttguthalle auf der Fl.-Nr. 321 Gemarkung 
        Berg im Genehmigungsfreistellungsverfahren
4.     Radweg Untertiefengrün; Beschlussfassung über Widmung
5.  Jahresrechnung 2024 - Bekanntgabe des Prüfungsberichtes des 
        Rechnungsprüfungsausschusses
6.  Jahresrechnung 2024 - Feststellung und Beschlussfassung über die Entlastung

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 13.04.2026

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

18.04. 08.30 Uhr  Ortsvereine Schnarchenreuth  Zamm geht9s  Gerätehaus Schnarchenreuth

18.04. 09.00 Uhr OGV und FFW Hadermannsgrün Zamm geht9s Treffpunkt: Feuerwehrhaus 

18.04. 09.00 Uhr Ortsvereine Eisenbühl Zamm geht9s Dorfplatz Eisenbühl

19.04. 14.00 Uhr Ev. Luth. Kirchengemeinde Berg
Gottesdienst mit Verabschiebung 

von Pfarrer Losch
 

21.04. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe >Kreativ mit Nadel und Faden< Treffen DGH Bug

21.04. 17.30319.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

22.04. 19.00 Uhr  Alda Schnaad e. V.  Jahreshauptversammlung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

23.04. 18.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Mitgliedertreff Gasthaus Schimmel Steinbühl

24.04. 15.00 - 17.00 Uhr SV Berg Tischtennis Schnuppertraining Turnhalle Berg

24.04. 19.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Muckmeisterschaft Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

24.04. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

25.04. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino >Die Schule der magischen Tiere< Mehrzweckgebäude Berg

28.04. 17.30319.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

30.04. 18.30 Uhr Feuerwehr Gottsmannsgrün Maifest Gerätehaus FF Gottsmannsgrün

30.04. 18.00 Uhr Feuerwehr Rudolphstein Hexenfeuer Treffpunkt Wasserhäuschen 

01.05. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Ortsgruppe Berg Kurzwanderung zum Maibaumaufstellen Treffpunkt Wanderparkplatz in Berg

01.05. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Ortsgruppe Berg Weißwurstfrühstück, Brotzeit, Kaffee, Kuchen Wanderheim Rothleiten

01.05. 9.00 Uhr FFW Hadermannsgrün Maifest am Dorfplatz FW-Haus Hadermannsgrün

Veranstaltungen in Berg 
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Veranstaltungen: 
Muckturnier am 24. April
im Sportheim des FC Saaletal Berg. Die Gewinner erhalten

 Geld- und Sachpreise. Beginn: 19.30 Uhr, Startgeld 10 Euro. 

Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Meisterschaft AK-1 HO/TIR/WUN
Freitag 17.04. 18:30 Uhr in Issigau
SG Saaletal-Höllental II - SG Geroldsgrün-Döbraberg II 

Meisterschaft, KK-1 HO/TIR/WUN
Samstag 18.04. 16:00 Uhr in Issigau
SG Höllental-Saaletal I - SG Stockenroth-Zell I

Meisterschaft AK-1 HO/TIR/WUN
Sonntag 19.04. 15:00 Uhr in Tiefengrün
SG Saaletal-Höllental II - ATS Selbitz II

Meisterschaft AK-1 HO/TIR/WUN
Freitag 24.04. 18:15 Uhr in Lichtenberg
SG Saaletal-Höllental II 3 SG Ort-Wüstenselbitz-Oberweißenbach I 

Training der Mannschaften
Herren, Trainingsbeginn 18.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag in Lichtenberg

SG-Seitenstechen (AH und Hopi-Fußballer) 

Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr in Tiefengrün

JSG Saaletal/Hirschberg 
 Wir suchen Verstärkung für unsere Jugendmannschaften. 

Alle Jungs und Mädels - 4 bis 9 Jahre - sind eingeladen. 

Einfach vorbeikommen - mitspielen und Spaß haben!

Wann: Jeden Donnerstag von 16.00 bis 17.30 Uhr 

Wo: Schulturnhalle in Berg

FC Saaletal Berg

Der R.K.B. >Solidarität< Eisenbühl e.V. lädt alle Kartfreunde zur Muck-

meisterschaft am Freitag, 24.04. ab 19.00 Uhr ins Gasthaus >Zum 

Gupfen< in Eisenbühl ein. Die Startgebühr beträgt 5 Euro. 

Muckmeisterschaft der Soli Eisenbühl

Bei der Jahreshauptversamm-
lung der FWV-Ortsgruppe Berg 
im Wanderheim Rothleiten 
erreichte bei der >Wanderstatis-
tik< Inge Janettka 405,5 Wan-
derkilometer und somit auf der 
Rangliste Platz eins. Ihr folgen 
Edelgard Peetz mit 380,0 Kilo-
metern und Helmut Fickenscher 
mit 357,5 Kilometer. Auch in 
diesem Jahr gibt es wieder einen 
aufgelegten Wanderplan, von 
denen vier Wanderungen 
bereits stattgefunden haben. 
Der traditionelle Start ins Wan-
derjahr bildet immer die Wan-
derung mit Stärke antrinken am 
6. Januar.  Die Nachtwanderung 
ist für den 16. Oktober geplant, 
eine Runde mit >Komoot< von 
rund vier Kilometern und im 
Anschluss wieder Stockbrot 
über der Feuerschale und Erzäh-
lungen von Sagen für Kinder. 
Die Extremwanderung >So weit 
die Füße tragen< von Saalburg 
nach Joditz mit 34 Kilometern 
steht für den 18. Oktober im 
Wanderplan, den am 15. 
November eine Halbwanderung 
auf dem Frankenwald-Steigla 
>Rund ums Lehstental< mit 12,3 
Kilometer beschließt. 

Inge Janettka hat 405,5 Kilometer 
erwandert

Im Bild (von links) Vorsitzender Thomas Haas, Inge Janettka und Wander-

wart Thomas Schneider.

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung der Ortsgruppe des 
Frankenwaldvereins Berg über-
gab Rita Fickenscher im Namen 
der ÜWG Berger Winkel eine 
Spende in Höhe von 100 Euro und 
dankte für die Nutzung des 
Geländes rund um das Wander-
heim Rothleiten einschließlich 
des Wanderheimes für das Som-
merkonzert, den >Italia Sommer-
abend< mit der Live-Musik. Im 
Bild (von links) Rita Fickenscher, 
Vorsitzender Thomas Haas und 
Kassier Christian Rubner.

100 Euro von der ÜWG Berger Winkel

am 19. April um 14 Uhr in der St.-Jakobus-Kirche Berg
Zur Verabschiedung von Pfarrer Harald Losch ist die ganze  

Gemeinde recht herzlich eingeladen. Der Gottesdienst beginnt um 

14 Uhr in der St.-Jakobus-Kirche Berg. Im Anschluss an den Got-

tesdienst findet ein Stehempfang im Gemeindehaus

Berg (Luthersaal) statt. Die Evangelisch-Lutherische Kirchenge-

meinde Berg freut sich auf Ihr Kommen.

Gottesdienst mit Verabschiedung
 von Pfarrer Harald Losch
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Der Verein >Alda Schnaad< hat-
te eingeladen hinter die Werk-
statttür der historischen 
Schneidmühle zu schauen, was 
viele Besucher nutzten auch 
Landrat Dr. Oliver Bär. Und wie-
der gab es Neues für Klein und 
Groß zu entdecken, zu erleben 
und bei einem kurzweiligen 
Vortrag eine Reise in die Ver-
gangenheit zu unternehmen, 
geradezu ein Muss für 
>Geschichtsinteressierte<. 
Danièlle Müller, Lehrerin für 
Deutsch und Geschichte am 
Hochfranken-Gymnasium Naila 
und in Eisenbühl lebend, 
erzählte anhand von alten Foto-
grafien auf großer Leinwand in 
der alten Sägehalle von >Früher 
in der Schnaad 3 Die Geschichte 
der Familie Dick<. Die Schneid-
mühle befindet sich seit drei 
Jahren im Besitz des eigens 
gegründeten Vereins >Alda 
Schnaad< und wird Schritt für 
Schritt in eine Schauwerkstatt 
sowie Begegnungsstätte für die 
Dorfgemeinschaft und Öffent-
lichkeit umgebaut. >Was ihr hier 
leistet, ist bemerkenswert und 
verdient Respekt und Anerken-
nung<, betonte der Landrat Oli-
ver Bär, der dem 45-minütigen 
Vortrag gelauscht hatte. >Ihr 
entwickelt mit Engagement, 
Herzblut und immenser Eigen-
leistung aus der Dorfgemein-
schaft heraus ein Projekt für die 
Dorfgemeinschaft.< Danièlle 
Müller versichert, dass der 52 
Mitglieder zählende Verein 
noch einige Ideen und Vorstel-

Geschichte zum Anfassen in der Alda Schnaad

tiver) Kriminalfall rund um die 
Alda Schnaad gelöst werden<, 
erzählt die Initiatorin und Auto-
rin Danièlle Müller und erklärt, 
dass dieser allein, zu zweit oder 
zu mehreren gespielt werden 
könne. >Der Zeitbedarf beträgt 
etwa 60 bis 90 Minuten.< Je nach 
Altersgruppe gibt es einen 

lungen habe. >Das hier ist eine 
spannende Geschichte, aber 
auch viel, viel Arbeit<, bilanzier-
te der Landkreischef, der wenig 
später die >Eisenbühler Kri-
mig9schicht9n< für zu Hause 
kauft. >Ähnlich einem Escape 
Game muss anhand von ver-
schiedenen Materialien ein (fik-

Gips.< Für die kleinen Besucher 
gab es ein Frühlingsquiz mit 
zehn Aufgaben und überhaupt 
die beiden bereits erschienenen 
Bücher vom Schneidmühlenko-
bold >Heinzi<. Und auch ein 
Schätzspiel 3 >Wie viel wiegt die 
>Reifstreiche< (Fantasiewort für 
halbes Zahnrad). 

>Kinderfall 3 Der mysteriöse 
Diebstahl< und einen >Erwach-
senenfall 3 Schatten der Ver-
gangenheit< für je zehn Euro, 
jederzeit zu beziehen über den 
Verein. >Der Erlös kommt dem 
Weiterausbau der Schauwerk-
statt zugute wie auch der Ver-
kauf der Frühlingsdeko aus 

Verschönerungsaktion rund ums Wanderheim
Auch die Ortsgruppe des Fran-
kenwaldvereins Berg beteiligte 
sich an der Gemeinschaftsak-
tion >Zamm9 geht9s< von Bad 
Brambacher. Mitglieder säuber-
ten und pflegten das Areal rund 
um das Wanderheim in Rothlei-
ten.
Eine große Menge Laub hatte 
sich angesammelt, das zusam-
mengekehrt und geharkt wurde. 
Zudem wurde die Heckeneinfas-
sung der Feuerstelle in Form 
gebracht, der Bolzplatz von 
Ästen befreit, die Tore repariert 
und befestigt sowie Unkraut 
entfernt. >Rundum eine Ver-
schönerungskur<, sagte Vorsit-
zender Thomas Haas, der den 
Helfern nicht nur mit Worten 
dankte, sondern sie auch zu 

Polster auf den Eckbänken 
sowie neue Stühle.

einer Brotzeit einlud. >Die 
Getränke spendiert Bad Bram-
bacher.<
Im Gastraum gab es zudem neue 
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Komm zum SV Berg 1921 e.V.: 

Am Freitag, 24. April 2026, findet in der Zeit 

von 15.00 bis 17.00 Uhr  ein Schnuppertraining 

in der Turnhalle Berg statt. 

Anmeldung per WhatsApp oder telefonisch: 

0151/59136822, 0170/3519624

SV Berg 3 Tischtennis- Schnuppertraining 
für Kids von 7 bis 12 Jahren

Am Samstag, 18. April 2026 findet um 9 Uhr wieder die Frühjahrsak-

tion >Zamm geht9s!< der Feuerwehr und des Obst- und Gartenbau-

vereins statt. Gemeinsam gilt es die Flächen rund um den Spielplatz 

und die Anlage am Bolzplatz und dem Teichhaus fit zu machen, 

damit unser Dorf wieder schön hergerichtet ist. Viele fleißige Hände 

werden gebraucht! Arbeitsgeräte dürfen gerne mitgebracht wer-

den, einiges ist auch vorhanden. Zum Abschluss gibt es an der schö-

nen Feuerstelle am Teich eine gemeinsame Brotzeit. Treffpunkt: 

Feuerwehrhaus. Feuerwehr und Obst- und Gartenbauverein freuen 

sich auf viele Helferinnen und Helfer, ob groß oder klein. 

Zamm geht9s in Hadermannsgrün

Zamm geht9s heißt es am Samstag, 18.04. ab 9.00 Uhr auch wieder 

in Eisenbühl. An diesem Tag sollen, wie jedes Jahr, die Spuren des 

Winters beseitigt und einige Aufräum-, Pflege- und Pflanzarbeiten 

rund um den Dorfplatz erledigt werden. Treffpunkt ist das Feuer-

wehrgerätehaus, das Mitbringen von Garten- und Arbeitsgeräten ist 

erwünscht. Zum Abschluss gibt es für alle Helfer eine deftige Brot-

zeit. Die Ortsvereine würden sich über zahlreiche Unterstützung 

durch die Eisenbühler Bürger sehr freuen. 

Zamm geht9s in Eisenbühl

Der Alda Schnaad e. V. lädt am Mittwoch, 22.04. um 19 Uhr alle Mit-

glieder ins Gasthaus >Zum Gupfen< zur Jahreshauptversammlung 

mit Vorstandswahlen ein. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. 

Jahreshauptversammlung des Alda 
Schnaad e. V.

Das Drehbuch hätte nicht besser 

geschrieben werden können. 

Nach einer insgesamt erfolgrei-

chen Saison der Tischtennisab-

teilung der SV Berg wurde das 

allerletzte Spiel zum absoluten 

Höhepunkt. Vor fast 50 

Zuschauern und einer begeis-

ternden Atmosphäre in der Hal-

le standen sich in der höchsten 

Bezirksklasse mit SV Berg II und 

dem TTV Moschendorf die bei-

den punktgleichen Mannschaf-

ten im Kampf um den Aufstiegs-

relegationsplatz zur Bezirksliga 

gegenüber. Nach einem ausge-

glichenen, hart umkämpften, 

aber zu jeder Zeit fairen Match 

stand es am Ende 5:5, zu wenig 

für die Berger, denn das bessere 

Spielverhältnis sprach für die 

Gäste. Trotzdem überwog am 

Ende der Stolz auf eine überra-

gende Saison der 2. Herren-

mannschaft. Nach mehreren 

Jahren Pause stand Stefan 

Knörnschild bei einem Punkt-

spiel erstmals wieder an der 

Platte, der für den verhinderten 

Alexander Preußner einsprang.

Auch zwei weitere Spiele fanden 

am letzten Spieltag in der Ber-

ger Arena statt. Dabei setzte 

sich die 8. Mannschaft mit 8:2 

gegen den TTC Köditz V durch 

und erreichte einen nicht 

erwartbaren 5. Tabellenplatz in 

der Bezirksklasse D. Viele Jahre 

trug man die rote Laterne, doch 

nach sechs Siegen und einem 

Remis konnte man sich diesmal 

deutlich vom Tabellenende 

absetzen.

Weiterhin war in der Bezirks-

oberliga der Damen der TSV 

Steinberg zu Gast. Dabei konn-

ten die ersatzgeschwächten 

Berger Damen eine deutliche 

Niederlage nicht verhindern. 

Am Ende reichte es zum 5. 

Tabellenplatz, wobei man in der 

gesamten Spielzeit nie etwas 

mit dem Abstieg aus der höchs-

ten Liga des Bezirkes zu tun hat-

te.

Einen weiteren Höhepunkt der 

abgelaufenen Saison setzte die 

4. Herrenmannschaft, die in der 

Bezirksklasse C mit nur einer 

Niederlage und einem Remis 

souverän den Meistertitel errin-

gen konnte.

Auch hinter der 1. Herrenmann-

schaft liegt eine durchaus 

erfreuliche Spielzeit. Mit 24:16 

Bergs 4. Herrenmannschaft erringt den Meistertitel

Zweite Herrenmannschaft verpasst knapp Relegation

überzeugen. So landete die Drit-

te mit einer Bilanz von 18:14 auf 

dem 5. Tabellenplatz der 

Bezirksklasse C, mit der glei-

chen Punkteausbeute belegte 

die 7. Herrenmannschaft in der 

Bezirksklasse D Gruppe 3 einen 

erfreulichen 4. Rang.

Doch auch einen Wermutstrop-

fen gibt es zu vermelden. Nach 

nur einem Jahr muss die 6. 

Mannschaft wieder aus der 

Bezirksklasse C absteigen. Lan-

ge sah es so aus, dass man die 

Klasse halten könne, doch am 

Ende fehlte auf dem vorletzten 

Platz ein Punkt, den man nach 

einer Niederlage gegen den 

direkten Mitkonkurrenten um 

den Klassenerhalt, TuS Töpen 

IV, verspielte.

Auch der Berger Tischtennis-

nachwuchs gab Grund zur Freu-

de. In der Bezirksliga konnte die 

1. Jungenmannschaft in der 

Rückrundenhalbsaison drei von 

fünf Begegnungen gewinnen 

und den 3. Tabellenplatz ein-

nehmen. Und auch die Jüngsten 

sind angekommen, mit ihrem 5. 

Rang in der Bezirksklasse B 

bewiesen sie, dass sie mittler-

weile mithalten können.

Punkten auf Rang 5 hatte man in 

der äußerst stark besetzten 

Bezirksliga nie etwas mit dem 

Abstieg zu tun. Beachtlich war 

dabei neben vielen erfolgrei-

chen Auftritten das Unentschie-

den im letzten Spiel mit dem 

lange Zeit verletzten Rückkeh-

rer Jens Brendel gegen den 

Meisterschaftsanwärter TSV 

Bad Steben, dem man dadurch 

den direkten Aufstieg in die 

Bezirksoberliga verbaute. Spit-

zenspieler Alexander Greim war 

in seinen vierzig Ligaspielen nur 

fünf Mal zu bezwingen und reih-

te sich damit wiederum bei den 

Besten der Liga ein.

Auch Bergs Fünfte spielte in der 

Bezirksklasse C Gruppe 4 lange 

um den Aufstieg mit. Am Ende 

fehlte ein Punkt gegenüber dem 

PTSV Hof, was durch die knappe 

4:6 Niederlage gegen den Meis-

ter ATSV Oberkotzau III im letz-

ten Spiel besiegelt wurde. So 

landete man am Ende mit 19.9 

Punkten auf dem undankbaren 

aber dennoch hervorragenden 

3. Platz.

Auch die weiteren Herren-

mannschaften konnten mit 

positiven Punkteverhältnissen 

Nach einer überragenden Saison die Relegation knapp verpasst. Bergs 

Zweite von links Tobias Jacob, Stefan Knörnschild, Thomas Behr und Udo 

Schneider. Es fehlt Alexander Preußner.

Die beste Platzierung aller Zeiten. Bergs Achte von links Kevin Kautsch, 

Hartmut Spindler, Jochen John und Detlef Puchta.

Die Meistermannschaft SV Berg IV eilte von Sieg zu Sieg. Von links Bernd 

Kießling, Dominik Söllner, Jürgen Stoschek und Helmut Löscher. 
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auf, welchen die Kinder zum 
Eierlaufen nutzen konnten. Den 
Abschluss seines Besuches bil-
dete ein Gruppenfoto mit den 
vielen Kindern. Der kurzzeitige 
Regenschauer tat der Stimmung 
keinen Abbruch. Der Osterhase 
griff kurzerhand zum Regen-
schirm. Auch wenn sein Termin-
kalender für 2027 schon wieder 
recht voll ist, plant er einen 
Besuch in Eisenbühl fest ein. 

bühl unterstützen ihn auch 
heuer beim Verstecken, backten 
Muffins und bereiteten andere 
Leckereien vor. Diesmal hoppel-
te er durch den Garten der Alden 
Schnaad und zauberte den Kin-
dern, Eltern und Großeltern ein 
Lächeln ins Gesicht. Wer moch-
te, konnte ihn einmal knuddeln 
oder ein Foto mit ihm machen. 
Für den Zeitvertreib baute er 
noch einen kleinen Parcours 

Der Osterhase besuchte erneut 
am Ostersamstag Eisenbühl. 
Denn im vergangenen Jahr war 
er bereits zu Gast und versteckte 
Osternester und Eier für die 
Eisenbühler Kinder, die sich 
dann auf die Suche machen 
durften. Über die sehr positive 
Resonanz freute er sich riesig 
und kündigte daher erneut sein 
Kommen an. Die Gupfenjugend 
und die Jugendfeuerwehr Eisen-

Der Osterhase besuchte Eisenbühl

Am Donnerstag, den 30.04.2026, lädt die Freiwillige Feuerwehr 

Rudolphstein zu einem stimmungsvollen Hexenfeuer in Moos ein. Ab 

18:00 Uhr treffen wir uns im Zelt am Wasserhäuschen, um gemein-

sam den Abend zu beginnen. Es gibt Zeit zum Essen, Plaudern und 

Entspannen. Sobald es dunkler wird, entfachen wir dann gemeinsam 

das große Feuer und lassen uns von dieser uralten Tradition verzau-

bern. Für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt und die Kinder 

freuen sich auf Stockbrot und Marshmallows. Wir hoffen auf gutes 

Wetter und auf viele bekannte und neue Gesichter. Kommt vorbei 

und feiert mit uns! 

Hexenfeuer der FFW Rudolphstein
 in Moos

konnte man das große Friedens-
kreuz bewundern. Oben ange-
kommen führte die Strecke auf 
dem Kreuzbergweg durch die 
obere Stadt zur Altstadt, wo es 
wieder tolle Informationen von 
Wanderführer Andreas u.a. zur 
Ehrensäule gab und schließlich 
zum Gasthaus Sonnenschein im 
Appel`s Max, wo sich die Teil-
nehmer die leckere Schlussein-
kehr redlich verdient hatten. 
Alle Teilnehmer waren sich 
einig, dass Kronach wunderbare 
kulturelle Schätze zu bieten hat 
und unbedingt nochmal 
besucht werden muss.

gemacht wurde. Danach lief 
man durch die Burg, wo es inte-
ressante Informationen dazu 
von Wanderführer Andreas gab, 
ehe es steil bergab durch den 
Festungswald Richtung Rosen-
hof weiterging. Hinter der Ort-
schaft Dörfles überquerte man 
erst die Staatsstraße 2200 und 
danach den Fluss Kronach 
neben dem man danach wieder 
Richtung Stadt zurücklief. Nun 
konnte man tolle Ausblicke zur 
Veste und zur Innenstadt Kro-
nachs genießen, ehe die Gruppe 
wieder steil bergauf zum Kreuz-
berg wanderte. Unterwegs 

Am Sonntag, den 12.04.2026 
fand beim Frankenwaldverein, 
Ortsgruppe Berg, eine Halbta-
geswanderung mit dem Titel 
>Kronach von oben und von 
unten< in der gleichnamigen 
Stadt statt. Auf dem Parkplatz 
Krahenberg unterhalb der Fes-
tung Rosenberg fanden sich um 
10:00 Uhr bei leichtem Regen-
wetter 17 Wanderer ein, um mit 
den Wanderführern Anna Mager 
und Andreas Raab eine 12,5 km 
lange Tour zu laufen. Der Weg 
führte die Teilnehmer anfangs 
steil bergan zum Eingang der 
Veste, wo ein Gruppenbild 

FWV Berg unterwegs in Kronach
Das Mitgliedertreffen der SEN-Union Berger Winkel findet am 

23.04.2026 um 18.00 Uhr in der Gaststätte Schimmel in Steinbühl, 

statt. 

Mitgliedertreffen

Am Samstag, 18. April 2026 findet um 08.30 Uhr wieder die Früh-

jahrsaktion >Zamm geht8s!< der Feuerwehr und des Vereins Lebens-

wertes Schnarchenreuth statt. Gemeinsam gilt es die Flächen rund 

um den Spielplatz, dem Gerätehaus und dem Teich fit zu 

machen,damit unser Dorf wieder schön hergerichtet ist. Viele fleißi-

ge Hände werden gebraucht! Arbeitsgeräte bitte mitbringen. Zum 

Abschluss gibt es eine gemeinsame Brotzeit.  Treffpunkt: Feuer-

wehrhaus. Die Ortsvereine freuen sich auf viele Helferinnen und 

Helfer, ob groß oder klein.

Zamm geht9s in Schnarchenreuth

Die Evangelisch-Lutherische Kir-

chengemeinde Berg  lädt herzlich 

ein zum  Pfarrhofcafé am Diens-

tag, 21. April 2026, um 14 Uhr im 

Gemeindehaus (Luthersaal) Berg

Thema: >Was Kirchen vom Glau-

ben erzählen 3 Kirchenarchitektur 

als Abbild des Himmels< mit 

Pfarrer Martin Müller. 

Pfarrhofcafé
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Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de
Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 
Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.
Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas 3 Bushaltestelle
                                             Reitzenstein 3 Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

HomepageBürgerserviceportal

Standort Lichtenberg: Poststraße 3 hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 29.04.2026, 
                                          10:00 3 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 28.04.2026, 
                                         14:00 Uhr 3 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 21.04.2026  Leerung der    Restmüll- & Gelben Tonne

Dienstag, 28.04.2026                Leerung der Bio- & Papiertonne
 

Leerungen in Issigau

Freitag, 17.04.2026   Leerung der Biotonne 

Freitag, 24.04.2026 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Ärztliche Versorgung 3 Fachärzte für 
Allgemeinmedizin 3  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48
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Verteiler auf Höhe des Fried-
hofs.< Insgesamt werden wäh-
rend der Bauzeit von rund zwei 
Jahren auf einer Länge von etwa 
43 Kilometern Leerrohre für 
Glasfaserkabel verlegt. In bei-
den Kommunen können rund 
760 Haushalte und 60 Gewerbe-
betriebe mit zukunftssicherer 
Glasfaser versorgt werden; die 
Internetanschlüsse werden 
künftig standardmäßig im 
Download 1.000 Mbit/s leisten.
>Nach der Hauptleitung erfolgt 
der Ausbau vorrangig in Lich-
tenberg, was die Kommunen 
untereinander abgesprochen 
haben<, erläuterte der Vertreter 
der Firma Leonet, Klaus Wittig.
Während der Arbeiten im Orts-
teil Reitzenstein wird es zu Stra-
ßensperrungen kommen. >Die 
Straße ist teilweise so eng, dass 
kein Fahrzeug an der Baustelle 
vorbeifahren kann<, erklärte der 
Bauleiter der Firma Kyndos-
Bau, Stephan Herold. Bürger-
meister Gemeinhardt wies in 
diesem Zusammenhang auf den 
Schulbusverkehr hin. >Wir wer-
den Lösungen finden<, versi-
cherte der Polier der Baufirma, 
Paul Manic.

In die Schar der Gratulanten 
reihte sich auch der zweite Bür-
germeister Matthias Quehl ein, 
der die Glückwünsche der Stadt 
überbrachte.

meine Mitstreiter gar nichts 
ausrichten können<, betonte 
sie bei der Feier anlässlich des 
125-jährigen Vereinsbestehens 
im Jahr 2015.

Elfriede Wagner feierte ihren 90. Geburtstag

Engagement, Familie, Lebensfreude

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag. Im Bild die Jubilarin Elfriede 

Wagner mit zweiten Bürgermeister Matthias Quehl (links) und Sohn Günter 

Plank.

Das bayerische Telekommuni-
kationsunternehmen LEONET 
wird Teile der Stadt Lichtenberg 
sowie Ortsteile der Gemeinde 
Issigau mit Glasfaser versorgen. 
Nach der Unterzeichnung der 
Verträge für den geförderten 
Ausbau durch die beiden Bür-
germeister Kristan von Walden-
fels (Lichtenberg) und Dieter 
Gemeinhardt (Issigau) folgten 
eine Informations- und Vorver-
marktungsphase sowie die Pla-
nungsphase des Glasfaseraus-
baus 3 der nun startet.
Bei einem Vor-Ort-Termin mit 
Vertretern der Firma Leonet, der 
Firma Kyndos-Bau, der Verwal-
tungsgemeinschaft (VG) Lich-
tenberg-Issigau mit Torsten 
Gotsch, Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt sowie der Firma 
LuK aus Helmbrechts mit Cars-
ten Bergmann wurde die Tras-
senführung im Issigauer Orts-
teil Reitzenstein festgelegt.
>35 Leerrohre für die später zu 
setzenden Hausanschlüsse sind 
in Reitzenstein durch die Bau-
firma bereits verlegt worden<, 
berichtete Bürgermeister 
Gemeinhardt und betonte, dass 
im Ortsteil Reitzenstein alle 

Schnelles Internet für Lichtenberg und Issigau

Nachgang noch einen Glasfa-
seranschluss ins Haus legen las-
sen wollen. Mitte April soll 3 bei 
beständiger Witterung 3 mit der 
Verlegung der Hauptleitung 
begonnen werden. Die Trasse 
führt vom Verteilerschrank in 
der Reitzensteiner Ortsmitte 
rechts entlang der Straße bis 
zum Ortsausgang und dann in 
Richtung Issigau. >Wir werden 
den Grünstreifen zwischen Rad- 
und Gehweg sowie Ortsverbin-
dungsstraße bis zum Ortsein-
gang Issigau nutzen, dann wie-
der rechts an der Straße bis zum 

kommen, ausfüllen und unter-
schreiben<, unterstrich auch 
Verwaltungsmitarbeiter Tors-
ten Gotsch. >Ein Leerrohr ins 
Haus und ein Verteilkasten wer-
den installiert; ein Anbieter-
wechsel beziehungsweise ein 
kostenpflichtiger Tarifab-
schluss mit Leonet ist nicht 
erforderlich.< Bürgermeister 
Gemeinhardt betonte zudem, 
dass nach Abschluss des staat-
lich geförderten Ausbaus auf die 
Grundstückseigentümer Kosten 
von mehreren tausend Euro 
zukommen können, wenn sie im 

Anwesen förderfähig seien. 
>Auf die Grundstücksbesitzer 
kommen keine Kosten zu, und 
zugleich erfährt die Immobilie 
eine Wertsteigerung<, so der 
Bürgermeister. Er erläuterte 
zudem, dass entsprechende 
Gestattungsverträge in den Rat-
häusern Issigau und Lichten-
berg vorrätig sind. >Mit dem 
Gestattungsvertrag wird ledig-
lich der Firma Leonet bezie-
hungsweise der Baufirma 
gestattet, einen Anschluss ins 
Haus zu legen. Deshalb bitte in 
einem der Rathäuser vorbei-

Am Glasfaserverteilkasten im Ortsteil Reitzenstein. Im Bild (von links) von der VG Lichtenberg-Issigau Torsten 

Gotsch, der Issigauer Bürgermeister Dieter Gemeinhardt, von der Firma Kyndos-Bau, Bauleiter Stephan Herold 

und Polier Paul Manic, von der Firma LuK, Carsten Bergmann und vom bayerischen Telekommunikationsunter-

nehmen LEONET, Klaus Wittig.

Aus Lichtenberg

Elfriede Wagner  feierte ihren 
90. Geburtstag in den eigenen 
vier Wänden 3 und mit einer 
großen Gratulantenschar. Die 
Seniorin ist rüstig und geistig 
fit und kann viel erzählen. >Ich 
bin sehr dankbar, dass ich noch 
keine fremde Hilfe brauche, 
meinen Haushalt selbst meis-
tere, noch mit dem Auto fahre 
und nur für längere Fußstre-
cken mit Nordic-Walking-Stö-
cken laufe<, erzählt die Jubila-
rin, die zwei Söhnen das Leben 
schenkte. Mittlerweile zählen 
auch fünf Enkel und drei Uren-
kel zur Familie. Elfriede Wagner 
stammt aus Wirsberg. Da ihr 
Mann bei der Grenzpolizei in 
Bad Steben arbeitete, ließ sich 
das Paar hier nieder. >1974 sind 
wir in unser eigenes Häuschen 
in Lichtenberg eingezogen<, 
berichtet die Jubilarin, die bei 
der Firma Liros in der Buchhal-
tung tätig war.
Elfriede Wagner engagierte 
sich in ihrer Wahlheimat: Sie 

Lichtenberg als >Fleckerl<-Stri-
ckerin.
Insbesondere im OGV hat 
Elfriede Wagner viel bewegt. 
Als Anerkennung trägt das in 
ihrer Amtszeit gebaute Ver-
einsheim den Namen >Elfriede-
Wagner-Haus<. Doch darüber 
zeigte sich Elfriede Wagner 
bescheiden: >Nur Beiwerk bin 
ich gewesen, ich hätte ohne 

stand 24 Jahre an der Spitze des 
Obst- und Gartenbauvereins 
(OGV) Lichtenberg, zählte viele 
Jahre zu den aktiven Sopranis-
tinnen im Chor des Lichtenber-
ger Gesangvereins 1862, wan-
derte in der Ortsgruppe des 
Frankenwaldvereins mit, 
gehört der Gymnastikgruppe 
des TSV an und unterstützt seit 
zehn Jahren die Bürgeraktion 

Auch die Nachfolgerin im Amt der OGV-Vorsitzenden, Eva Horn (links) 

gratulierte Elfriede Wagner. 

Am Freitag, 24.04.2026, um 19.00 Uhr  findet die 

Hauptversammlung mit Neuwahlen des TSV Lichten-

berg in der Turnhalle statt. 

Hauptversammlung des TSV Lichtenberg
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Grüne Kofirmation Am sogenannten >Weißen Sonntag< traten fünf jun-

ge Christen in der Lichtenberger Johanneskirche an 

den Tisch den Herrn und feierten ihre >grüne< Kon-

firmation. Sie zogen gemeinsam mit Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels, Stadträten und Kirchenvor-

ständen vom Gemeindehaus ins festlich geschmück-

te Gotteshaus ein, um gemeinsam mit Pfarrer Korne-

lius Holmer, Familien, Paten und Freunden den Kon-

firmationsgottesdienst zu feiern. Diesen gestalteten 

der Posaunenchor und die Band musikalisch aus. 

Grußworte sprachen Bürgermeister Kristan von Wal-

denfels, die Kirchenvorständin Franziska Polig und als Vertreterin vom 

Overflow, Mira Seidel. Vor dem Altar (von links) Johanna Lanitz, Kreuz-

trägerin Helene Wirth, Sophia Gäbelein, Franka Mauer, Nelia Gottes-

mann, August Holmer mit Pfarrer Kornelius Holmer. 

Zur Aktion Zamm geht9s ! in Ver-

bindung mit >Bad Brambacher< 

und der Unterstützung des Kin-

dergarten Fördervereins Lichten-

berg laden wir alle fleißigen Hel-

fer zum Frühjahrsputz am Natur-

spielplatz Spielplatz in der Carls-

grüner Straße ein. Kommt am

 25. April 2026 ab 13.00 Uhr mit 

Rechen, Schaufel und sonstigen Gartengeräten vorbei und packt mit 

an! Danach, lädt die Stadt Lichtenberg zu Würstchen und Stockbrot 

am Lagerfeuer ein, um den Tag gemeinsam ausklingen lassen. (Bei 

gemeldeten strömenden Regen findet die Aktion nicht statt! 3 Rück-

fragen an Bettina Albig)

Zamm geht9s!

Aus Lichtenberg

17.04. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

17.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Kontrabass

 (Prof. Dominik Wagner)

Online-Kartenreservierung: unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte

18.04. 11.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Gewand und Tand Scheune Rubgartenweg

18./19.04.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

20.04. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben 3 Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

23.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klarinette (Prof. 

Andreas Schablas)

Karten: 10 Euro, ermäßigt 5 Euro Online-

Kartenreservierung: unter https://haus-

marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-

konzerte

23.04. 20.00 Uhr Gesangverein Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus Lichtenberg

24.04. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

24.04. 19.00 Uhr TSV Lichtenberg Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen TSV Turnhalle

25.04. 08.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Arbeitseinsatz Tränkteich

25./26.04.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

25.04. 13.00 Uhr  Zamm geht9s am Naturspielplatz Gartengeräte und Schubkarre mitbringen

25.04. 14.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Ordonnanzgewehr Vergleichsschießen Schützenhaus

27.04. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben 3 Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

28.04. 10.00 Uhr Haus Marteau 9. Internationaler Violinwettbewerb 3 1. Runde Haus Marteau

29.04. 19.00 Uhr MSC Lichtenberg Monatsabend Cafè am Marktbrunnen

Jeden Mi.
19 3 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia 3 Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Übungsleiter wider, die Woche 
für Woche mit Herzblut in der 
Halle oder im Freien im Einsatz 
sind.< Greim wies darauf hin, 
dass insbesondere die Alters-
gruppe der Jugendlichen eine 
Herausforderung darstelle. 
>Hier ist es erfahrungsgemäß 
schwieriger, eine dauerhafte 
Vereinsbindung zu schaffen. 
Deshalb wäre es sinnvoll, über 
Kurse, Projekte oder besondere 
Aktionen für diese Altersgrup-
pe nachzudenken, um neue 
Impulse zu setzen.< Vorsitzende 
Sandra Hüttner gab zudem 
einen chronologischen Über-
blick über die Veranstaltungen 
und Aktivitäten des Jahres 
2025. Einen besonderen 
Schwerpunkt legte sie auf den 
vereinseigenen Platz, auf dem 
im vergangenen Jahr mit meh-
reren Arbeitseinsätzen und 
großem Engagement der Mit-
glieder die Sprunggrube und die 
Anlaufbahn umfassend erneu-
ert wurden. Besonderer Dank 
ging an Thomas und Kevin Wil-
fert, die mit entsprechender 
Maschinentechnik unterstütz-
ten.

Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung des TV 1897 Issi-
gau standen einige Ehrungen 
auf der Tagesordnung. Vorsit-
zende Sandra Hüttner über-
reichte als Dank für die langjäh-
rige Treue Urkunden sowie ein 
>süßes Dankeschön< an Torsten 
Gotsch für 45 Jahre Mitglied-
schaft, an Simone Vogel, Gab-
riele Langheinrich und Thomas 
Schneider für jeweils 40 Jahre, 
an Ute Spengler-Jansen für 35 
Jahre sowie für jeweils 25 Jahre 
an die Familie Häßler und 
Michaela Roth. Kassier Albrecht 
Kraus berichtete von einem sta-
bilen Mitgliederstand und 
einem positiven Kassenbe-
stand, was von den Kassenprü-
fern Siegfried Stark und Karl 
Horndasch bestätigt wurde. 
Alle Übungsleiter 3 vom Eltern-
Kind-Turnen in zwei Alters-
gruppen (Lisa Thüroff), über die 
Bambini-Gruppe (Juliane Thü-
roff), die Sportentdecker 
(Lorenz Hüttner und Lorenz 
Marquardt), Volleyball (Lorenz 
Hüttner und Waldemar Brack), 
Damen-Gymnastik (Elsbeth 
Frank), Einrad (Andrea Wilfert 

TV Issigau ehrt langjährige Mitglieder und blickt auf ein aktives Jahr zurück

Bis zu 100 Aktive pro Woche im Einsatz

Stunden teil. >Diese konstante 
und generationsübergreifende 
Beteiligung zeigt, dass unser 
Angebot lebendig ist und gut 
angenommen wird<, bilanzierte 
Greim. Die verschiedenen Stun-
den stünden für Gemeinschaft, 
Bewegung, Gesundheit und 
Freude am Sport. >Das vielfälti-
ge Programm spiegelt auch das 
große Engagement unserer 

Alters- und Leistungsgruppen 
ein passendes Bewegungsange-
bot vorfänden. >Erfreulich ist 
die große Spannbreite unserer 
Zielgruppen 3 von den Kleins-
ten ab dem Laufalter über Kin-
der und Erwachsene bis hin zu 
den aktiven Mitgliedern Ü65.< 
Außerhalb der Ferienzeiten 
nehmen durchschnittlich bis zu 
100 Aktive pro Woche an den 

und Antonia Müller), Nordic 
Walking und >Fit mit Gabi< 
(Gabi Dick) bis hin zu Step-Ae-
robic (Ramona Greim und Heike 
Köhler) 3 gaben Einblicke in 
ihre Stunden, deren Aufbau 
sowie die Mitgliederentwick-
lung. Turnwartin Ramona 
Greim betonte, dass der Verein 
mit seinem Angebot >breit auf-
gestellt< sei und nahezu alle 

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild (von links) Simone Vogel, Ute Spengler-Jansen, Torsten Gotsch und Gabriele 

Langheinrich. 

Im Rahmen des Millionenprojekts >Dorferneuerung Issigau<, das in 

fünf Bauabschnitten umgesetzt wurde 3 mit dem Start des ersten 

Bauabschnitts im Jahr 2010 und der Erledigung von Restarbeiten im 

Jahr 2020 3, entstand auch ein Beet am Beginn der Lindenstraße 

gegenüber dem Rathaus. Nun erfolgte aufgrund von übermäßigem 

Wildwuchs ein kompletter Austausch der Bepflanzung. Neue, pflege-

leichte Pflanzen wurden gesetzt und die Fläche mit Rindenmulch 

abgedeckt. Nach dem Winter nahmen die Bauhofmitarbeiter Daniel 

Ehrenberg und Helmut Brendel eine weitere Auffüllung mit Rinden-

mulch vor. Nun heißt es warten, bis alles sprießt, blüht und wächst.

Beet an der Lindenstraße erneuert

Frühling ist Pflanzzeit. Auch 
die Mädchen und Jungen der 
Issigauer Kita >Christopho-
rus< legten los. 
Gemeinsam mit Friedrich Luft 
und der zweiten Vorsitzenden 
des OGV Issigau-Reitzens-
tein, Ute Spengler-Jansen, 
pflanzten die Kinder in den 
Beeten am Brunnen am Pült-
zenberg 3 passenderweise 3 
Brunnenkresse und Bachbun-
ge.
Letztere ist eine Sumpf- und 
Wasserpflanze mit himmel-
blauen Blüten, deren Blätter 
und Stängel zu einem vita-
minreichen Wildsalat ver-
arbeitet werden können. In 
das Kräuterbeet zum Sehen, 
Riechen, Fühlen und Schme-
cken auf dem Areal >Am Hölz-
lein< kamen Blutampfer, Sal-
bei, Rosmarin, Currykraut, 

Kita >Christophorus< wird aktiv

Kleine Hobbygärtner schaffen Großes 

zu seinem Namen gekommen 
ist: >Das Stiefmütterchen 
erhielt seinen Namen auf-
grund der Anordnung seiner 
Blütenblätter, die symbolisch 
eine Stiefmutter und ihre Kin-
der darstellen.<

Bohnenkraut sowie Rucola in 
die Erde.  Alle Pflanzen wur-
den von der Gärtnerei Lutz aus 
Nürnberg gespendet 3 dafür 
ein herzliches Dankeschön.
Nebenbei erzählte Friedrich 
Luft, wie das Stiefmütterchen 

Aus Issigau
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Ramadama Müllsammelaktion 3 
18. April 2026

Ablauf:

ab 09:30 Uhr: Treffpunkt am FF-Haus in Issigau

ab 10:00 Uhr: gemeinsames Müllsammeln

ab 12:00 Uhr: Verpflegung mit Wienern

 und Getränken

durch die FF Issigau & Spielstationen des AZV

Anmeldung per Nachricht an Ramona Greim

Telefon: 01622660653

Wir freuen uns auf Euch!

Dorffreunde Issigau & FF Issigau

 Freiwillige Feuerwehr

Der FC Bayern München Fan-
club Issigau hatte zur Jahres-
hauptversammlung ins Vereins-
lokal >Zum Hirschsprung< in 
Eichenstein eingeladen. Dieses 
platzte nahezu aus allen Näh-
ten.
Die Gründung des Fanclubs 
erfolgte am 9. Februar 1986 
durch elf Bayern-Fans. Heute 
beträgt die Mitgliederzahl stol-
ze 503. In den ersten zehn Jah-
ren der Fanclubgeschichte ragte 
vor allem das Fest zum fünfjäh-
rigen Bestehen heraus 3 ver-
bunden mit einem Oberfran-
kentreffen in der Issigauer 
Mehrzweckhalle mit der Band 
>Candy< und Landrat Ewald 
Zuber als Schirmherrn.
>Wir unternahmen viele Auto-
fahrten nach München, nur ab 
und an mal mit dem Bus<, erin-
nert sich der Vorsitzende der 
ersten Stunde, Siegfried Deff-
ner. Er blickte zudem auf Teil-
nahmen an Wiesenfestumzü-
gen, den Start der legendären 
>Erdinger Weißbierfeste< vor 
dem Gasthaus sowie den Beitritt 
zur Oberfrankenvereinigung 
zurück.
In den folgenden Jahren bis zum 
20-jährigen Bestehen nahmen 
die Busfahrten deutlich zu. >Wir 
fuhren circa fünfmal nach Mün-
chen ins Olympiastadion<, so 
Deffner, der auch an Auswärts-
fahrten zu Pokalendspielen und 
Bundesligaspielen erinnerte. 
>Unser 15-Jähriges haben wir 
mit :Waldschrat8 und :Gery and 

FC Bayern Fanclub Issigau blickt zurück

503 Mitglieder und viele Geschichten

einer der aktivsten Fanclubs in 
der Oberfrankenvereinigung<, 
unterstrich Vorsitzender Deff-
ner und erinnerte an die >Kut-
ten- und Alte-Helden-Fahrten<, 
den regen Absatz von Fanclub-
Kleidung sowie unvergessliche 
Fußballabende auf der Groß-
bildleinwand vor dem Gasthaus.
Im Laufe des Abends erzählten 
Mitglieder von ihren persönli-
chen Erlebnissen aus 40 Jahren 
Fanclubgeschichte. Zudem 
lagen ein Bayern-Buch, Bilder 
aus den Anfangsjahren, ein vom 
Vorsitzenden erstelltes >Zei-
tungsberichtsbuch< sowie die 
Urkunde zum 40-jährigen Jubi-
läum mit einem Trikot samt Ori-
ginalunterschriften der aktuel-
len Bayern-Mannschaft aus.
Ein Abend, um in geselliger rot-
weißer Runde mit Weggefähr-
ten und Bayern-Fans in Erinne-
rungen zu schwelgen.

the Johnboys8 in der ausverkauf-
ten Mehrzweckhalle gefeiert 3 
zugleich die 1. Issigauer Musik-
nacht.< Die zweite Musiknacht 
im darauffolgenden Jahr sei hin-
gegen nur ein mäßiger Erfolg 
gewesen. >Die Mitgliederzahl 
war mittlerweile dreistellig, und 
es fand die Umstellung von der 
Weihnachtsfeier zur Saisonab-
schlussfeier statt.<
Ein weiteres Highlight war eine 
Busfahrt zum Roncalli-Zirkus. 
Das 25- und 30-jährige Jubiläum 
feierten die Bayern-Fans mit der 
Band >Midnight Ladies< in der 
Mehrzweckhalle, zudem began-
nen die Weihnachtsmarktfahr-
ten. >Auch boten wir viele Bus-
fahrten nach München und 
jedes Jahr ein Auswärtsspiel 
an.<
Im vergangenen Jahrzehnt 
bewegte sich die Mitgliederzahl 
konstant um die 500. >Wir sind 

Die AWO Issigau lädt am Sonntag, 26. April, um 14.30 Uhr zur Jahres-

hauptversammlung  im  Schloss zu Issigau ein.

Jahreshauptversammlung
  der AWO Issigau

fer vor den Regen geschützt und 
konnten auf den Tischen im 
Trockenen die Waren aufbauen 
beziehungsweise betrachten. 
Regen Austausch pflegten die 
Pferdefans, die auch die kulina-
rischen Angebote von süß und 
deftig gerne in Anspruch nah-
men. 
Solange es nicht regnete, gab es 
für die kleinen Besucher auch 
Ponyreiten, während die Gro-
ßen stöberten, verhandelten 
und kauften. 

Die Besitzerin der Chips Little 
Dream Ranch am Ortsrand von 
Issigau, Heidi Langheinrich hat-
te zum >Reiterflohmarkt< ein-
geladen. 
13 Anbieter aus dem Landkreis 
Hof, dem benachbarten Thürin-
gen und Sachsen boten alles 
rund um Kutschen, Englisch- 
und Westernreiten an, auch Rei-
terkleidung in großer Auswahl 
und eine Vielzahl für den Stall-
bedarf. In der Unterstellhalle 
waren Verkäufer wie auch Käu-

Pferdeflohmarkt auf der Chips Little Dream Ranch

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:
A-Klasse

Freitag, 17.04. 18.30 Uhr in Issigau

SG2 Saaletal II/Höllental II 3 

SG2 Geroldsgrün II/Döbraberg II

Sonntag, 19.04. 15.00 Uhr in Tiefengrün

 SG2 Saaletal II/Höllental II 3 ATS Selbitz II

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18:30 in Lichtenberg

1. FC Höllental

Aus Issigau
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Aus Issigau

den Kühltruhen, um Beispiele 
zu nennen.< Die Bezahlung wird 
über eine Scannerkasse und per 
EC-Karte erfolgen. >Wir wollen 
die Handhabung so einfach wie 
möglich gestalten und testen 
verschiedene Systeme<, versi-
chert Jäger. Damit alles korrekt 
abläuft, wird der Laden Video-
überwacht. Mit der benachbar-
ten Bäckerei Krümel von Vanes-
sa Melchert soll ein gutes Mitei-
nander gepflegt werden. >Somit 
gibt9s bei uns keine Backwaren, 
die gibt9s nebenan.< Bürger-
meister Gemeinhardt merkt an, 
dass die Gemeinde den Ein-
gangsbereich noch barrierefrei 
bauen wird. 
>Auch einen Lieferservice für 
nicht mehr mobile Personen 
wollen wir anbieten<, erklärt 
Bastian Merkel und ergänzt, 
dass dies mit Mindestbestell-
wert und einmal die Woche 
erfolgen soll. 

einschließlich der bis dato 
genutzten Küche wird Verkaufs-
fläche, das frühere Kühlhaus 
Lager. >Die Gemeinde als Ver-
mieter baut das gesamte Inven-
tar aus<, erklärt Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt. Die Edel-
stahlküche soll einer weiteren 
Nutzung zugeführt werden. 
Der 24-Stunden-Laden wird in 
den ersten zwei Öffnungswo-
chen mit Personal besetzt sein. 
>Wir werden für Erklärungen 
und Demonstrationen zur Ver-
fügung stehen. Der Zugang 
kann mit EC- oder Kundenkarte 
erfolgen. Kundenkarte deshalb, 
um auch Kindern oder Vereinen 
den Einkauf zu ermöglichen<, 
erklärt Merkel, der von 140 
Meter Regalfläche spricht, 
bestückt mit Trockensortiment, 
Konserven, Drogerie-Artikeln. 
>Joghurt, Butter, abgepackte 
Frischwurst gibt9s in den Kühl-
schränken, Pizza, Pommes in 

Im Sommer soll sich die Tür des 
früheren Geschäfts >Roberts 
Wurst, Fleisch & Brotzeiten<, 
Hauptstraße 25 als digitaler 
Dorfladen öffnen, betrieben von 
Johannes Jäger und Bastian 
Merkel, zugleich die Ideengeber. 
Sie stießen mit ihrer Idee bei 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt und dem Gemeinderat auf 
offene Türen. >Wir haben richtig 
Bock drauf, haben uns Anregun-
gen von den 24-Stunden-Läden 
geholt<, versichern die Beiden 
euphorisch. Sie wissen, um die 
Wichtigkeit einer Nahversor-
gung. >Der Standort ist super, 
direkt an der ortsdurchführen-
den Staatsstraße mit Parkplät-
zen vor der Tür<, erklärt Johan-
nes Jäger. Für Bastian Merkel als 
gelernter Einzelhandelskauf-
mann ist eine Rückkehr zu den 
Wurzeln. Auf den geschrubbten 
Fliesen sind Klebestreifen zu 
sehen. >Das ist mal die große 

Neuer digitaler Dorfladen in der Hauptstraße

schrieben werden. >Auch Bier 
oder Sekt kann gekauft werden 
und dafür gibt9s einen Automa-
ten mit Alterskontrolle. 
>Bestückt wird dieser extern 
von einem regionalen Partner, 
den wir gewinnen konnten.< 
Rund 120 Quadratmeter Fläche 

Planung für die Aufstellung von 
Tiefkühltruhen, Kühlschränken 
und Regalen<, erklärt Merkel 
und versichert, dass ein Vollsor-
timent angeboten werde, auch 
Obst, Gemüse und Blumen 
nebst eingeschweißter Frisch-
wurst. Regionalität soll großge-

In den Leerstand zieht mit einem 24-7-Laden wieder Leben ein und sichert 

die Nahversorgung im Issigauer Gemeindegebiet. Im Bild (von links) 

Bastian Merkel und Johannes Jäger mit Bürgermeister Dieter Gemein-

hardt. 

genen Jahr neu gewählte Jagd-
vorsteher Martin Häßler dankte 
Siegfried Stumpf. >Es ist nicht 
selbstverständlich, dass jemand 
so lang, ohne einen Pfennig 
Geld zu erhalten, dieses Amt 
ausübt. Dank gebührt auch dei-
ner Frau Karin, die dir den 
Rücken freigehalten hat.< Auch 
richtete Martin Häßler Dank an 
seinen Vater Udo, der von 2000 
bis 2026 das Amt des Jagdvor-
steher innehatte 3 stolze 26 Jah-
re. 
Die langjährigen Vorstandsmit-
glieder erhielten Präsente und 
die Ehefrauen Blumen. Übrigens 
war der Jagdvorsteher vor Udo 
Häßler Ludwig Geupel, der vom 
21. März 1967 bis 2000 das Amt 
ausgeübt hat 3 33 Jahre. Seit 
vergangenem Jahr steht Martin 
Häßler, im Issigauer Ortsteil 
Kemlas zu Hause, als Jagdvor-
steher im Amt. 

Stolze 41 Jahre hatte Siegfried 
Stumpf das Amt des Kassiers der 
Jagdgenossenschaft Issigau-
Kemlas-Eichenstein inne, was 
er nun abgab. Die Nachwahl im 
Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung im Anschluss an das 
traditionelle Jagdessen im Gast-
haus >Zum Hirschsprung< in 
Eichenstein erfolgte einstim-
mig. Wolfram Krahmer verwal-
tet fortan die Jagdkasse. Sieg-
fried Stumpf, im Issigauer Orts-
teil Eichenstein zu Hause, hat 
die Finanzen verantwortungs-
bewusst verwaltet, Geld für 
Wildschäden ausbezahlt wie 
auch das jährliche Jagdgeld. 
Zudem hat der nunmehr 84-jäh-
rige die Busausflüge für die 
Jagdgenossen organisiert, im 
Vorjahr führte dieser zu den 
Dornburger Schlössern mit 
Besichtigung und anschließen-
der Schifffahrt. Der im vergan-

41 Jahre Ehrenamt: 

Jagdgenossenschaft würdigt Siegfried Stumpf

Im Bild (von links) Udo und Birgit Häßler, Jagdvorsteher Martin Häßler, Karin und Siegfried Stumpf. 

Der neue Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Issigau-Kemlas-Eichenstein. Im Bild (von links) Beisitzer 

Christian Zeeh und Markus Leidel, Kassenprüfer Peter Rausch, Jagdvorsteher Martin Häßler, Kassier Wolfram 

Krahmer, stellvertretender Jagdvorsteher Max Wurzbacher, Schriftführer Jens Vogel und Beisitzer Rainer Bisky. 
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Leupoldsgrün  3   Am Sonntag, 

den 26. April, lädt die Gemeinde 
zum 3. Leupoldsgrüner Kultur-
festival rund um und im Bürger-
haus in der Schulstraße 1 ein. 
Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein abwechslungsrei-
cher Tag voller Kultur, Kreativi-
tät und Kulinarik für die ganze 
Familie. Bereits am frühen Mor-
gen startet von 8 bis 14 Uhr der 
beliebte Leupoldsgrüner Floh-
markt. Der neue Standort befin-
det sich diesmal auf dem Rat-
hausplatz direkt unterhalb des 
Bürgerhauses. Der Aufbau ist ab 
7 Uhr möglich, die Standgebühr 
beträgt 5 Euro pro Meter. Verkäu-

fer können ihre Fahrzeuge direkt 
am Stand parken. Anmeldungen 
sind noch bis zum 17. April tele-
fonisch unter 09292 415 oder per 
E-Mail an gemeinde@leupolds-
gruen.de möglich. 
Im Rahmen des Kulturfestivals 
finden über den Tag verteilt zahl-
reiche Lesungen im Bürgerhaus 
statt. Den Auftakt macht um 9.30 
Uhr Bernd Saalfrank mit heiteren 
Morgen-Gedichten. Um 11.00 
Uhr folgt eine fantastische 
Lesung von Michael Gückel. 
Sabine Dittrich präsentiert um 
13.00 Uhr einen >Blumenstrauß 
tschechischer Werke< in deut-
scher Sprache, bevor Heidi Lange 

um 14.00 Uhr mit einer sagen-
haften Fabulierung zur >Hexe 
vom Löwenberg< begeistert. Den 
Abschluss der Lesereihe bildet 
um 15.00 Uhr Johann Leupold 
mit einer unterhaltsamen 
Geschichte für Kinder und 
Erwachsene. Ein fränkischer 
Mundart-Gottesdienst findet um 
10.15 Uhr im Bürgerhaus statt 
und lädt zum Innehalten ein. 
Auch kulinarisch ist bestens 
gesorgt: Der Förderverein der 
Bereitschaft Leupoldsgrün 
bewirtet die Gäste den ganzen 
Tag über. Zur Mittagszeit werden 
Rouladen mit Klößen und Kraut 
angeboten, die vorab unter der 

Telefonnummer 0152 08158860 
bestellt werden können. Musika-
lisch wird es am Nachmittag: Um 
16 Uhr lädt der gemischte Chor 
des Gesangvereins Leupoldsgrün 
zu einem kostenfreien Chorkon-
zert ins Bürgerhaus ein. Von 9 bis 
16 Uhr gibt es zudem zahlreiche 
kreative Angebote für Groß und 
Klein. Neben einer Fotobox für 
lustige Erinnerungsfotos können 
Besucher eigene Kunstwerke 
gestalten oder mit Stoff basteln. 
Für Kinder stehen Glitzer-Tat-
toos bereit, während Bücher-
freunde am Büchertauschtisch 
stöbern und tauschen können.
Darüber hinaus werden Dekoar-

tikel, Papeterie sowie Luftbilder 
von Leupoldsgrün angeboten. 
Ein besonderer Höhepunkt ist 
der Jubiläumsverkauf >50 Jahre 
KiTa Sonnenhügel< mit selbstge-
machten Produkten der Kinder. 
Auch das JuKu-Mobil ist mit 
kreativen Mitmachaktionen vor 
Ort, und eine Ausstellung lädt 
dazu ein, das Hofer Land zu ent-
decken. Der Eintritt zu allen Ver-
anstaltungen ist frei. Kostenlose 
Parkmöglichkeiten stehen nach 
dem Flohmarkt am Rathausplatz 
sowie am Oertel-Zentrum und 
am Friedhof zur Verfügung. Das 
Bürgerhaus ist barrierefrei 
zugänglich.

3. Leupoldsgrüner Kulturfestival mit buntem Programm 

17.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Kontrabass

 (Prof. Dominik Wagner)

Online-Kartenreservierung: unter 
https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte

18.04. 11.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Gewand und Tand Scheune Rubgartenweg

18./19.04.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich 
unter www.friedrich-wilhelm-stol-
len.de

21.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Piano-Solo-Show mit Holger Mantey Großer Kurhaussaal Bad Steben

23.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klarinette

 (Prof. Andreas Schablas)

Karten: 10 Euro, ermäßigt 5 Euro 
Online-Kartenreservierung: unter 
https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte

23.04. 18.00 Uhr Mindful Moments
Kurs entspannt leben; Anmeldung: 0175/3658483, 

mindful_moments@gmx.de 
Forum Naila 

24.04. 16.00 Uhr Baumpflegervereinigung Veredelungskurs Streuobstwiese Wachholderbusch

24.04. 17.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel Wertshaussinga mit Quetschen-Rock Sportheim Lerchenhügel

24.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Ziegelhütten Musikanten Rehau: Frühlingskonzert Großer Kurhaussaal Bad Steben

25./26.04.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich 
unter www.friedrich-wilhelm-stol-
len.de

25.04. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila

Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.04. 3 
05.05.

ab 10 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
1. Runde und Semifinale des 9. Internationalen

 Violinwettbewerbs Henri Marteau
Eintritt frei

28.04. 10.00 Uhr Haus Marteau 9. Internationaler Violinwettbewerb 3 1. Runde Haus Marteau

28.04. 14.30 Uhr PröD Naila Monatsnachmittag mit Dr. Helmut Voit Gaststätte Froschgrün

17.05.  Stadt Naila Nailaer Frühling in der Nailaer  Innenstadt  

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im 
Kurpark Bad Steben hinter Wandel-
halle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Thierbacher Mühle/ Parkplatz am 
Eingang zum Froschbachtal

Di. 17.00 Uhr VfR Steinbach Lauftreff/Joggingrunde 
Treffpunkt: Sportplatz Steinbach 
(Infos: 0171 2227832)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 

Teilnahme kostenlos, Stockverleih: 
Tourist-Information zu den Öff-
nungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 So, 19.4.18 Uhr:  Abendgottesdienst in freier Form in der Jako-
buskirche, 10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mi, 22.4.16.30 Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus
19.30 Uhr: Gemeindegebet im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 19.4.8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche
Mi, 22.4.15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Frieda Ströhlein

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 3 12 Uhr
Freitag von 15 3 17 Uhr 3 Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So., 19.04., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, St. Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach 

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
       Sa., 11.04. 19 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenbeichte
So., 12.04. 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Hl. 
Abendmahl
Mo., 13.04. 14 Uhr Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Di., 14.04. 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus / 
Luthersaal
Mi., 15.04., 19.30 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeinde-
haus/Luthersaal
Fr., 17.04. 16 Uhr Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,17.4.,19.30 Uhr Posaunenchor 
Sa.,18.4.,10-13 Uhr: Präparandentag in Schwarzenbach (out-
door: Bitte entsprechende Kleidung)
So.,19.4.,9 Uhr: Gottesdienst
Mo.,20.4.,17.30 Uhr: Jungschar,18 Uhr: Friedensgebet
Di.,21.4.,19 Uhr Frauentreff >Mittendrin< im Gemeindehaus. 
Thema: Frauentreff >Mittendrin< Bernstein: >Lebensgesund
heit/Entgiften/Detox< mit Heilpraktikerin Anne Fritsch
Do.,23.4.,19 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Sa.,18.04.,17 Uhr: Chorkonzert der Sängergruppe Franken-
wald in der Bartholomäuskirche, Eintritt frei, anschließend 
kleine Bewirtung im Gemeindehaus.
So.,19.04.,9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Miserikordias 
Domini in der Bartholomäuskirche, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus, 15 Uhr: Marsch des Lebens ab 
Kleindöbra, Bushaltestelle, 15.45 Uhr: Kundgebung am alten 
Bahnhof in Schwazrenbach a.Wald (Postplatz).
Mo.,20.04.,19 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus Haidengrün, 19.30 Uhr: Probe des Kirchenchors im 
Gemeindehaus Döbra.19 Uhr.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 Sa.,18.4.,10-13 Uhr: Präparandentag in Schwarzenbach (out-
door: Bitte entsprechende Kleidung)
So.,19.4.10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeindereferentin Susan-
ne Biegler,15 Uhr Marsch des Lebens ab Kleindöbra mit 
Schlussveranstaltung um 15.45 Uhr am Postplatz am alten 
Bahnhof.
Mo.,20.4.19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,21.4.19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,23.4.,17 Uhr: Konfirmandenstellprobe,19.30 Uhr: Kantorei 
im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei >St. Josef< Schwarzenstein
So. 19.04., 9 Uhr: Heilige Messe

Filialkirche >St. Marien<, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
      Fr. 17.04., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Auf in den Wald, 18.30 
Uhr Teeniekreis
So. 19.04. 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 15 Uhr 
Marsch des Lebens, Treffpunkt in Kleindöbra, 15.45 Uhr 
Abschlussveranstaltung am alten Bahnhof (Postplatz)
Mo. 20.04., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 24.04., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Drahteseltour, 18.30 
Uhr Teeniekreis
Vorschau: 25.04. 19.30 Uhr Gebetsabend für verfolgte Christen 
mit Opendoors Referent

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag den 18.04. um 18 Uhr.
GottesdienstGottesdienst mit Philipp Sorger
Anschließend gemeinsames Essen. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 19.04., 9.30 Uhr Gottesdienst 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 So., 19. 04., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Selbitz, 
Feldstr. 2, mit Pastor Benedikt Hanak
Di., 21. 04., 20 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in Selbitz, Feldstr. 
2

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
      Sa., 18.04., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 19.04. Misericordias Domini, 10 Uhr : Gottesdienst
Stadtkirche Naila, 10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 20.04., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
    So., 19.04. Misericordias Domini, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit 
Roland Haas, Christuskirche
Di., 21.04.,19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus
Mi., 22.04., 19.30 Uhr : Probe Singkreis, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 19.04. Misericordias Domini, 9 Uhr : Gottesdienst in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
  Fr, 17.4. 19 Uhr:  Jugendkreis
So, 19.4. 9 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Mi, 22.4.15 Uhr: Plaudercafé im Gemeindehaus
Fr, 24.4. 19 Uhr:  Jugendkreis

Das Pfarramtsbüro (Tel. 09282/1250) im Gemeindehaus Marles-
reuth, Kirchweg 2, ist immer mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 
Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,19.04.,11.05 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Miserikordias Domini 
in der Kirche, Kindergottesdienst im Gemeindehaus, anschließend 
Mittagessen im Gemeindehaus. 15 Uhr: Marsch des Lebens ab 
Kleindöbra, Bushaltestelle, 15.45 Uhr: Kundgebung am alten Bahn-
hof in Schwazrenbach a.Wald (Postplatz).
Di.,21.04.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde >Verklärung Christi<
 Fr.17.04., Pfarrsaal18 Uhr:  Erste-Hilfe-Kurs am Kind KEB Erwachse-
nenbildungsveranstaltung; Referent: Andreas Walter vom BRK Hof 
So.19.04., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi.22.04., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila  
Fr., 17.04.,18 Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendbibelkreis
Sa., 18.04., 9 Uhr: Entdeckerkids
So.,19.04. 10 Uhr: Connect in Puschendorf 
( kein Gottesdienst in Naila )   
Mo,20.04. 9.30 Uhr:Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 21.04. 8.30 Uhr: Gebetskreis, 14.30 Uhr: Seniorencafé
Do., 23.04.  14 Uhr:  Bibelgespräch  
Fr., 24.04., 18 Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So.,26.04. 10 Uhr: Gottesdienst 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 So., 19. 04., 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in Selbitz, Feldstr. 2, 
mit Pastor Benedikt Hanak
Di., 21. 04., 20 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 19.4. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: >Was macht die Bibel glaubwür-
dig?<

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
    So., 19.04., 9.15 Uhr: Festgottesdienst zur Konfirmation
Lutherkirche
Di., 21.04., 17 Uhr:  Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
        
Katholische Pfarrei >Maria, Königin des Friedens<      
Fr.17.04., BS Begegnungsstätte14 Uhr:  KEB Vortrag / Senioren-
nachmittag >Kräuterwissen wie früher< Essbare Frühlings-
kräuter entdecken, Referentin: Katja Stölzel-Sell, Naila-Marx-
grün, 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.19.04. 9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do.21.04., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.24.04., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
          So., 19.04., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Di., 21.04., 17 Uhr:  Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben
Fr., 23.04., 18 Uhr: Projektchor, Gemeinderaum

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
   Fr., 17.04 15.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
Thema >Wie redest Du denn mit mir?< mit Elke Sachs

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau    
 So, 19.04. Misericordias Domini, 10 Uhr : Festgottesdienst zur 
Konfirmation, Simon-Judas-Kirche Issigau, mit: Pfr. Kornelius 
Holmer
 

CVJM Naila
Sonntag, 14.00 Uhr: Sofa - Sonntag für alle (monatl. am 2. Sonn-
tag), 17.30 Uhr: SK Sport - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training: 18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: 
Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Kinder 8 bis 12 Jahre,
19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.30 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

Weltweit sind mehr als 388 Millionen Christen Verfolgung und Diskriminie-
rung ausgesetzt. Sie werden benachteiligt, entführt, eingesperrt, gefoltert 
oder  sogar getötet - weil sie Jesus Christus nachfolgen. Doch mitten in der 
Verfolgung baut Jesus seine Kirche: Er schenkt verfolgten Christen neue Hoff-
nung und die weltweite Gemeinde wächst. 

Die Jesus Gemeinde Frankenwald lädt herzlich zu einem Gebetsabend ein. 
Gemeinsam wird für verfolgte Christen gebetet, die Gemeinschaft will ihre 
Situation besser verstehen und ein Zeichen der Verbundenheit setzen.  Ein 
Mitarbeiter von Open Doors wird Einblicke in die aktuelle Lage geben und von 
konkreten Erfahrungen berichten. Neben Informationen zur Christenverfol-
gung steht das gemeinsame Gebet im Mittelpunkt des Abends. 

Datum: Samstag 25.04.2026, Uhrzeit: 19.30 Uhr, 

Ort: CVJM-Haus, An der Peunthe 1, 

95131 Schwarzenbach a. Wald

Gebetsabend für verfolgte Christen
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Bad Steben 3 Die Ziegelhütten 

Musikanten Rehau unter der 

Leitung von Norbert Eder wur-

den 2006 gegründet.

Norbert Eder, der zuvor bei einer 

sehr erfolgreichen Kapelle dabei 

war und auf vielen Bühnen 

spielte, verstand es gleich, das 

Publikum wieder zu begeistern.

In der ganzen Region sehr 

beliebt, gibt es im Jubiläumsjahr 

2026 einige attraktive Auftritte.

Aktuell wird den Zuhörern böh-

mische Blasmusik, Polkas, 

schwungvolle Walzer, Schlager 

und Bigband-Medleys geboten.

Auch Bravourstücke der neu-

eren Blasmusik sind mit dabei.

Den guten Klang der Blasmusik 

runden Sängerin Sigrid Schnei-

der, Ursula Eder und Sänger 

Steffen Hamele ab.

Karten für dieses wunderbare 

Frühlingskonzert am Freitag, 

den 24. April  um 19.00 Uhr, Ein-

lass um 18.00 Uhr, im Bad Stebe-

ner Kurhaus gibt es an der 

Abendkasse zu 11 Euro  (mit 

Gastkarte) und zu 13 Euro  (ohne 

Gastkarte).

Am Freitag, 24. April 2026, um 19.00 Uhr im Großen Kurhaussaal in Bad Steben:

Frühlingskonzert mit den Ziegelhütten Musikanten Rehau

Aquarellworkshop
25. April 2026, Samstag von 9.30-

14.30 Uhr. 

Leiterin: Gabriele Bujak; 

Gebühr 19 ¬

Intensiv die Techniken der Malerei üben, Farben beherrschen und ein 

Bild mit natürlich wunderschönen Motiven aufbauen.

Bitte mitbringen: Wasserglas, Küchenrolle, Bleistift, Radiergummi, 

Aquarellfarben, Malblock 30x40, je ein Aquarellpinsel 8 und 10; 

Arbeitsmaterial kann auch bei der Kursleiterin erworben werden.

Entspannung pur
28. April 2026, Dienstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 

Gebühr 5 ¬

Zur Ruhe kommen - einmal an nichts denken. Gönnen Sie sich eine 

Stunde Entspannung mit einer Zeitreise und leisen sanften musikali-

schen Tönen. Bitte Matte, kleines Kissen und Decke mitbringen.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach 

a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de; 

Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Samstag, 18.04. und 16.05.

Dienstag, 21.04., 05.05. und 19.05.

1/2 Hähnchen nur 5,– €

Wir freuen uns auch über Bewerbungen für unsere Ausbildungsplätze als
Seiler, Maschinen- und Anlagenführer Textil und Produktionsmechaniker (m/w/d)

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz,
intensive und professionelle Einarbeitung, leistungsgerechte
Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheitsprämie,
Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und
Tankgutschein)!

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

bewerbung@liros.com

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie hier:

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile.
Wir suchen Sie (m/w/d) als

Mitarbeiter
Arbeitsvorbere itung

Schlosserhel fer

Produkt ionsmitarbeiter
Färbere i / Veredlung
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zu deuten. Hier gebe ich einen 
kleinen Überblick.
Dauer jeweils 2 Stunden und 
kosten 20 Euro. Alle Kurse fin-
den im Dachboden/Gleis1 
Bahnhof Naila statt. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Bitte 
um rechtzeitige Anmeldung! 
Der erste Kräuterspaziergang 
im Kurpark Bad Steben findet 
am Freitag, 24. April um 15.30 
Uhr statt. Anmeldung direkt in 
der Touristinformation Bad Ste-
ben.
In die Kräutersaision starten wir 
mit einem Abend im 
Natur.Kräuter.Garten Marxgrün 
am Mittwoch, 10.06.2026 um 
18.30 Uhr >Die Heilkräfte der 
Natur nutzen< die 2. Lebensre-
gel von Hildegard von Bingen. 
Alle weiteren Vorträge und 
Kräuterveranstaltungen gibt es 
ab sofort auf der Homepage: 
www.natur-kraeuter-klang.de 
oder als gedruckte Flyer in mei-
ner Naturheilpraxis. Ich freu 
mich auf ein spannendes Jahr 
2026 und viele schöne Begeg-
nungen.

Naturheilkundliche Vorträge 
und Veranstaltungen in der 
Naturheilpraxis & Natur.Kräu-
ter.Garten Marxgrün
3 Wege zur inneren Reinigung 
von Körper, Geist und Seele 
am Mittwoch, 22. April 2026 
um 18.30 Uhr 
Sanfte Entlastung und Selbst-
heilungskräfte stärken nach 
Hildegard von Bingen und der 
Naturheilkunde. Ausleitungs-
verfahren wie Aderlass und 
Schröpfen werden erklärt 
und auch die Leber unser größ-
tes Entgiftungsorgan wird 
besprochen.
Ganzheitliche Frauenheil-
kunde 3 natürlich - für (junge) 
Frauen im gebärfähigen Alter 
am Mittwoch, 13. Mai 2026 um 
18.30 Uhr 
Bei fast allen Frauenleiden spie-
len Hormone eine Rolle, Hor-
mone beeinflussen Lebensge-
fühl, Liebeslust, Fruchtbarkeit, 
Stoffwechsel und vieles mehr. 
Deshalb ist es wichtig mehr über 
Hormone und den Zyklus zu 
erfahren. Beschwerden besser 

Naturheilpraxis & Natur.Kräuter.Garten Marxgrün

Hildegards Heilmethoden 

  ANZEIGE

Hochfest >Verkündigung des Herrn<

Naila 3 In verschiedenen Kir-
chen des Seelsorgebereiches 
>Hofer Land< wurden am Fest 
der >Verkündigung des Herrn< 
feierliche Gottesdienste gehal-
ten, so auch in der Pfarrkirche 
>Verklärung Christi< in Naila, 
den Dekan Andreas Seliger 
zelebrierte.
Das Fest der >Verkündigung des 
Herrn< bezieht sich auf die 
Ankündigung der Geburt Jesu 
an Maria durch den Engel Gabri-
el. Im Mittelpunkt steht die 
Menschwerdung Jesu aus Maria. 
Dabei betont der Evangelist 
Lukas die geistgewirkte Emp-
fängnis Jesu: Gott als Vater des 
Kindes und die zentrale Bedeu-
tung Jesu im göttlichen Heils-
plan. Durch Marias Antwort 
>fiat mihi<- >Mir geschehe< 
stellt sie sich ganz dem göttli-
chen Willen zur Verfügung.
Als der Engel die Botschaft 
brachte, erschrak Maria als sie 
den Gruß hörte. Kein Wunder, 
denn auf eine solche Situation 
ist sie nicht vorbereitet. Sie ist ja 
nur ein junges Mädchen ohne 
irgendwelche Bedeutung.  Aber 
Maria nimmt Gott ernst. Und 
weil sie ihn ernst nimmt, des-
halb erschrickt sie. dieses 
Erschrecken ist ganz wichtig. 
Maria hat die Sache nicht im 

dem Willen Gottes Raum ver-
schaffen. Das Erschrecken ist 
der Raum, in den Gott eingreifen 
kann, um altes Denken aufzu-
brechen und Neues möglich zu 
machen.  Beim Gottesdienst in 
Naila war auch die Möglichkeit 
die Weihe an die Gottesmutter 
zu erneuern. Die Bedeutung der 
Weihe an Jesus Christus durch 
Maria geht in seiner Wirkung 
weit über das private Leben des 
Einzelnen hinaus. Johannes 
Paul II. hat das deutlich 
gemacht, indem er am 25. März 
1984, auch am Festtag der Dar-
stellung des Herrn, die Weltwei-
he an das Unbefleckte Herz 
Marias entsprechend der Bot-
schaft von Fatima vollzogen hat, 
was den Fall des Kommunismus 
in Osteuropa vorbereitete. Der 
Papst war sich der außerordent-
lichen Tragweite dieser Hand-
lung bewusst. Er sagte am 25. 
März 1984: >Die Kraft dieser 
Weihe dauert durch alle Zeiten 
und erreicht alle Menschen, 
Völker, Nationen!< - Das ganze 
Leben von Johannes Paul II. war 
eine ständige Einladung, dass 
wir uns - so wie er - ganz Maria, 
der Mutter Jesu anvertrauen, 
und uns von ihr zu Aposteln der 
Liebe Gottes für unsere Zeit for-
men lassen. 

Griff, sondern sie weiß: Da kann 
sie jetzt nicht einfach weiterma-
chen wie bisher, sondern da 
kommt wirklich Neues auf sie 
zu. Unbekanntes, Dinge, die ein 
ganzes Leben auf den Kopf stel-
len 3 und die deshalb Angst 
machen können. Deshalb 
erschrickt sie, und sie stellt Fra-
gen: >Wie soll das geschehen, da 
ich keinen Mann erkenne?< Die-
ser Engel muss argumentieren 
und erklären, er muss Rede und 
Antwort stehen. Aber letztend-
lich gelingt es Engel Gabriel 
doch, Maria zu überzeugen, so 
dass sie ihre eigene Meinung 
ändert, und zu Gottes Wort ja 
sagen kann. Maria kann neue 
Gedanken zulassen 3 und somit 

www.friedrichsforum.de

Tickets und VVK zu den Veranstaltungen an der 
Theaterkasse Bayreuth oder auf unserer Webseite:

Veranstaltung Genre

A
p

ri
l 17. Fr. 19.30 Bundesjazzorchester (Bujazzo) 

Bundesjugendorchester
Kulturfreunde Bayreuth

Konzert

Klassik

30. Do. 19.30 Wagner & Mahler  
im Kammerklang
Abschlusskonzert der deutsch-französisch- 
ungarischen Orchesterakademie 2026

Konzert

Klassik

M
a
i 08. Fr. 19.30 Iphigenie in Aulis

C. W. Gluck (Bearbeitung Richard Wagner) 
Gluck-Festspiele

Oper

konzertant

10. So. 18.00 Kings of Bravura –  
Bravourarien der Klassik
Hofkapelle München mit Daniel Behle 

(Tenor)

Konzert

Klassik

12. Di. 20.00 Stephanie Lottermoser 
Einzigartiger Sound – Jazz mit starkem 

Groove, Emotion und charismatischer 

Bühnenpräsenz

Konzert 

Jazz

16. Sa. 19.30 Der Ring – 
ein Orchesterabenteuer!
Jenaer Philharmonie / Dir.: Christoph Prick

Konzert

Klassik

17. So. 18.00 Schubert!
Capella Aquileia mit Joseph Moog 

(Klavier)

Konzert

Klassik

22. Fr. 19.30 Wagner plus
Dresdner Musikfestspiele

Konzert

Klassik

24. So. 16.00 Götterdämmerung
Kent Nagano dirigiert das  
Dresdner Festspielorchester

Oper

konzertant

Ju
n
i 10. Mi. 19.30 Wagner Circus

Wenn Wagners Musik tanzt und fliegt

Artistik  

& Tanz

11. Do. 19.30 Wagner Circus
Wenn Wagners Musik tanzt und fliegt

Artistik  

& Tanz

21. So. 18.00 Ensemble Modern
Werke von Wagner / Widmann / Xenakis /  
Saariaho / Pelzel

Konzert

Klassik

24. Mi. 19.30 Trance & Rhythm – Vibraphon  
trifft Cello
Musica Bayreuth

Konzert

Klassik

Stephanie Lottermoser zählt zu den profiliertes-
ten Stimmen der deutschen Jazzszene. Mit großer 
Selbstverständlichkeit verbindet die preisgekrönte 
Saxophonistin und Sängerin Jazz und Groove mit 
emotionaler Tiefe und starker Präsenz.F
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Ein strahlender Held, ein sagenhafter Schatz, 
starke Frauen – „Der Ring des Nibelungen“ ist 
legendäre Opernliteratur: bei uns im Taschen-
format – in etwas mehr als einer Stunde erlebt das 
Publikum den Ring als „Orchesterabenteuer“

„Kent Nagano dirigiert Wagners Oper erstmals 
im rekonstruierten Originalklang – ein Meilen-
stein. [...] Hier wird wirklich ein neues Kapitel der 
Wagner-Interpretation aufgeschlagen.“ Neue 
Zürcher Zeitung

12.05.

16.05.

24.05.

 Veranstaltungen des Friedrichsforums

 Großer Saal    Kleiner Saal    Balkonsaal    Hofgartensaal

W W W . N A T U R - K R A E U T E R - K L A N G . D E

M I G R Ä N E T H E R A P I E
W I R B E L S Ä U L E N -  U N D

G E L E N K -  T H E R A P I E
G A N Z H E I T L I C H E

F R A U E N H E I L K U N D E
K R Ä U T E R H E I L K U N D E

K I E F E R G E L E N K S B A L A N C E
A T L A S K O R R E K T U R  

O H R A K U P U N K T U R
S C H R Ö P F E N

A R O M A T H E R A P I E
B A C H B L Ü T E N ,  S C H Ü S S L E R

F U S S R E F L E X M A S S A G E
W Ä R M E - M A S S A G E

K L A N G ( S C H A L E N ) T H E R A P I E

G E S U N D H E I T S S E M I N A R E
K R Ä U T E R F Ü H R U N G E N

N A T U R H E I L P R A X I S  &
N A T U R . K R Ä U T E R . G A R T E N

H A M M E R W E G  1 0  
9 5 1 1 9  N A I L A - M A R X G R Ü N

0 9 2 8 8 - 9 2 5 9 7 0 0  O D E R  0 1 7 7 - 2 1 2 3 9 7 4

48 Wir im Frankenwald

https://www.friedrichsforum.de

